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Tankschutz

Peter Krischke
0176 24306729

- Hecken-und Pflanzenrückschnitt 
- Rasen-und Landschaftspflege
- Natursteinmauern und Böden 
- Pflanzung von Bäumen / Sträuchern
  

Garten
Gestaltung & Pflege

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
Mittwoch-Nachmittag geöffnet
www.modestudio-dessous.de
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Bibliothek 
Kirchzarten 
zieht um
Kirchzarten (u.) Die Öffentli-
che Bibliothek im Schulzentrum  
Kirchzarten ist ab Freitag, 28. Ap-
ril, geschlossen. In der kommenden 
Woche erfolgt der Umzug in die 
Talvogteistraße 5.

Am Samstag, 13. Mai, und Sonn-
tag, 14. Mai, sind alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen, 
die neuen Räumlichkeiten in der 
sanierten Scheune bei einem „Tag 
der off enen Tür“ zu besichtigen. 
Der reguläre Ausleihbetrieb der 
neuen Mediathek startet dann am 
Dienstag, 16. Mai.

Ab Mai gelten dann neue Öff -
nungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 10.00 bis 12.30 Uhr und 15.00 
bis 18.30, am Mittwoch von 10.00 
bis 12.30 Uhr und am Donnerstag 
von 15.00 bis 18.30 Uhr. Zukünftig 
wird die Mediathek auch an jedem 
ersten Samstag im Monat von 
10.00 bis 12.30 Uhr geöff net sein.

Frühstück mit 
Musik
„De 1. Mai emol anderscht“
Oberried-Hofsgrund (u.) Die 
Trachtenkapelle Hofsgrund lädt am 
1. Mai ab 10 Uhr zum Frühstück 
nach Hofsgrund ins Bürgerhaus 
ein. Die Besucher erwartet ein 
reichhaltiges Frühstücksbuffet, 
musikalisch umrahmt von der 
Trachtenkapelle. 

St. Johanneskapelle – „Zartener Christo“ war da
Mit Fotos von der verhüllten Kapelle die Renovierung unterstützen

Kirchzarten-Zarten (glü.) Chris-
to war da – und verhüllte für ein 
paar Tage die Zartener St. Jo-
hanneskapelle. Toni Schuler aus 
Stegen hielt das Ereignis mit dem 
Fotoapparat in gelungener Weise 
fest. Zur Finanzierung der Kapel-
len-Renovation – der wahre Grund 
der Verhüllung – wird das Foto 
in einer streng begrenzten und 
handsignierten Aufl age zum Spen-
denbetrag von 50 Euro zuzüglich 
der Materialkosten zum Verkauf 

angeboten. Die Bearbeitung über-
nimmt die Firma Dreisam-Druck 
von Martin Schweizer und Oliver 
Sitka kostenlos.

Ursache der Verhüllung war 
die umfassende Schädlingsbe-
kämpfung in der St. Johannes-
kapelle, die in der letzten Woche 
durchgeführt wurde. Holzwurm, 
Hausbock, Raum- und Mauer-
feuchtigkeit haben dem altehrwür-
digen Bauwerk derart zugesetzt, 
dass der Kostenrahmen für die 

Renovierung um rund ein Drittel 
überschritten wird. Aus den ver-
anschlagten 65.000 Euro werden 
es nun rund 100.000 Euro. Eine 
Nachfi nanzierung mit erheblicher 
Eigenbeteiligung ist angesagt. Not 
macht bekanntlich erfi nderisch. 
Und so haben sich die Verantwort-
lichen des Kirchlichen Förderver-
eins St. Johanneskapelle zu dieser 
„Christo-Aktion-Spenden-Foto-
Aktion“ entschlossen. 

Dieses Foto von der verhüllten St. Johannes-Kapelle kann für 50 Euro Spendenbeitrag bei einer limitierten handsignierten Aufl age erworben 
werden.  Foto: Toni Schuler

Kaufanfragen für die Fotos und 
Infos zu den Renovierungsar-
beiten sind an den Vorsitzenden 
Franz Asal, Bundesstr. 16 in Zar-
ten, Telefon 07661 6926, Mail: 
f.asal@t.online.de zu richten. 
Darüber hinaus können Spenden 
gerne auf das Konto Förderver-
ein St. Johannes-Kapelle bei 
der Volksbank Freiburg, IBAN: 
DE72680900000031427800 
überwiesen werden.

Nähere Infos:
Tourist-Info Dreisamtal
Tel. 0 76 61 / 90 79 80
www.dreisamtal.de

Prächtige „Schwarzwälder Füchse“ ziehen,
begleitet vom Musik verein Stegen, den Maibaum von der 
Bahnhofstraße (ab Hotel „Löwen“) durch die Fußgängerzone  
zum Narrenbrunnen.

Bei einem kurzen Halt lädt das „Spritzenhaus“ die Handwerker  
und Musiker zu einem Getränk ein.

In der Bäckerei „Steimle“ gibt es zu diesem Anlass ein  
Dessert im Glas mit Kaffee und das Hotel „Sonne“ bietet  
Würstle und Getränke an.

TraditionellesTraditionellesTraditionelles
MaibaumstellenMaibaumstellenMaibaumstellenMaibaumstellenMaibaumstellenMaibaumstellenMaibaumstellenMaibaumstellenMaibaumstellen

Sa., 29. April 2017 Sa., 29. April 2017 Sa., 29. April 2017 Sa., 29. April 2017 Sa., 29. April 2017 Sa., 29. April 2017 Sa., 29. April 2017 Sa., 29. April 2017 Sa., 29. April 2017 
ab 10.30 Uhrab 10.30 Uhrab 10.30 Uhr
KirchzartenKirchzartenKirchzarten

Die     Styling Offensive

Freiburger Straße 9     79199 Kirchzarten

Wir sind
umgezogen

in die
Freiburger Strasse 9

Tel: 07661 / 90 91 030
www.sexyhair-kirchzarten.de
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Dreisam         StromerDreisam         Stromer

Kirchzartens neue
„Bürgerbewegung“!

Aktuelle Informationen, 
viel Wissenswertes 
rund um den Bürgerbus, 
die Fahrpläne und 
das Liniennetz finden Sie 
im Web.

Wir wünschen gute Fahrt! 

㄀　 戀椀猀 ㄀㘀 唀栀爀 椀洀 
匀愀洀猀琀愀最 　㘀⸀ 䴀愀椀 ㈀　㄀㜀 

∠   䘀愀栀爀爀愀搀欀漀搀椀攀爀甀渀最

∠   欀漀猀琀攀渀氀漀猀攀爀 刀攀瀀愀爀愀琀甀爀欀甀爀猀 搀攀猀 䄀䐀䘀䌀

∠   䤀渀昀漀爀洀愀琀椀漀渀攀渀 稀甀洀 吀栀攀洀愀 匀椀挀栀攀爀栀攀椀琀

∠   昀愀猀稀椀渀椀攀爀攀渀搀攀 䈀椀欀攀ⴀ匀栀漀眀 洀椀琀 䐀愀瘀椀搀 匀挀栀渀愀
戀攀氀

∠   甀渀搀 瘀椀攀氀攀 眀攀椀琀攀爀攀 椀渀琀攀爀攀猀猀愀渀琀攀 䄀欀琀椀漀渀攀渀 爀
甀渀搀 甀洀猀 刀愀搀

䤀渀昀漀猀 甀渀搀 䄀渀洀攀氀搀甀渀最 稀甀爀 吀攀椀氀渀愀栀洀攀 愀洀 䘀愀
栀爀爀愀搀ⴀ䴀愀爀欀琀㨀

眀眀眀⸀稀攀渀琀爀甀洀ⴀ漀戀攀爀眀椀攀栀爀攀⸀搀攀 昀愀
挀攀
戀漀
漀欀
⸀挀漀

洀
⼀稀
攀渀
琀爀
甀洀

漀戀
攀爀
眀
椀攀
栀爀
攀

䈀䤀䬀䔀ⴀ匀䠀伀圀圀䔀䰀吀刀䔀䬀伀刀䐀䠀䄀䰀吀䔀刀
䐀䄀嘀䤀䐀 匀䌀䠀一䄀䈀䔀䰀㠀ⴀ昀愀挀栀攀爀 圀䔀䰀吀䴀䔀䤀匀吀䔀刀㄀㄀ ☀ ㄀㐀 唀䠀刀 

PH-Flohmarkt 
am 6. Mai
Littenweiler (hr.) Der SPD-Orts-
verein Freiburg-Ost lädt am Sams-
tag, dem 6. Mai, von 10.00 – 15.00 
Uhr zum Flohmarkt auf den Park-
platz der Pädagogischen Hoch-
schule am Bahnhof Littenweiler 
ein. Fragen und Anmeldungen zum 
Markt können an fl ohmarkt-litten-
weiler@web.de gerichtet werden. 
Die Standgebühr beträgt 10.- Euro 
je angefangene drei Meter.

Live in Concert
Kirchzarten (u.) Der Freundes-
kreis für Kirchenmusik Kirch-
zarten-Stegen lädt am Sonntag, 
dem 30. April, 19.00 Uhr zum 
Jazzkonzert  in das evang. Gemein-
dezentrum Kirchzarten ein. 

Das Blue Note Jazz Orchestra 
spielt unter Leitung von Gareth 
Reaks Klassiker von Duke El-
lington, Count Basie und aktuelle 
Bigband-Arrangements. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden am Ausgang 
sind erwünscht.

Hallenbad 
St. Peter
St. Peter (es.) Das Hallenbad ist 
am Montag, 1. Mai ganztags ge-
schlossen.

Wanderung
„Durch den Kaiserstüh-
ler Obstgarten“
Buchenbach (u.) Der Schwarz-
waldverein Buchenbach e.V. lädt 
am Sonntag, dem 30. April, zu ei-
ner Wanderung am Kaiserstuhl ein. 
Mit der Bahn geht es nach Königs-
sch affhausen. Von hier geht die 
Wanderung über Amoltern, Kiech-
lingsbergen und wieder zurück 
nach Königsschaffhausen. Die 
Wanderung ist mittelschwer und 
dauert drei bis vier Stunden.

Treff punkt ist um 8.45 Uhr am 
Bahnhof Himmelreich mit Regi-
okarte und Rucksackverpfl egung. 
Wanderführer sind Susanne und 
Hermann Rombach, Tel.: 07661 
/ 4705. Gäste sind herzlich will-
kommen!

www.facebook.com/
dreisamtaeler

Sie fi nden uns auch auf Facebook
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Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
Verbreitete Auflage: 27.850 Expl.
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Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Ausbildung zum Social Mediator 
(Thomas Jennrich) Der Social 
Mediator ermöglicht einen kon-
struktiven Dialog, ein Zuhören, 
ein Verstehen und Lösungen, mit 
denen sich alle Beteiligten identi-
fizieren können. Im Kurs werden 
neben der Vielfalt von Lösungen 
u.a. die Phasen der Mediation, 
Konfliktverständnis, gewaltfreie 
Kommunikation nach M.B. Ro-
senberg, Gesprächsführung, das 
„Innere Team“ von Schulz von 
Thun, Methoden und Tools wie pa-
raphrasieren und spiegeln - Aktives 
Zuhören, Refraiming, Körperspra-
che, Kreative Interventionen, Su-
pervision / Intervision vermittelt. 
Beratung und Anmeldung: VHS 
Dreisamtal, Wolfgang Schulz, Te-
lefon 07661-58 27, Email: info@
vhs-dreisamtal.de
Do, 15.6., Fr, 16.6., Sa, 17.6., So, 
18.6., Mo, 24.7., Di, 25.7., Mi, 
26.7., Do, 27.7., So, 24.9., Mo, 
25.9., Di, 26.9., Mi, 27.9., So, 
22.10., Mo, 23.10., Di, 24.10., Mi, 
25.10. und Do, 26.10. jeweils von 
9 - 17 Uhr, Kursgebühr incl. Hand-
out und Prüfungsgespräch: 1.950 € 
(30 bzw. 50 % Zuschuss sind vom 
Ministerium für Finanzen und 
Wirtschaft Baden-Württemberg 
bewilligt.)
Arbeitsende - Lebensernte (Wolf-
gang Schulz) Fr, 28.4., 18.30 Uhr 
- 20.30 Uhr und Sa, 29.4., 10 Uhr 
- 12 Uhr, 2 Termine
„Lampenfieber adé“ - Stimm- 
und Präsentationstraining (The-
resia Bottländer) Mi, 3.5., 10.5., 
17.5. und 31.5. jeweils von 18 - 
21.15 Uhr, 4 Termine, Gebühr: bei 
6 Teilnehmern 70 €, bei 7 TN 60 €
Vortrag: Vorsorge für die Ge-
neration 30+ mit Testament, 
Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung (Uwe Matzeit) Mi, 3.5., 
19 – 20.30 Uhr, 1 Termin, 7 €
Kräuterkunde mit dem Kräuter-
wieble - Kräuterspaziergang mit 
anschließendem Wildkräuter-Menü 
in St. Märgen (Gertrud Kaltenbach)
Sa, 6.5., 14 - 17 Uhr, 1 Termin, 20 €
Grundlagen Word - Kompakt 
(Andreas Reinhardt) Di, ab 9.5., 
18.30 – 21.30 Uhr, 4x, 92 €
Excel 2010 / 2013 - basic (Boris 
Livajic) Di, ab 9.5., 17.30 – 20.30 
Uhr, 3x, 69 €

Ein neues Wohlgefühl mit
                -Dachfenstern finden.
Die Wohngesundheit fördern durch natürliches 
Tageslicht und frischer Raumluft.  
VELUX-Dachfenster mit dem passenden  
Sonnenschutz bieten Komfort und sind  
individuell kombinierbar. Einfach wohlfühlen 
und energiebewusst leben.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an. 
Eine kostenlose Beratung ist selbstverständlich!

Peter Schweizer DDM 
schweizer-dach@t-online.de 
VELUX-geschulter Betrieb 

KUNDENDIENST: Liebherr + Miele Hausgeräte

• Reparaturen namhafter Hersteller
• Ersatzteilverkauf
• Neugeräte Verkauf

Im Brühl 21 • 79254 Oberried
Telefon: 07661/1331
www.elektrotechnik-furgol.de
info@elektrotechnik-furgol.de

Kundendienst

Techniker
gesucht!
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Kirchzarten-Zarten (glü.) Noch 
während Bürgermeister Andreas 
Hall, Gemeinderäte und Pla-
ner nach dem obligatorischen 
Banddurchschnitt beim Sekt- und 
Hefezopf-Empfang beieinander 
standen, erlebten sie hautnah mit, 
dass sich die Wittentalstraße auch 
nach der Sanierung nicht zu einer 
Durchgangstraße zwischen Stegen 
und Kirchzarten eignet. Der Orts-
eingang bleibt eng wie eh und je. 
An der zwangsläufigen Verengung 
der Straße von Stegen her in den 
Innerort bildeten sich in einer 
halben Stunden mehrere Staus und 
Situationen, wo es für die Fahrzeu-
ge kein vor oder zurück gab.

Andreas Hall freute sich, dass 
nach neun Jahren Planung die 
Wittentalstraße zwischen Stegen 
und Zarten nun endlich mit einem 
neuen Belag für alle Verkehrs-
teilnehmer wieder gefahrlos zu 
benutzen sei. Alljährlich habe die 
Gemeinde in die Flickschusterei 
der Straße und ihren Fahrbahnrän-
dern fünf- bis zehntausend Euro 
gesteckt. Dass die Planungsphase 

mit neun Jahren „verhältnismäßig“ 
lang war, hätte neben den berech-
tigten Forderungen der Bürger, 
der Landwirte und Anwohner 
auch an einschlägigen technischen 
Regelwerken und Modalitäten der 
Zuschüsse von oben gelegen.

Im Juni 2016 hätte der Gemein-
derat den Ausbau endgültig be-
schlossen. Dazu gehörten der Re-
gelausbau in einer Breite von 4,75 
Metern nutzbarer Asphaltfläche, 
eine Beleuchtung und ein Schutz-
streifen in Rot beim Anwesen 
Pfändler, Begegnungsmöglichkei-
ten beim Anwesen Schweizer und 
eine „Geschwindigkeitsbremse“ 
am Ortseingang. Hall bemerkte, 
dass die Verbesserungsmaßnah-
men im Innerort direkt nach dem 
Ende der derzeit laufenden Arbei-
ten an der Attentalstraße erledigt 
würden. Die renovierte Straße 
bietet auch verbesserte Entwässe-
rungseinrichtungen.

In Zusammenarbeit mit dem 
Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald – und zum Teil auf 
deren Kosten – konnten auch 

wichtige Maßnahmen für einen 
überörtlichen Breitbandausbau 
getroffen werden. „Die Wege für 
ein schnelles Internet“, freute 
sich der Bürgermeister, „sind ge-
ebnet.“ Die Kosten der gesamten 
Baumaßnahme einschließlich 
von knapp 22.000.- Euro für die 
derzeit laufenden Arbeiten an 
der Attentalstraße belaufen sich 
auf rund 237.000.- Euro. Hall 
dankte allen Planern und am Bau 
Schaffenden für gute Arbeit. Als 
Sprecher der Zartener Bürger 
machte Marco Hauser, der Vor-
sitzende des Bürgervereins Zar-
ten, am Rande deutlich, dass die 
Anwohner nach wie vor auf eine 
Temporeduzierung von höchstens 
20 km/h hoffen oder auf der Wit-
tentalstraße innerorts am liebsten 
eine Spielstraße hätten. Auch 
manche anwesende Gemeinderäte 
hofften, dass Autofahrer den kaum 
längeren Weg über die ausgebaute 
St. Peter-Straße nach Stegen neh-
men. Die Wittentalstraße sei eben 
keine Ortsverbindungsstraße für 
viel Verkehr.

Wittentalstraße auch nach Sanierung 
keine Durchgangsstraße

Neun Jahre Planung, zwei Monate Bau  
– Zartener wollen mehr Tempobeschränkung

Noch während die Offiziellen die neue Straße feierten, bildeten sich immer wieder heikle Engpässe am 
Ende des Ausbaustücks vor der Ortseinfahrt nach Zarten. Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten (glü.) Die Erschließ-
ungsarbeiten für das „Wohnge-
biet am Kurhaus“ sind im vollen 
Gange. Seit dem 8. April läuft das 
Interessensbekundungsverfahren. 
Das heißt, alle an einem Bauplatz 
Interessierten – Private Bauherren, 
Baugemeinschaften, Bauträger und 
Baugenossenschaften – sind auf-
gerufen, unter www.wohngebiet-
am-kurhaus.de ihr Interesse zu 
bekunden. Zahlreiche Bauherren 
haben dies bereits getan. Das 

Für „Wohngebiet am Kurhaus“  
bis 5. Mai anmelden!

Interessenbekundungsverfahren 
endet mit Ablauf des 5. Mai 2017! 
Danach sind keine Bewerbungen 
mehr möglich. Die Homepage 

www.wohngebiet-am-kurhaus.de 
wird allerdings noch weiter mit 
aktuellen Informationen zur Ver-
fügung stehen.



Mittwoch, 26. April 2017 Seite 3Dreisamtäler

Kirchzarten-Zarten (glü.) Auch 
im Jahr 2017 veranstaltet der Bür-
gerverein Zarten zusammen mit 
dem Angelsportverein Freiburg 
eine Bach-Putzte. Am Samstag, 
dem 13. Mai 2017 sollen der 
Dorfbach („Scherbach“) und die 
Dreisam auf der Gemarkung Zarten 

vom Winterunrat gesäubert werden. 
Helfer und Helferinnen, gerne auch 
Kinder, können sich beim Vorsit-
zenden Marco Hauser telefonisch 
unter 07661 989540 (AB) oder per 
Mail marco.hauser@freenet.de 
anmelden. Treffpunkt ist am 13.2. 
um 9 Uhr an der Alten Säge in Zar-

ten. Sinnvoll ist es, Gummistiefel 
oder festes Schuhwerk anzuziehen 
und Eimer, kleine Schaufel und 
Handschuhe sowie viel Spaß mit-
zubringen. Abschließend laden die 
Vereine zu einem Vesper an der 
Säge ein. Die Bachputzete wird bei 
Hochwasser kurzfristig abgesagt.

Aufräumen an Scherbach und Dreisam
Bürgerverein lädt zur Bach-Putzete 2017 nach Zarten

Als Antwort auf den Leserbrief 
von Hehra Puls zum Bericht 
„Gemeinderätin Claudia Gliß-
mann fordert gender-gerechte 
Formulierungen“ erreichte uns 
folgende Leserzuschrift

Frau Puls scheint nicht bewusst zu 
sein, dass auch die Sprache sich 
gesellschaftlichen Veränderungen 
anpasst. Olympe de Gouges musste 
1793 mit der Guillotine bezahlen, 
weil sie auch für Frauen das „Men-
schenrecht“ gefordert hatte, das nur 
dem BürgER , aber nicht der Bür-
gERIN in der französischen Men-
schenrechtserklärung zugestanden 
wurde. Übrigens im Französischen 
heißt es „Droit de l‘HOMME“, was 
als ausschließliches Männerrecht 
galt. Das deutsche Wort MENSCH 
umfasst beide Geschlechter, da hat 
Frau Puls recht. Aber DER Arzt 
- um ein Beispiel des sozialen Ge-
schlechts zu nennen -  schließt nicht 
DIE Ärztin ein, auch wenn noch so 
viele linguistische Verrenkungen 
vorgenommen werden. Und seit-
dem Frauen als Dr. med. praktizie-
ren dürfen, ist es angemessen, sie 
sprachlich sichtbar zu machen. Es 
ist, geschichtlich gesehen, noch gar 
nicht so lange her, dass ihnen das 
Studium und folglich eine medizi-
nische Karriere verweigert wurde. 
Gender-gerechte Sprache bezieht 
sich auf das soziale, nicht auf das 
biologische Geschlecht, wenn ich 
verlange, als Ärztin, nicht als Arzt 
angesprochen zu werden.

Dr. Theresia Sauter-Bailliet
Linguistin, St. Peter

Leserzuschrift

Kirchzarten (glü.) Das Traditio-
nelle Maibaumstellen der Kirch-
zartener Handwerker findet am 
kommenden Samstag, dem 29. 
April 2017 beim Narrenbrunnen 
am westlichen Ende der Fußgän-
gerzone statt. Der Umzug startet 
gegen 10:30 Uhr mit dem bunt ge-
schmückten Baum vor dem Hotel 
Löwen in der Bahnhofstraße. Die 
prächtigen Schwarzwälder Füch-
se der Stegener Familie Ketterer 
führen den Umzug an, begleitet 
von den musikalischen Frühlings-
klängen des Musikvereins Stegen. 
Bei der Gaststätte „Spritzenhaus“ 
in der Fußgängerzone legen Hand-

werker und Musiker einen kurzen 
Stopp ein, um sich mit einer klei-
nen Erfrischung zu stärken.

Beim Narrenbrunnen gegenüber 
vom Hotel-Restaurant Sonne wird 
der Baum dann mit Hilfe der Kirch-
zartener Handwerker aufgestellt. In 
der Bäckerei Steimle gibt es zu die-
sem Anlass ein besonderes Dessert 
im Glas mit Kaffee und das Hotel 
Sonne verwöhnt die Aktiven der 
Aktion und die Zuschauer mit Ge-
tränken und kleinen Speisen. Der 
Verein Tourismus Dreisamtal e.V. 
lädt alle Gäste und Einheimischen 
im Dreisamtal herzlich zu dieser 
traditionsreichen Veranstaltung ein.

Traditionelles  
Maibaumstellen

am Samstag in Kirchzarten

Für Akteure wie Zuschauer ist das Aufstellen des Maibaums am 
Narrenbrunnen alljährlich ein spannendes Ereignis.

Foto: Gerhard Lück

Besuchen Sie uns an unserem „Tag der offenen Tür“ am 27.04. in unserer Filiale 
und stoßen Sie mit einem Gläschen Sekt mit uns an. Währendessen führen wir bei 
Ihrem Hörsystem einen kostenlosen Schallschlauchwechsel durch; auch wenn Sie 
kein Kunde von iffland.hören. sind.

Für mehr Lebensqualität.

Jubiläum in Littenweiler.

www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Freiburg-Littenweiler
Lindenmatten Straße 44
79117 Littenweiler
Fon 07 61 - 69 67 57 30
fr-littenweiler@iffland-hoeren.de

Kostenfreier Online-Hörtest:

Ihr Team in
Freiburg-Littenweiler

ANGEBOT:
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Foto-Info Stunde
Littenweiler (hr.) Zu einer „Foto-
Info-Stunde“ lädt das Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Str. 10 in Litten-
weiler, am Mittwoch, dem 3. Mai, 
9.30 Uhr ein. Herr Strütt gibt Inte-
ressierten Tipps und Unterstützung 
bei der Verwaltung und Auswahl 
von  Bildmaterial für ausgedruckte 
Bilder. Ein eigener PC ist nicht 
dringend notwendig. Der Eintritt ist 
frei. Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 0761 / 2108 – 550.

Kirchzarten (glü.) Zum Wander-
Hock für die ganze Familie mit 
Verköstigung im Festzelt lädt das 
2009 gegründete Team Pfeiferberg 
auch in diesem Jahr wieder am 1. 
Mai auf die Anhöhe oberhalb von 
Neuhäuser ein. Das ist in diesem 
Jahr nicht unbedingt selbstver-
ständlich, brauchten doch die letz-
ten drei Jahre durch das schlechte 
Wetter die zuvor erarbeiteten 
Rücklagen nahezu auf. Im letzten 
Jahr zerfetzte gar der Sturm das 
Festzelt. Dennoch hat sich das 
Team entschlossen, es in diesem 
Jahr nochmals zu wagen.

Nachdem s ich  2008  de r 
Schwarzwaldverein Kirchzarten-
Neuhäuser aus Altersgründen 
aufgelöst hatte, gründete sich 
um Vera und Jürgen Schuler ein 
Kreis mit fast 40 Ehrenamtlichen, 
um das über 40 Jahre alte belieb-

te Frühlingsfest am Pfeiferberg 
aufrechtzuerhalten. Nachbarn 
und Anwohner vom Pfeiferberg 
sind teilweise schon in der dritten 
Generation in der Organisation 
engagiert. „Wir sind stolz darauf“, 
erklärt Vera Schuler gegenüber 
dem „Dreisamtäler“, „dass das wir 
dieses traditionelle Wanderertref-
fen fortführen können.“

Der besonders bei Wanderern 
beliebte Hock bietet am Montag, 
dem 1. Mai, wieder eine gute 
Gelegenheit für eine gemütliche 
Wanderung mit geselligem Aus-
klang. Das Pfeiferberg-Team sorgt 
im Festzelt mit den „Wälderbuebe“ 
für die zünftige Stimmung. Löwen-
zahngelbe Wiesen, blühende Bäu-
me und sattgrüne Hügel – so zeigt 
sich Anfang Mai das Dreisamtal 
von seiner schönsten Seite; aber 
nur, wenn das Wetter mitspielt.

Ab 11 Uhr bieten ein reichhalti-
ges Speisen- und Getränkeangebot 
und die musikalische Unterhaltung 
durch die „Wälder-Bube“ für einen 
gelungenen Feiertag mitten im 
Grünen. Das musikalische Trio aus 
Breitnau spielt seit 30 Jahren beim 
Mai-Hock und ist eine Garantie 
für den Erfolg des traditionellen 
Festes. Zudem erfreut ein Kinder-
programm die ganze Familie.

Der Festplatz auf dem idylli-
schen Aussichtsplateau am Pfei-
ferberg ist vom Kappeler Tal 
oder von der Neuhäuser Straße 
in rund einer halben Stunde zu 
erreichen. Die Veranstalter bitten 
darum, das Auto stehen zu lassen 
und zu Fuß oder per Fahrrad zu 
kommen. Belohnt wird man mit 
einem herrlichen Rundblick über 
das gesamte Dreisamtal und einem 
urigen Hock.

Den 1. Mai auf dem Pfeiferberg erleben
Das Team Pfeiferberg Kirchzarten-Neuhäuser lädt ein

Breitnau (es.) Nach dem erfolg-
reichen Tanz in den Mai 2016 in 
der Festhalle Lenzkirch wollen die 
Passadenas die Tradition auch wie-
der in Breitnau in der Kultur- und 
Sporthalle aufleben zu lassen. Die 
Trachtentanzgruppe Breitnau hat 
sofort zugesagt für Speis und Trank 
zu sorgen. Für die bewährten Ol-
dies und Hits sind die Passadenas 
zuständig. Wer am Sonntag, 30. 
April rechtzeitig kommt wird an 

der Kasse mit Maibowle begrüßt. 
Die Musikfolge wird die älteren 
Semester auch an früher erinnern. 
Keine 2 Stunden Power-Musik, 
sondern 4 Songs – Tanzpause 
- Schwätze - Trinke - Esse. Wei-
tertanzen! Wer mal nicht Tanzen 
möchte, kann sich zurücklehnen 
und eine weitere Besonderheit der 
Band genießen. Jeder Song wird 
von einer Bilderpräsentation un-
termalt und so wird die Verbindung 

akustisch und visuell zu unserer 
Jugend wieder hergestellt. Die 
Musiker freuen sich, dass auch die 
Jugend den Paar-Tanz wieder ent-
deckt hat. Da nach einer Tanzrunde 
auch der Durst gestillt werden soll, 
wird die Trachtentanzgruppe im 
Saal eine Bar aufbauen. So ist man 
immer im Geschehen. 

Achtung: Der Abend beginnt um 
20.00 Uhr wie früher!

Tanz in den Mai mit den Passadenas 

Musik am Berg 
„Feuerwerk für Orgel 
und Trompete“
Feldberg (es.) „Virtuos und bril-
lant“ lautet das Motto für dieses 
Konzert in der festlichen Kombi-
nation von Trompete und Orgel 
das am Montag 1. Mai um 18 Uhr 
in der Feldbergkirche Verklärung 
Christi stattfindet. Ein Concerto 
von Bach begegnet vier musikali-
sche Bilder nach Edward Munch, 
skandinavische Gefühligkeit trifft 
auf unerhörte Trompetentöne, die 
aus allen Ecken der Feldbergkirche 
schallen. Garniert wird die musika-
lische Vielfalt mit Improvisation 
und einem Schuss französischer 
Toccata an der Orgel. 
Der Eintritt ist frei. Spenden wer-
den herzlich erbeten.

www.facebook.com/dreisamtaeler
Sie finden uns auch auf Facebook
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Veranstalter:
Nordisk Teaterlaboratorium – Odin Teatret, Denmark
( www.odinteatret.dk )

Kulturufer am Vogelhof e.V.
Der Verein Kulturufer am Vogelhof e.V. verwirklicht Projekte und 
Initiativen für Menschen aller Altersstufen. Ziel des Vereins ist die 
Förderung von kultureller Bildung, globaler Bildung, Kunst und Kul-
tur für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Im Mittelpunkt steht
auch die Förderung von Schlüsselquali� kationen wie Kreativität, 
Selbstbewusstsein, Toleranz und interkultureller Austausch sowie die 
Förderung einer gesunden Entwicklung
des Menschen. ( www.vogelhof.eu )

Monte Azul International e.V.
Seit über 30 Jahren gehen Freiwillige aus aller Welt nach Brasilien, 
um in den Favelas von São Paulo in der sozialen Organisation Monte 
Azul mitzuarbeiten. 2008 gründeten einige ehemalige Freiwillige in 
Deutschland den Verein Monte Azul International e.V., um Monte
Azul besser unterstützen zu können und auch hier kulturelle und 
soziale Impulse setzen können. Denn eines der großen Anliegen von 
Monte Azul ist es, Brücken zwischen Menschen unterschiedlicher 
Herkun� , Gesellscha� sschicht und Kultur zu bauen.
( www.monteazul.de )

Kooperationspartner:

Band Bawawa, Freiburg
Stelzenmanufaktur Freiburg
Kinder und Jugendtheatergruppe am Vogelhof
Scha� entheater Vagantei Erhardt, Lehrte
Spielmobil Freiburg
Tanzraum Freiburg
VHS Freiburg
Freie Waldorfschule Freiburg - Wiehre
Amt für Migration und Integration der Stadt Freiburg
Drum Cafe Lebnetz
Band Putschversuch
Monte Azul (Sao Paulo)
Logopädische Praxis am Vogelhof

Spenden:
Die Eintritte und Teilnahme bei dem Projekt „Next Exit: Freedom!“ 
sind frei.

Um jedoch dieses und weitere Projekte zu verwirklichen, sind wir auf 
Ihre Spenden angewiesen. Gerne erhalten Sie eine Spendenbescheini-
gung.

Herzlichen Dank im Voraus!

Bankverbindung:
Kulturufer am Vogelhof e.V.
Betre� : Kunstprojekte
Sparkasse Nördlicher Breisgau
IBAN: DE98 6805 0101 0013 6027 25
BIC: FRSPDE66XXX

Mit freundlicher Unterstützung

Gefördert durch

Bild: Annette Burrer

Partner

Band Bawawa
Drum Cafè

Veranstalter

KUTURUFER AM VOGELHOF E.V.
www.vogelhof.eu

Facebook
fb.me/nextexitfreedom

Nordisk Theaterlaboratorium
www.odinteatret.dk

Next Exit: Freedom! is a part of Caravan Next, a large-scale 
Social Community � eatre collaborative project connecting 
professional artists with communities and local citizens. From 
September 2015 till February 2019 a huge network of European 
theatre organisations and cultural institutions creates Social 
Community � eatre events in 16 di� erent European countries – 
www.caravanext.eu

Caravan Next.  
Feed the Future.  
Art Moving Cities.

28.04. – 01.05. 2017 in Freiburg
„Next Exit: Freedom!“ ist eine Einladung an Interessierte 
aller Altersstufen, sich mit den Mitteln und Ausdrucks-
formen der Darstellenden Kunst, über Musik, Tanz, 
�eater und Spiel gemeinsam mit dem �ema Freiheit 
auseinanderzusetzen, kulturellen Austausch zu ermög-
lichen, und Raum zu scha�en für Begegnung zwischen 
Bewohnern und Gästen in Freiburg und dem Dreisamtal, 
zwischen Alteingesessenen und ge�üchteten Menschen.

“Next Exit: Freedom!” ist eine Teilveranstaltung ( micro 
event ) im Rahmen des mehrjährigen, internationalen 
Sozial – und Gesellscha�stheaterprojekts:

Caravan Next. Feed the Future. Art Moving Cities.  
( www.caravanext.eu ) 

In Zusammenarbeit mit zahlreichen Kooperationspart-
nern in Raum Freiburg wie auch mit internationalen 
Partnern und gefördert durch zahlreiche Sponsoren 
und Unterstützer haben die Veranstalter, der Verein 
„Kulturufer am Vogelhof e.V.“, der Verein „Monte Azul 
International e.V.“ sowie das „Odin Teatret, Dänemark“ 
ein viertägiges �eatertre�en vorbereitet, das allen Men-
schen o�en steht und inspirieren soll zum Zuschauen, 
Begegnen, Kennenlernen und Mitmachen.

In Workshops, Paraden und Au�ührungen wollen wir 
uns dem �ema nähern und mit künstlerischen Aus-
drucksmitteln und Techniken Sequenzen und Szenen 
entwickeln, die dann bei den gemeinsamen Darbietun-
gen im Stadtgebiet einem größeren Publikum präsentiert 
werden.

Ob als Zuschauer oder als Akteur, wir würden uns 
freuen, Sie in der einen oder anderen Weise auf unserer 
�eaterreise begrüßen zu dürfen.

Organisationsteam „ Next Exit: Freedom!“:
Projektleitung: Felicia Jübermann

Produktionsmanagement : Benedikt Ocker
Künstlerische Leitung: Felicia Jübermann

Programmübersicht: Next Exit: Freedom!
28.04. – 01.05. 2017 in Freiburg
(Eintritt / Teilnahme für alle Veranstaltungen kostenlos)

Freitag, 28.04.
19 - 21 Uhr Theater-Musikworkshops, Freie Waldorf-
schule Freiburg – Wiehre, Schwimmbadstr. 29, Pavillon

21 Uhr Scha�entheater Vagantei Erhardt zeigt:  
„Der kleine Prinz“ nach St.-Exupery, Freie Waldorfschule 
Freiburg – Wiehre, Schwimmbadstr. 29, Pavillon

Samstag, 29.04.
12 Uhr Scha�entheater Vagantei Erhardt zeigt:  
„Der kleine Prinz“ nach St.-Exupery, Kapplerstrasse 80, 
79117 Freiburg (für Menschen aus den Flüchtlingswohn- 
heimen sowie Nachbarn und Ehrenamtliche Flüchtlings- 
helfer aus dem Freiburger Osten)

13 - 17 Uhr Workshops (Musik, Theater, etc.) und 
freie Spielangebote, Kapplerstrasse 80, 79117 Freiburg 
(für Menschen aus den Flüchtlingswohnheimen sowie  
Nachbarn und Ehrenamtliche Flüchtlingshelfer aus dem 
Freiburger Osten)

17 Uhr Erste Theaterreise, Au�ührungen an der  
Dreisam mit Walk Acts, Zenlinweg, Freiburg-Littenweiler 
(Tre�punkt und Beginn)

18 Uhr Offener Workshop mit dem „Drum Café  
Lebnetz“, Spielplatz Ochsengespan-Kartäuserstraße  
(bei der Jugendherberge)

Sonntag, 30.04.
11 Uhr Scha�entheater Vagantei Erhardt zeigt:  
„Der kleine Prinz“ nach St.-Exupery Kapplerstrasse 80, 
79117 Freiburg ( für Menschen aus den Flüchtlingswohnhei-
men sowie Nachbarn und Ehrenamtliche Flüchtlingshelfer  
aus dem Freiburger Osten)

12 - 15 Uhr Workshops ( Musik, Theater, etc.) und 
freie Spielangebote, Kapplerstrasse 80, 79117 Freiburg  
( für Menschen aus den Flüchtlingswohnheimen sowie  
Nachbarn und Ehrenamtliche Flüchtlingshelfer aus dem  
Freiburger Osten)

15 Uhr Zweite Theaterreise, Au�ührungen an der  
Dreisam mit Walk Acts, Zenlinweg, Freiburg-Littenweiler 
(Tre�punkt und Beginn )

Montag, 01.05.
11 - 13 Uhr Theater Warming Up, Walk Act durch  
Freiburg, Tre�punkt und Beginn: Freie Waldorfschule  
Freiburg – Wiehre, Schwimmbadstr. 29

13  Uhr Parade mit dem „Drum Café“, �eater und  
Tanz, Stadtgarten, Freiburg

19 Uhr Scha�entheater Vagantei Erhardt zeigt:  
„Der kleine Prinz“ nach St-Exupery Freie Waldorfschule 
Freiburg – Wiehre, Schwimmbadstr. 29, Pavillon
 
20 Uhr Brücken der Freiheit: „Zwischen Kunst  
und Gewalt“, Vortrag über das Sozialprojekt: „Monte  
Azul“ in Brasilien, Freie Waldorfschule Freiburg – Wiehre,  
Schwimmbadstr. 29, Pavillon

Theaterreise und Parade
„Next Exit: Freedom!“
Lassen Sie sich überraschen von Szenen und Figuren aus Jugendro-
manen wie „Momo“ ( Michael Ende ), von „ Fussball – Kunst“, 
Liedern, Tänzen und Rhythmen. Ein fantastisches Schauspiel auf 
Hochstelzen und Trommelwirbeln , vor der Kulisse des Schwarzwal-
des, neben reißender Strömung an der Dreisam. Alle Au�ührun-
gen sind Open Air. Kuchenspenden für die �eaterreisenden sind 
herzlich willkommen. Vergessen Sie Ihre
Reiseko�er nicht! Keine Parkplätze vorhanden.

Der kleine Prinz  
von Antoine de Saint-Exupery
Scha�entheater Vagantei Erhardt
In dieser Bearbeitung der weltberühmten Geschichte von Anto-
ine de Saint-Exupery werden durch die Haupt�gur, den kleinen 
Prinzen - über alle kulturellen und sprachlichen Grenzen hinweg 
- menschliche Eitelkeiten, wie Geschä�emacherei, Drogenkonsum, 
Großmannssucht und Borniertheit auf amüsante Weise entlarvt 
und Freundscha�, Liebe und Verantwortung dagegen gesetzt. Die 
Bearbeitung des Werkes wird von den Künstlern der Vagantei Er-
hardt, Frieder Paasche und Barbara Buch, durch �ligrane Figurinen, 
reizvollen Puppen und stimmungsvolle Bühnenbilder gekonnt in 
Szene gesetzt.

Drum Cafe Lebnetz
Offener Workshop
Trommeln und Kleinperkussion stehen bereit, aber sehr gern kön-
nen Sie auch andere Instrumente und eigene Lieder mit bringen. 
Wir freuen uns auf das gemeinsame Improvisieren, das miteinander 
Spielen und Singen. Kuchen - und Getränkespenden für das „Drum 
Café“ sind sehr willkommen.

Brücken der Freiheit
Zwischen Kunst und Gewalt: Monte Azul
In diesem Vortrag werden eine Musikschule und ein Kulturzentrum 
in den Slums von Sao Paulo vorgestellt ( mit dabei: Edda Riegel, 
Marcia Coutinha, u.a.). Ein Vortrag über jahrzehntelange Sozial-
arbeit in der Favela Monte Azul, Sao Paulo, Brasilien, mit Musik, 
Bildern und Menschen von dort und hier. Monte Azul - eine inter-
nationale Projektarbeit auf Augenhöhe, gegründet von Ute
Craemer, mit dem Ziel, aus Armut und Gewalt hin zu einem nach-
haltig selbstbestimmten und glücklicheren Leben zu �nden.

Next Exit: Freedom! Workshops
Wir laden herzlich ein zu �eater-, Spiel-, Tanz- und Musikwork-
shops. Experimentieren sie mit uns, forschen sie nach der Freiheit 
und lassen Sie sich von den Klängen berühren. Ein Spektakel auf 
allen Ebenen, mit Freude in die Kreativität eintauchen. Die Work-
shops bereiten auf die �eaterreise vor. Texte, Lieder und eigene 
Ideen sind in jeder Sprache willkommen.  

Folgende Kurse und Workshops werden angeboten:

Rhythmus und World Music:
Die Band Bawawa ( Michael Merkel, Martin Kaltenbrunn, Wilfried 
Vogel, Ralf Härter )

Stelzen und Artistik:
Udo Unglaublich, Freiburg ( Stelzenlauf )
Benedikt Ocker, Freiburg ( Artistik und Improvisation)
Donald Kitt, Odin Teatret, Denmark ( Performance )
Marcia Coutinho, Sao Paulo, Brasilien ( Tanz, Makulele, Gesang )
Felicia Jübermann, Kulturufer am Vogelhof ( künstlerische Leitung )
Olaf Creutzburg, Falk Döhler, Freiburg ( Schauspiel )
Spielmobil Freiburg ( freie Spielangebote )

und viele, viele mehr……
Fingerfood, Ka�ee und Tee fürs Bu�et erwünscht.
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28. April - 1. Mai: Für Kunst-, Musik-, Tanz-, Spiel- und Theater-Interessierte
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Kirchzarten (glü.) Der Vorstand 
der Bürgerstiftung freut sich sehr 
über die Resonanz auf seine Aus-
schreibung des „Engagement-Preis 
2017“. Es lägen schon interessante 
und innovative Bewerbungen vor. 
Doch das könnten, so war vom 
Vorsitzenden Sigmund Lehmann 
zu vernehmen, noch längst nicht 
alle guten Ideen für Kirchzarten 
sein. „Wir suchen Nachdenker, 
Mitdenker und Querdenker“, so der 
Vorstand unisono, „die Kirchzarten 
mit frischen Ideen und Engagement 
gestalten wollen.“

Gefragt sind Projekt-Ideen in den 
Kategorien Jugend-, Familien- und 
Altenhilfe; Bildung, Kultur und 
Sport oder Umwelt- und Natur-
schutz – gemäß dem Satzungsauf-

„Wo bleibt DEINE Idee für Kirchzarten?“
Bürgerstiftung Kirchzarten hilft Bewerbern gerne bei der Präsentation der Idee

Mit diesem Logo wirbt die Bürgerstiftung für „Deine Idee für Kirch-
zarten“. Foto: Stefan Saumer
trag der Bürgerstiftung. Zum Mit-
machen sind alle, die in Kirchzarten 
aktiv sind: Einzelpersonen, Grup-
pen, Vereine oder Schulklassen. 
Es sei übrigens völlig egal, ob das 

Projekt als einmalige Sache gedacht 
oder regelmäßige und dauerhafte 
Einrichtung etabliert werden solle. 
„Alles ist denkbar“, so Lehmann. 
Immerhin sind Preisgelder von 

insgesamt 10.000 Euro ausgelobt.
Die Bewerbung für den Enga-

gement-Preis 2017 soll als Poster 
im Format von 50 x 70 Zentimeter 
präsentiert werden – egal, ob digital, 
als Ausdruck oder als Collage auf 
Fotokarton. Diese Plakate werden 
Ende Mai zur Publikumsbewer-
tung in der Sparkasse Kirchzarten 
ausgestellt. Für Vorstandsmit-
glied Stefan Saumer ist wichtig, 
dass die Bewerbung nicht an der 
Formulierung oder Präsentation 
scheitert: „Da helfen wir gerne bei 
der grafi schen Ausgestaltung des 
Plakates.“ Über die Mailadresse 
idee@buergerstiftung-kirchzarten.
de können deshalb nicht nur Be-
werbungen, sondern auch Bitten um 
Unterstützung eingereicht werden.

Kirchzarten (glü.) Das gibt’s 
nicht alle Tage, dass jemand 49 
Jahre lang seinen erlernten Beruf 
ausübt. Bei Monika Sobek ist es 
so: Jetzt hat die Friseurmeisterin 
im Salon „Ewald K. Friseur“ 
Kamm und Föhn zur Seite gelegt 
und will sich mit 64 Jahren mit 
ihrem Ehemann voll auf den Ru-
hestand einlassen. Mit 15 Jahren 
erlernte sie in einem Salon in 
Teningen das Friseurhandwerk 
und kam 1972 nach Kirchzarten 
zum Friseur Meihofer, der auch 
in Stegen einen Salon hatte. 1984 
übernahm sie diesen Salon mit 
ihrer Kollegin Rosi Willmann, 
den sie „Salon Apart“ nannten. 
Sie machte die zur Geschäftslei-
tung notwendige Meisterprüfung, 
bildete zahlreiche Azubis aus, 
darunter auch den jetzigen Inhaber 

Friseurmeisterin Monika Sobek im Ruhestand
Nach 49 Berufsjahren sagt sie im Salon „Ewald K. Friseur“ ade

Zum Abschied frisierte Monika Sobek ihrem Chef und früheren 
Azubi Ewald Käshammer noch einmal ordentlich die Haare.

Foto: Gerhard Lück
Ewald Käshammer.

Im Jahr 2000 stieg sie kurzzeitig 
aus, um bald wieder in Teilzeit 

mitzuarbeiten. Rosi Willmann 
unterhielt den Salon dann als allei-
nige Inhaberin. Diese ging 2012 in 

Ruhestand und übergab den Salon 
an Ewald Käshammer, der ihn 
in „Ewald K. Friseur“ umtaufte. 
Da er alle Mitarbeiter übernahm, 
blieb Monika Sobek bei ihm und 
kümmerte sich besonders um 
die langjährigen Stammkunden. 
„Der Umgang mit vielen jungen 
Menschen im Team“, schwärmt 
Monika Sobek von ihrer Berufs-
zeit, „aber auch der liebevolle 
Umgang mit den Kunden machten 
mir viel Freude im Beruf.“ Die 
Unterschiedlichkeit der Kunden 
sei immer eine Herausforderung 
gewesen. Jetzt wolle sie sich aber 
voll auf Hobbys wie Familie und 
Radfahren konzentrieren. Ewald 
K. überreichte seiner langjährigen 
Mitarbeiterin Blumen und feierte 
in einem Restaurant mit den Mit-
arbeitern den Abschied würdig.

Unsere neue
Radwaschanlage
entfernt Bremsstaub,
Schmutz, Salz.

Reinigung pro Satz ... € 19,80
Radwechsel ................... € 19,80
Räderhotel,
einschl. Reinigung .... € 39,80

Sauber!

79254 Oberried · Tel.: 07661-42 13 · www.auto-eckert.de

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de
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Extraportion Power

DIRT-E+ 2 POWER LTD
ERWEITERE DEINEN ABENTEUER-RADIUS

GIANT EnergyPak 500 Wh Lithium-Ionen Unterrohr-Akku, Yamaha 
Mittelmotor, 250 W, 80 Nm, 2x 9 Acera/Deore Shimano Schaltung, Rahmen 
GIANT 27.5" AluxX SL Aluminium, Gabel SR Suntour XCR 32 RL-R, 120mm, 
Remote Speed Lockout...

2499,- €
80 Nm
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St. Märgen (pl.) Am Montag, 24. 
April, gegen 17.15 Uhr, kam es auf 
der L128 bei St. Märgen zu einem 
schweren Verkehrsunfall mit drei 
verletzten Personen.

Ein 22-jähriger PKW-Fahrer 
fuhr mit seinem PKW aus Richtung 
Thurner kommend in Richtung St. 
Märgen. In Höhe Christenmartins-
hof wollte er nach links auf ein 
Privatgrundstück abbiegen und 
verlangsamte seine Fahrt. Eine 
nachfolgende 18-jährige PKW-
Fahrerin setzte daraufhin zum 
Überholen an. Als sie auf gleicher 
Höhe mit dem Abbiegenden war, 

kam es zum Zusammenstoß, bei 
dem beide Fahrzeuge nach links 
von der Fahrbahn abkamen. Im 
Anschluss musste die 18-Jährige 
mit einem Rettungshubschrauber 
und ihr 22-jähriger Beifahrer 
und der gleichaltrige Fahrer des 
abbiegenden PKW mit einem 
Krankenwagen in umliegende 
Krankenhäuser gebracht werden. 
Der entstandene Sachschaden 
beträgt ca. 22.000.- Euro.

Zeugen werden gebeten, sich mit 
dem Polizeirevier Titisee-Neustadt, 
Tel.: 07651 / 93360, in Verbindung 
zu setzen.

Zeugen gesucht:

Schwerer Verkehrsunfall 
bei St. Märgen

Wiehre (pl.) Bereits am Freitag-
Nachmittag, 21. April, wurde 
der Polizei gegen 15.30 Uhr eine 
Körperverletzung im Bereich der 
Straßenbahnhaltestelle „Alter 
Messplatz“ gemeldet.

Die erste Abklärung durch die 
eintreff enden Streifen des Polizei-
reviers Freiburg-Süd ergab, dass 
es zwischen einem 64-jährigen 
und einem 72-jährigen Mann, bei-
de deutscher Staatsangehörigkeit, 
bereits zuvor zu diversen Streitig-
keiten gekommen sei. Nachdem 
die beiden Bekannten nun im 
Bereich der Haltestelle erneut mit-
einander in Streit geraten waren, 

kam es zu gegenseitigen Schlägen, 
in deren Verlauf der 72-Jährige ein 
Messer zog und seinem Kontra-
henten in den Oberkörper stach.

Der Mann wurde hierdurch 
schwer verletzt, zwischenzeitlich 
besteht allerdings keine Lebensge-
fahr mehr. Der 72-Jährige konn-
te noch vor Ort festgenommen 
werden.

Zeugen des Vorfalls werden 
gebeten, sich mit dem Polizei-
revier Freiburg-Süd unter der 
Rufnummer 0761 / 882 4421 
in Verbindung zu setzen. Diese 
Rufnummer ist rund um die Uhr 
erreichbar.

Zeugen gesucht

Täterfestnahme nach ge-
fährlicher Körperverletzung

Großes Kinderspielparadies im Zentralfoyer

Tägliche Umstands- und Kindermodenschau 

Professionelle Kinderbetreuung 

Fotowettbewerb: „Der süßeste Fratz der 
Baby+Kind“ am Stand von S.K.U.B. 

Wickelcenter ausgestattet vom dm-Drogeriemarkt

Still-Lounge und Still-Beratung in Kooperation 
mit dem Evangelischen Diakoniekrankenhaus

Highlights

WWW.BABY-MESSE.FREIBURG.DE

29.+30.
April 2017

10-18 Uhr
Messe Freiburg

Halle 3

Die  
Messe für  
Familien

    Ermäßigter Vorverkauf bei
www.reservix.de

7,50 € statt 10,00 €7,50 €

Eintrittskarte =

Babybistro ausgestattet mit Produkten vom 
dm-Drogeriemarkt

Kreativer Markt für Selbstgemachtes

Informatives und unterhaltsames Programm 
rund um die Familie

Besuchen Sie mit einem Ticket die Baby+Kind sowie 
die parallel stattfindende GESUNDHEITSMESSE 
FREIBURG und informieren Sie sich über alle 
Themen rund um Prävention, Diagnose, Therapie und 
Rehabilitation.

Weltladen
Mitgliederversammlung
Buchenbach (u.) Der Weltladen 
Kirchzarten lädt am Dienstag, dem 
9. Mai, 19.30 Uhr, zur Mitglieder-
versammlung und anschließenden 
Mitarbeiterbesprechung in das  
Hofgut Himmelreich ein. Bei der 
Mitarbeiterbesprechung werden 
u.a. folgende Themen behandelt: 
Aktuelles aus dem Laden, Rück-
blick Messe Stuttgart, Betriebsaus-
fl ug am 19. Mai, Faires Frühstück 
und Neues vom Dachverband. Man 
hofft auf rege Teilnahme, auch 
Gäste sind herzlich willkommen.

Frühlingsausfl ug 
Buchenbach (es.) Das Altenwerk 
Buchenbach lädt am Donnerstag, 
11. Mai zum Frühlingsausfl ug nach 
Todtmoos ein. In der Wallfahrts-
kirche hält Pater Romen einen 
Gottesdienst. Nach der Kirchen-
besichtigung wird gemütlich bei 
einem Kaff ee zusammengesessen. 
Der Abschluss fi ndet in der „Alten 
Post" in Kirchzarten statt. 
Abfahrtszeiten des Busses: 
12.00 Uhr Wagensteig „Hirschen“, 
12.10 Uhr Buchenbach Rathaus, 
12.20 Uhr Falkensteig „Zwei Tau-
ben“. Anmeldeschluss: 8. Mai im 
Kath. Pfarramt Tel.: 07661 / 4085.

Vortragsabend
Freiburg/Oberau (es.) Am Frei-
tag, 21. April präsentiert Lucia 
Diez Flores, Master Studentin in 
der Klavierklasse von Professor 
Krämer, das Programm „Fantasi-
en“ als Generalprobe für ihre Ab-
schlussprüfung an der Freiburger 
Musikhochschule. Zur Auff ührung 
kommen „Chromatische Fantasie 
und Fuge“ von F.S. Bach, die „Fan-
tasie in c-moll“ von W.A. Mozart, 
die „Sonate Fantasie Nr. 2„ von 
A. Skrjabin und die „Fantasie in 
C-Dur op. 17“ von R. Schumann. 
Beginn ist um 17 Uhr im Wohnstift 
Freiburg, Rabenkopfstr. 2. Der 
Eintritt ist frei, Spenden erbeten.

Dreisamtäler
anzeigen@dreisamtaeler.de

Nächste Ausgabe am 10.05.
Sonderseiten: 
„Dorf aktuell Kappel“ 
und „Muttertag“

www.dreisamtaeler.de



Praxistafel
Mittwoch, 26. April 2017Seite 6 Dreisamtäler

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 29.04.2017

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80
2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Grill - Spezialitäten

Schweinerückensteak mariniert 1 kg 7,99€

Spareribs 1 kg 6,99€

Zartes Rumpsteak 100 g 2,49€

Filetspieße 100 g 1,49€

Lange Rote im 6er Pack 100 g 0,89€

Deftige Merguez 100 g 1,29€

Schwarzwälder Schinken 100 g 1,49€

Linder’s Glottertäler 2 Paar 2,79€
Landjäger®
Linder’s Glottertäler 100 g 1,39€
Bauernschinken®

Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
D-79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Dienstag, 2. Mai 2017 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs
Dienstag, 9. Mai 2017 · 17.30 Uhr
Das gesunde Neugeborene
Dienstag, 16. Mai 2017 · 17.30 Uhr
Psychologische Aspekte zur Schwangerschaft
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – keine Gebühren.

Vive la France!
D Wahle sin gloffe dert überm Rhii,

mr kann bloß hoffe, s wird s beschte sii.
Fürs Erschte siehts zwar grad äso uss,

doch isch, wer drin war, au schnell widder druss.
Drum wird nomolg’muult un g’schimpft,

s Wahlvolk mit Verspreche g’impft,
d Angscht vorm Untergang beschwore – 

Angscht bliibt hänge in de Ohre.
Nach de Stichwahl weiß mr dann,
der kummt oder die kummt dran.

So goht’s wittersch halt wie immer:
besser bschtimmt nit, höchschtens schlimmer.

Trotzdem sage mir: „Bonne chance!
lieber Nochber, vive la France!“

 Stefan Pflaum

Kirchzarten (glü.) Seit seiner 
Kindheit kommt Marcel Gort aus 
den Niederlanden im Urlaub auf 
den Campingplatz nach Kirch-
zarten. Dabei hat sich seit eini-
gen Jahren eine inzwischen tolle 
Freundschaft zwischen ihm und 
dem Gerätewart der Freiwilligen 
Feuerwehr Kirchzarten Franz 
Müller entwickelt. So fand er auch 
den Weg ins Feuerwehrgerätehaus 
und zeigte großes Interesse an der 
Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr. 
Wie viele andere Feriengäste aus 
Holland legt auch Marcel Gort 
seinen Urlaub immer in die Zeit des 
Dorfhocks und jetzt des Schlossfes-
tes. Am Montag ist er inzwischen 
beim Abbau eine feste Stütze, auf 
die die Feuerwehr setzt.

Feuerwehr-Förderverein dankt für Kühlschrank-Spende
Langjährige Holländische Feriengäste unterstützen das Antoniushäusle im Zastlertal

Freude beim Spender und den Empfängern der Feuerwehr: Franz 
Müller, Marcel Gort, Lothar Müller und Jacco Tuljp (v.l.) bei der 
Kühlschrank-Übergabe beim Antoniushäusle. Foto: Privat

Mit solchen Beziehungen lernte 
er auch das Antoniushäusle kennen, 
das sehr intensiv vom Feuerwehr-
förderverein unterstützt wird. Bei 
einem seiner letzten Besuche auf 
dem „Häusle“ stellte Gort fest, 
dass der alte Kühlschrank dringend 
ausgewechselt werden muss und 
spendierte kurzerhand einen neuen 
Kühlschrank. Jetzt kommt Marcel 
Gort wieder ins Dreisamtal. Aus 
Anlass seines 50. Geburtstages 
möchte ihm der Feuerwehr-Förder-
verein für seine großzügige Spende 
danken und lädt ihn zu einem 
zünftigen Schwarzwald-Vesper 
aufs Antonishäusle ein.

Dreisamtäler

Kirchzarten (u.) Zum Reforma-
tionsgedenkjahr 2017 bieten die 
Versöhnungsgemeinde Stegen und 
die Heiliggeistgemeinde Kirch-
zarten drei Pilgerwanderungen an. 
Sie führen durch das Gebiet beider 
Gemeinden und besuchen fast alle 
Orte, an denen Gottesdienste gefei-
ert werden. Zu den Pilgeretappen 
sind alle Gemeindeglieder der kath. 
Seelsorgeeinheiten Dreisamtal 
und St. Peter-St. Märgen und der 
Kirchengemeinde Kirchzarten- 
Stegen sowie Gäste aus Nah und 
Fern eingeladen. 

Die erste Etappe ist am 1. Mai 
und beginnt um 10.00 Uhr im 
Evang. Gemeindezentrum Kirch-
zarten, Schauinslandstr. 8, mit 
einem Gottesdienst. Gegen 11.00 
Uhr startet die Pilgerwanderung 
Richtung Stegen, Oberbirken, Burg 
am Wald, Schneiderhofkapelle, 
dann Lindenberg. Dort ist Andacht 
in der Kapelle. Weiter geht es nach 
St. Peter zur St.Ursula-Kapelle, 
dort findet eine Abschlussandacht. 

Rückfahrt mit dem Bus 7216 um 
17.02 oder 18.02 Uhr. Insgesamt 
sind ca. 10,5, km und 507 Stei-
gungsmeter zu überwinden. Teilen 
lässt sich diese Etappe oberhalb 
des Berghaus Thomashof ca. 13.40 
Uhr, der Schwärzlehofkapelle ca. 
14.40 und Maria Lindenberg ca. 
15.00 Uhr. Rucksackverpflegung 
ist notwendig. Die Pilgergaststätte 
auf dem Lindenberg ist im Moment 
nicht bewirtschaftet. 

Weitere Termine sind am Don-
nerstag, 25. Mai, (Himmelfahrt) 
von der Thurnerkapelle nach St. 
Peter und am Pfingstmontag, 5. 
Juni, von der Thurnerkapelle zum 
Hofgut Himmelreich oder von 
der Giersbergkapelle zum Hofgut 
Himmelreich.

Für alle Pilgerwanderungen gilt: 
Festes Schuhwerk, Regenschutz 
Trinkflasche, Vesper und gege-
benenfalls Teleskopstöcke. Ein 
Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Weitere Informationen auf www.
ekidreisamtal.de.

Pilgerwanderung 2017 

Kirchzarten (u.) Am Sonntag, 
30. April, um 19.30 Uhr, wird zu 
einem Taize-Gebet in die St. Gallus 
Kirche in Kirchzarten eingeladen. 
Der meditative Gottesdienst am 
Abend ist geprägt durch typischen 
Gesänge aus Taize, Gebete, wohl-

tuende Stille und das Hören auf 
biblische Texte. Interessierte Sän-
gerinnen und Sänger treffen sich 
bereits um 18.30 Uhr in der Kirche, 
um die Lieder einzuüben. Instru-
mentalisten, die gerne mitspielen 
möchten, treffen sich um 18.00 Uhr.

Taize-Gebet
Singen - Beten - Stille

Freiburg (rs.) Im Rahmen des 
RKK Klinikum-Gesundheitsfo-
rums informieren am Dienstag, 
23. Mai um 19 Uhr Dr. Konrad 
van Aaken und Dr. Rudolf Häring 
im Freiburger Loretto-Kranken-
haus, Mercystraße 6-14 - Saal St. 
Josef, über „Darmkrebs – Prä-
vention und moderne Therapie“. 
Im Vordergrund stehen Ursachen, 
erfolgreiche Früherkennung und 
moderne Therapieverfahren für 
eine der zwei häufigsten Krebsar-
ten in den Industriestaaten. Wird 
Darmkrebs im Anfangsstadium 
behandelt, kann er häufig geheilt 
werden. 

Jährlich erkranken ca. 75.000 
Menschen in Deutschland an 
Darmkrebs. Darmtumore wach-
sen langsam und machen sich 
gewöhnlich erst spät bemerkbar. 
Beschwerden treten nicht selten 
erst dann auf, wenn der Krebs 
sich bereits ausgebreitet hat. Die 
Heilungschancen hängen deshalb 
maßgeblich vom Zeitpunkt der 
Erkennung und Behandlung ab. 

Vor dem Hintergrund, dass in 
den letzten 10 Jahren durch die 
Früherkennungs-Koloskopie bun-
desweit über 100.000 Darmkrebs-
fälle verhütet werden konnten, 
ergänzt Dr. Konrad van Aaken: 
„Die Vorsorge-Koloskopie kann 
Darmkrebs verhindern oder in 
einem sehr frühen Stadium, lan-
ge bevor Symptome sichtbar 
sind, erkennen. Das verbessert 
die Heilungschancen erheblich.“ 
Dank der umfangreichen inter-
disziplinären Kompetenzen im 
RKK Klinikum kann Patienten 
bei Erkrankungen wie der Diver-
tikelkrankheit (Ausstülpungen der 
Darmschleimhaut durch Lücken 
in der Darmwandmuskulatur), 
Polypen oder Tumorerkrankungen 
zusammen mit seinen niederge-
lassenen Partnern schnell und 
zuverlässig geholfen werden. 

Aufgrund der begrenzten Kapa-
zität ist eine Anmeldung unter  Su-
sanne.Schemmer@rkk-klinikum.
de oder Tel.: 0761 / 70 84 20 01 
erforderlich. Der Eintritt ist frei.

Darmkrebs – Prävention 
und moderne Therapie

Waldsee/Littenweiler (hr.) Schon 
immer erfreut die Schönheit der 
Rosen die Menschen. Mit einem 
Vortrag „Die Rose – botanisch, 
medizinisch und geschichtlich 
gesehen“, betrachtet Pia Knappe 
die Rose eingehend, informiert 
über ihre Heilkräfte und wendet 
sich ihrer Bedeutung in Kultur und 
Geschichte zu. Das Begegnungs-

zentrum Laubenhof, Weismannstr. 
3 im Stadtteil Waldsee, lädt am 
Mittwoch, 3. Mai, 15.30 Uhr zu 
diesem Vortrag herzlich ein. 

Am Freitag, dem 12. Mai, fin-
det der Vortrag auch im Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Str. 10 in Litten-
weiler statt. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende erbeten.

Bildervortrag
Die Rose – botanisch, medizinisch und  

geschichtlich gesehen

Littenweiler (hr.) Nach einer 
bundesweiten Untersuchung im 
Jahr 2008 ist der größte Wunsch 
der meisten Menschen in unserem 
Land, geistig fit zu bleiben. Die 
Heiliggeistspitalstiftung bietet mit 
dem Integrativen Hirnleistungs-
training Grips in der Wohnanlage 
Kreuzsteinäcker in Littenweiler 
ein maßgeschneidertes Angebot 
und damit die Möglichkeit, dies 
einmal vor Ort auszuprobieren. 

Für fitte Menschen ohne Erkran-
k ung wird bei Grips nun neu der 
Kurs „BrainFit 60+“ angeboten. 
An acht Terminen werden jeweils 
am Dienstag, ab 9. Mai, von 

17.00 - 18.00 Uhr im Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Str. 10, mit vollem 
Einsatz aller grauen Zellen geistige 
„Kopfnüsse“ geknackt. 

Wie schnell arbeitet mein Ge-
hirn, wie lässt sich die Merkfähig-
keit mal ganz ungewohnt und 
überraschend aktivieren? Mit 
Be wegung und Spaß!  Dazu erhal-
ten die Teilnehmer Tipps zum le-
bens langen Lernen und gesunden 
Älter werden. Der Kurs kostet 
60.- € und wird bei Interesse fort-
gesetzt. Anmeldung unter Tel.: 
0761 / 61 29 06 48 oder E-Mail: 
grips@sv-fr.de.

BrainFit 60+
Neuer Kurs im Mai!

Littenweiler (hr.) Am Mittwoch, 3. 
Mai, um 19.30 Uhr lädt der Lernort 
Kunzenhof zu einem Vortrag „Kraft 
der Gedanken - die Erdphilo sophie 
nach der Art der Indianer“ in seine 
Werkstatt beim Stall in Littenwei-
ler, Littenweilerstr. 25a ein. Der 
Referent, Ralf Greiner, ist Schüler 
von Tom Brown und Gründer der 

Kojote Akademie, Lebensschule 
für ein Leben im Einklang mit der 
Natur - Ausbildung für die physi-
schen und spirituellen Fähigkeiten 
und Techniken eines erdverbunde-
nen Lebens. 

„Mit unseren Gedanken kreieren 
wir ständig unsere eigene Realität. 
Fantasien, Wünsche, Halluzina-

tionen und Visionen - all diese 
Formen von Gedanken haben ihre 
eigene Energie. Mit dem Verständ-
nis und den Techniken die Tom 
Brown Jr. vermittelt, ist es nun viel 
einfacher geworden den Prozess zu 
verstehen der hinter einem schöp-
ferischen Gedanken steht, um so 
seine eigene Realität zu gestalten“, 

so Ralf Greiner.
In seinem Vortrag geht es darum 

die Kraft, die in den Gedanken 
steckt, zu erkennen und diese auch 
kreativ zu nutzen. 

Der Eintritt ist frei, eine Spende 
erbeten. Danach wird zum anre-
genden Gespräch in der Runde 
eingeladen.

Vortrag am Kunzenhof
„Kraft der Gedanken“ - die Erdphilosophie nach der Art der Indianer

Littenweiler (hr.) Eine Sprech-
stunde zu Fragen oder Proble-
men bei der Nutzung von Tablet, 
Smartphone oder Laptop findet 
am Mittwoch, 10. und Mittwoch, 
24. Mai, jeweils um 9.30 Uhr 
im Begegnungszentrum Kreuz-

steinäcker, Heinrich-Heine-
Straße 10 mit Peter Armbrus-
ter statt. Bitte eigenes Tablet/
Smartphone/Laptop mitbringen. 
Der Eintritt ist frei. Anmeldung 
erforderlich unter Tel.: 0761 / 
2108-550.

Tablet/Smartphone/Lap-
top- Sprechstunde

Dreisamtäler Nächste Ausgabe  
am 10. Mai

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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Ewald K.
friseur

Bahnhofstraße 4
79199 Kirchzarten
0 76 61 - 44 44

Der Buchtipp

Wünsch dich ins Märchen Wun-
derland
Märchen für Herz und Seele

„Es gibt immer einen Anlass seinen 
Liebsten etwas zu schenken, ein-
fach eine kleine Freude zu bereiten, 
denn es sind die kleinen Dinge, die 
uns oft mehr erfreuen und glücklich 
machen“, sagt Mahandra Schmitt, 
Künstler, Autor, Illustrator und 
Lebens- sowie Unternehmens-
couch aus Stegen. „Und so habe 
ich auch an mich gedacht, indem 
ich meine Seelen-Märchenbilder 
in ein besonderes Märchenbuch 
verpacken ließ. 

Ein Jahr lang haben der Pa-
pier  fresserchens-Verlag und der 
Herzsprung-Verlag Märchen im 
Jahresreigen zu den inspirierenden 
Bildern von Mahandra Schmitt 
gesammelt und nun in dem Band 
„Wünsch dich ins Märchen-Wun-
derland“ zusammengefasst.

„Einer meiner künstlerischen 
Arbeitsschwerpunkte sind die 
Farben, die ich in Bildern, Fas-
saden und Räumen gezielt nach 
den Gesetzmäßigkeiten der Natur 
einsetze. Im Laufe der Jahre entwi-
ckelte ich meine eigene, besondere 
Aquarelltechnik, die meine Bilder 
aussagekräftig sprechen lässt“, 
so Mahandra Schmitt über seine 
Arbeit „und eines Tages war dann 
die Idee geboren, besondere Mär-
chenbilder zu malen. 
Die 80 Märchen in „Wünsch 
Dich ins Märchen-Wunderland“ 
entführen in eine Welt von Elfen 
und Feen, von Himmelsboten und 
Meereswesen, in der Herz und 
Seele zueinander fi nden. 
Wünsch Dich ins Wunderland 
der Märchen, Preis: 18,90 Euro. 
ISBN 9 783 861 966 173, erhält-
lich unter www.shop.memo.eu 
und im Buchhandel.

Kirchzarten (u.) Im März brach 
ein Team von iffl  and.hören, be-
stehend aus Florian Lehmann, 
Filialleiter in Kirchzarten, und 
vier weiteren Hörakustikmeis-
tern von iffl  and.hören. zu ihrer 
bereits zweiten Mission in die 
ehemalige deutsche Kolonie 
Togo auf. Im Krankenhaus von 
Kpalimé, der viertgrößten Stadt 
des Kleinstaats, hatte iffland.
hören. bereits im vergangenen 
Jahr eine vollständige Station 
zur Messung des Hörvermögens 
und umfassenden Anpassung von 
Hörgeräten errichtet.

Der Besuch der iffl  and.hören. 
Mitarbeiter und ihr Tun haben 
sich vor Ort schnell herumge-
sprochen. So kam es, dass auf der 
Station ein im Vorfeld nicht abzu-
sehender Andrang herrschte. Die 
Arbeitstage wurden entsprechend 
länger, damit möglichst viele 
Versorgungsbedürftige behandelt 
werden konnten.
Nachhaltiges Erfolgsprojekt
Während des Aufenthalts konn-
ten 120 Hörgeräte erfolgreich 
angepasst werden. Das Kran-
kenhauspersonal hat die Helfer 

nur schweren Herzens wieder 
abreisen lassen.

Die mitgebrachten Apparaturen 
wurden mit dem Ziel einer nach-
haltigen Zusammenarbeit vor Ort 
belassen. Während des Einsatzes 
wurden außerdem zwei junge 
Togoer zur Ab drucknahme am 
Ohr und zur Durchführung von 
Hörtests ausgebildet.

Für die Zukunft sind weitere 
Besuche geplant. Zum einen, 
um die eigene Anpassarbeit vor 
Ort fortzuführen, zum anderen, 
um die Ausbildung der Helfer 
auszuweiten.

Bei vielen Kunden von iff-
land.hören. sowie Kollegen in 
Deutschland stieß dieses Hilfs-
projekt auf großes Interesse. Viele 
möchten sich engagieren und 
ebenfalls mithelfen, dafür möchte 
sich das iffl  and.hören-Team herz-
lich bedanken: „Ein besonderer 
Dank geht an die vielen Kunden, 
die mit ihren Hörgerätespenden in 
den vergangenen zwei Jahren eine 
Durchführung des Projekts mit 
ermöglicht und somit viele Men-
schen glücklich gemacht haben“, 
so Filialleiter Florian Lehmann.

Hörgeräte für Togo: Außendienst für iffl  and.hören.

Bereits im März war Florian Lehmann, Hörakustik-Meister bei iffl  and.hören., in wohltätiger Mission 
in Togo und brachte gutes Hören unters Volk. Foto: privat

Kirchzarten (glü.) Das Hofgut 
Himmelreich lädt gemeinsam mit 
der kommunalen Inklusionsver-
mittlerin der Gemeinde Kirchzar-
ten und weiteren Partnerorganisati-
onen alle Einwohner und Besucher 
zu einem Aktionstag mit dem The-
ma „Wir gestalten unsere Stadt!“ 
ein. Die Vielfalt im Gemeinwesen 
von Kirchzarten ist mit über 50 
Vereinen sehr bunt und bietet für 
viele Bürger die Möglichkeiten, 
sich aktiv zu engagieren und das 
Freizeitleben sinnvoll zu gestalten. 
Dazu gibt es ein breites Spektrum 
an sportlichen, künstlerischen und 
musikalischen Angeboten und Ver-
anstaltungen. Doch wie zugänglich 
sind diese Angebote für Menschen 
mit Behinderung? Und welche 
Bereiche haben sich jetzt schon 
auf den Weg zu mehr Inklusion und 
Teilhabe gemacht? Wo gibt es aber 
auch noch Barrieren? Wie kann das 
Gemeinwesen inklusiv gestaltet 
werden, damit alle Menschen daran 
entsprechend ihren Wünschen und 
Vorstellungen teilhaben können?

Diese Fragen stehen im Zentrum 
des Aktionstags am Samstag, dem 
6. Mai von 9 bis 13 Uhr beim Brun-
nen in Kirchzartens Fußgängerzo-
ne im Rahmen des Europäischen 
Aktionstags zur Gleichstellung 
von Menschen mit Behinderung. 
Bei leckeren und kostenfreien 
Smoothies sollen die Ergebnis-
se vom letztjährigen Aktionstag 
aufgegriff en werden, in denen die 

Sie laden zum Aktionstag am 6. Mai ein: Anita Müller (Inklusionsvermittlerin), Jürgen Müller (Diakonie), 
Melanie Hildmann, Mathias Schulz und Jochen Lauber (Hofgut Himmelreich) (v.l.). Foto: Gerhard Lück

„Wir gestalten unsere Stadt!“
Aktionstag für mehr Teilhabe von Menschen mit Behinderung in Kirchzarten am 6. Mai

Barrierefreiheit von Kirchzarten im 
Fokus stand. Darüber hinaus stehen 
Gespräche über die weitere Gestal-
tung der Gemeinde im Zentrum des 
Austauschs. Dadurch wird das Be-
wusstsein gestärkt, dass jede Per-
son in ihrer Umgebung im Alltags-, 
Arbeits- oder Freizeitleben durch 
kleine Veränderungen große Wir-
kungen erzielen kann. Interessierte 
können sich zudem aktiv in einem 
Netzwerk zur Inklusion in Kirch-
zarten beteiligen und engagieren. 

Einwohner und Besucherinnen, die 
sich aktiv einbringen, erhalten als 
Dank eine kleine Aufmerksamkeit 
aus dem Aktionsmaterial von Ak-
tion Mensch.

Im Rahmen einer bislang ein-
maligen Zusammenarbeit wird 
die Veranstaltung vom Hofgut 
Himmelreich, der kommunalen 
Inklusionsvermittlerin der Ge-
meinde Kirchzarten, Anita Müller, 
dem Diakonischen Werk Breisgau-
Hochschwarzwald, der Catering-

Schülerfi rma der Zarduna-Schule 
und dem Beirat für Menschen 
mit Behinderung für den Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald 
durchgeführt. Eingeladen zum 
Aktionstag sind auch alle Gemein-
deräte von Kirchzarten sowie die 
Landtagsabgeordneten und Bun-
destagskandidaten im Wahlkreis, 
um mit diesen auch mögliche 
Auswirkungen des Bundesteilha-
begesetzes auf das kommunale 
Zusammenleben zu erörtern.

Wünsch dich ins Märchen Wun-

Freiburg (es.) Vor 450 Jahren 
wurde Claudio Monteverdi in 
der norditalienischen Kleinstadt 
Cremona in der Nähe von Mailand 
geboren. Mit der Auff ührung die 
am Mittwoch, 10. Mai im Konzert-
haus Freiburg stattfi ndet, würdigt 
das Freiburger Barock Consort und 
Vox Luminis diesen herausragen-
den Komponisten des Frühbarock 
sie werden mit seiner „Vespro della 
Beata Vergine“, „Marienvesper“ 
ein Stück auff ühren, das in seiner 
Zeit einzigartig war. Solche Pracht 
der Klangentfaltung und solch eine 
monumentale Dimension wur-
den in der geistlichen Musik erst 
wieder mit Bachs Passionen oder 
seiner h-Moll Messe erreicht. Um 
dem historischen Klang des Ur-
auff ührungsjahres 1610 möglichst 
nahe zu sein, werden die zwölf 
Sänger des Belgischen Ensembles 
Vox Luminis von der solistischen 
Besetzung des Freiburger Barock-
Consorts begleitet. Das Ensemble 
Vox Luminis hat sich auf Vokal-
musik des 16. bis 18. Jahrhunderts 
spezialisiert. Es wird vor allem für 
seine nahtlose Verschmelzung erst-
klassiger, individueller Stimmen 
gefeiert. Das Freiburger Barock 

Consort hat sich auf die kleiner 
besetzte Musik des 17. und frühen 
18. Jahrhunderts spezialisiert. Be-
stehend aus Mitgliedern des Frei-
burger Barockorchesters, verfolgt 
diese Formation seit ihrer Grün-
dung das Ziel, mit ausgefallenen 
Programmen abseits vom gängigen 
Konzertrepertoire liegende Stücke 
wiederzuentdecken oder vermeint-
lich Bekanntes aus ungewohnter 
Perspektive in neuem Licht er-
klingen zu lassen. Lionel Meunier, 
Leitung und Bass, begeisterte sich 
bereits als Kind für die Musik 
und begann seine Ausbildung in 
der Schule seiner Heimatstadt 
Clamecy, wo er „Solfege“, Block-
flöte und Trompete lernte. Dies 
setzte er am Institut Supé rieur de 
Musique et de Pé dagogie, Namur, 
fort und schloss 2004 das Studium 
der Blockfl öte mit Auszeichnung 
ab. Konzertbeginn ist um 20 Uhr. 
Die Einführung beginnt um 19.15 
Uhr. Karten für das Konzert gibt 
es im freien Verkauf über den BZ-
Kartenservice Tel. 0761-4968888, 
bei allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen (www.reservix.de) oder an 
der Abendkasse im Konzerthaus 
Freiburg.

Freiburger Barockorchester 

Konzert am 10. Mai

Freiburg/Kirchzarten (es.) The 
Purple Chariots singen ein Früh-
lingskonzert am Sonntag, 7 Mai 
in der Kirche St. Gallus in Kirch-
zarten. Das Repertoire der Purple 
Chariots umfasst mittlerweile an 
die 220 Lieder, die sich der Chor 
im Lauf vieler Jahre erarbeitet 
hat. Der Chor, besteht aus etwa 40 
Männern und Frauen. Anders als 
viele Gospelchöre wird ausschließ-
lich a-capella und ohne technische 
Verstärkung gesungen. Auch die 
Auff ührungspraxis - alle Solisten 
gehören dem Chor an - entspricht 
der musikalischen Tradition der 
ursprünglichen Spirituals. Die 
Lieder, die aufgeführt werden, sind 
häufi g weniger bekannt; es sind an-
spruchsvolle Arrangements mit bis 

zu acht Stimmen. Darunter sind so-
wohl rhythmische, mitreißende als 
auch getragene, anrührende Stü-
cke, die mit hohem musikalischem 
Anspruch vorgetragen werden. Das 
Konzert wird begleitet von kurzen 
Zwischenlesungen, meist Lyrik 
afrikanischer Autoren; Rezitator ist 
Jörg Rapp. Die Chorleiterin Helen 
Ens stammt aus Kanada. Sie leitet 
diesen und einen weiteren Gos-
pelchor seit deren Anfängen. Ihre 
musikalischen Aktivitäten sind 
überaus vielfältig; neben Chorlei-
tungen und Unterrichtstätigkeiten 
singt sie selbst in mehreren hoch-
rangigen klassischen Chören und 
Ensembles. Das Konzert beginnt 
um 20 Uhr in der Kirche St. Gallus, 
Kirchplatz 5. Der Eintritt ist frei.

Frühlingskonzert

Dreisamtäler Nächste Ausgabe am 10. Mai
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Ihre Energie- und Wasserversorgung Kirchzarten GmbH 
www.ewk-gmbh.de • Telefon 07661 393-50

Zündende Ideen haben Pespektive im Anschluss. Als 
Partner vor Ort unterstützen wir diese gern mit den 
passenden Dienstleistungen und Energiekonzepten. 
Denn die Zukunft unserer Region liegt uns am Herzen.

Mit der

       richtigen

Energie  
am Start.

Auf der Messe SCHWARZ.WALD.GUT in der Rainhofscheune am 6.  und 7.  Mai

  Planung historischer Bauwerke
 Energetischer Sanierung im Denkmal
  Beratung zum Denkmalerhalt
 Denkmalgerechte Nutzungskonzeption

Projektentwicklung   Planung   Bauleitung

Freiburgerstraße 6
79199 Kirchzarten 
Tel. 0 76 61 - 390 00 70 

www.sutter3kg.de

Originelle
Wetterfahnen

www.wetterfahnenmacher.de

in Kooperation mit dem Naturpark Südschwarzwald

Kirchzarten  (de.)  Die Messe 
Schwarzwald Wald Gut geht nach 
dem erfolgreichen Start 2015 in die 
zweite Runde. Diese ungewöhnliche 
Messe im historischen Ambiente der 
Rainhofscheune lockte schon vor 
zwei Jahren zahlreiche Besucher an 
und bietet nun 2017 wiederum ein 
attraktives Programm mit Mitmach-
Aktionen, Vorführungen, Degus-

tation, Live-Demonstrationen und 
Vorträgen. 
Der Schwarzwald als Region des 
Handwerks, der Tüftler und Er-
fi nder
Der Schwarzwald war schon immer 
die Region des Handwerks, der 
Tüftler und Erfi nder. Hier entstanden 
die Uhren- und Bürstenindustrie und 
entwickelten sich die Glasbläserei ge-
nauso wie das Schnitzhandwerk. Vie-
le alte Säge-, Papier-, Getreidemühlen 
zeugen noch heute davon, dass früh 
die Wasserkraft genutzt wurde und 

florierende Gewerbe dadurch ent-
standen. Der Schwarzwald erlebte 
wirtschaftliche Blütezeiten, aber auch 
tiefste wirtschaftliche Depressionen, 
denn die zunehmende Industrialisie-
rung und der Strukturwandel beutelte 
viele dieser Wirtschaftszweige und 
erzwang ihren Niedergang.  
Der Schwarzwald heute
Heute ist der Schwarzwald eine 

lebendige Wirtschaftsregion, in star-
kem Maße vom Tourismus geprägt, 
aber auch von international agieren-
den Hightech-Firmen, einem robus-
ten Mittelstand – und vielen kleinen 
innovativen Firmen, die als Start-ups 
begannen, inzwischen Fuß gefasst 
haben und ein starkes wirtschaftliches 
Rückgrat des Schwarzwalds bilden.
Bogen zwischen Tradition und 
Moderne
Die Messe SchwarzWaldGut schlägt 
einen Bogen zwischen Tradition 
und Moderne und zeigt mit über 70 

Ausstellern, welche modernen und 
innovativen Potentiale anknüpfend an 
alte Traditionen heute in der Region 
stecken. Diese Leistungsschau für in-
novative Ideen und nachhaltiges Pro-
duzieren ist ein Kooperationsprojekt 
des Verein SchwarzWaldGut und dem 
Naturpark Südschwarzwald. Im Mit-
telpunkt stehen Handwerk, Genuss 
und Design aus dem Schwarzwald 
mit vielfältigen Präsentationen. 

So widmet sich ein Bereich der 
Baukultur im Schwarzwald mit 
einer Ausstellung der Architekten-
kammer und Impulsvorträgen über 
historisches Bauen, regionale Wert-

schöpfung und Nachhaltigkeit im 
Schwarzwald.

Die Besucher erwartet neben 
Schwarzwaldmode und Hut-Kunst 
auch ausgefallenes Möbel-Design. 
Mit dabei sind renommierte Firmen 
wie Raumgestalt aus Bernau.

Wie mit Kettensägen aus einer 
Schwarzwaldtanne eine Skulptur 
entsteht, kann live miterlebt werden 
und ein besonderes Highlight sind 
während der Messe vier Hotelzimmer 
in der Rainhofscheune, die von Künst-
lern und Designern „bespielt“ werden, 
so die Organisatorin Sibylle Steinweg 
von Schwarz Wald Gut e.V. Unter 
anderem wird Jochen Scherzinger 
von Artwood die ehemalige Knechts-
kammer in seine Galerie verwandeln.

Natürlich kommt der Genussbe-
reich nicht zu kurz. Die Besucher 
dürfen sich mit allerlei kreativen 
Leckereien von Süß bis Sauer und 
Salzig bis Scharf verwöhnen lassen.

Die Messe widmet sich auch dem 
Thema Mobilität mit innovativen 
Ideen aus dem Schwarzwald. Ein 
Höhepunkt sind Probefahrten mit 
dem „Hotzenblitz“, dem ersten Auto, 
das als reines E-Mobil entwickelt 
wurde – natürlich im Schwarzwald. 

Die Besucher können auch den 
Dreisam-Stromer kennenlernen, der 
2017 in Kirchzarten Premiere feierte 
und als Shuttlebuss an den beiden 
Messetagen zwischen den Bahnhöfen 
Kirchzarten und Himmelreich und 
der Rainhofscheune verkehrt.

Überhaupt ist die Messe über die 
Höllentalbahn bequem mit öff entli-
chen Verkehrsmitteln im Halbstun-
dentakt zu erreichen.
SchwarzWaldGut
Messe für Handwerk, Genuss und 
Design aus dem Schwarzwald. In 
der historischen Rainhofscheune, 
die an beiden Tagen ihre Pforten 
öff net, Kirchzarten-Burg, Höllen-
talstraße 96
Samstag, 6. Mai, 11 - 18 Uhr
Sonntag, 7. Mai, 11 – 17 Uhr

Premiere auf der Messe hat der „Hotzenblitz“, die Neuaufl age des 
bereits 1990 als konsequent auf Leichtbau entwickelte Elektromo-
bil, das in Ibach/Südschwarzwald seine Wurzeln hat. Als Buggy, 
Cabrio und PickUp spricht das kaum 3 m lange Auto unterschied-
lichste Zielgruppen an. Die Reichweite liegt lt. Hersteller bei über 
300 km, 130 km/h sind möglich.

Die Ausführung Hard-Top mit Scheiben eignet sich als 2+2 Sitzer 
für Familien als Zweit- oder Drittwagen oder als Polizeifahrzeug 
für den Innenstadtbereich.               Foto: mpf.at

 Fotos: Dagmar Engesser

Dreisamtäler

Schwarz Wald Gut: Messe am 6./7. Mai
Handwerk, Genuss und Design aus dem Schwarzwald in der Rainhofscheune
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Buchenbach (u.) Die Stiftung 
Bündnis Mensch & Tier und 
die Stiftung SelbstWertGefühl 
engagieren sich in einem Pro­
jekt für Kinder & Tiere. „Wir 
laden alle Kinder zwischen 7 
und 11 Jahren ein sich für unsere 
Forschungsexpe dition am 20. Mai 
zu bewerben.“ sagt Dr. Carola 
Otterstedt, Vorstand der Stiftung 
Bündnis Mensch & Tier.

Die Förderung der beiden Stif­

tungen ermöglicht Kindern kos­
tenfrei an einer Forschungsex­
pe dition in Begegnungshöfen 
teil zunehmen und in die Welt der 
Tiere einzutauchen. „Einen Tag 
lang beobachten die Kinder Tiere, 
stellen Fragen, suchen Antworten, 
gestalten Forscherkonferenzen und 
erleben Schafe, Hühner, Pferde und 
andere Tiere im direkten Kontakt.“ 
erzählt die Leiterin des Netzwerks 
Begegnungshöfe, Dr. Claudia 

Laurien­Kehnen. 
Die Stiftung Bündnis Mensch 

& Tier ist seit 2009 bekannt für 
einen wissenschaftsbasierten und 
präventiven Tierschutz. Die Stif­
tung SelbstWertGefühl unterstützt 
Projekte, in denen Kinder ihr 
Selbstwertgefühl stärken können. 
In der Forschungsexpedition kön­
nen Kinder zum Beispiel erleben, 
dass es sich lohnt Fragen zu stellen, 
nach Antworten und Lösungen zu 

suchen, sein eigenes Handeln auch 
wert zu schätzen.

Ohne das ehrenamtliche Enga­
gement der Mitarbeiter der Stiftung 
Bündnis Mensch & Tier und der 
Stiftung SelbstWertGefühl würden 
die jährlichen Forschungsexpediti­
onen für die Kinder nicht stattfin­
den können. Viel Arbeit liegt auch 
in diesem Jahr wieder vor der Jury, 
die die zahlreichen Bewerbungen 
der Kinder mit Freude lesen wer­

den. „Wir freuen uns jedes Jahr auf 
die wunderbaren Bilder, die die 
Kinder uns zusenden.“ so Claudia 
Laurien­Kehnen. 

Die Forschungsexpedition fin­
det in diesem Jahr auch auf dem 
Häuslemaier Hof in Buchenbach 
statt. Bis zum 3. Mai 2017 können 
sich Kinder für die Forschungs­
expedition direkt bei der Stiftung 
Bündnis Mensch & Tier bewerben 
unter www.begegnungshoefe.de.

Stiftungen Bündnis Mensch & Tier und SelbstWertGefühl
Gemeinnütziges Engagement stärkt Kinder

Dreisamtal (glü.) Samba, Karne­
val, Lebensfreude – das verbin­
den viele mit Brasilien. Mit der 
gemeinnützigen Austauschorga­
ni sation „Experiment e.V.“ ha­
ben nun Familien im Großraum 
Freiburg und im Dreisamtal die 
Möglichkeit, sich ein Stück echter 
brasilianischer Kultur ins Haus zu 
holen und hautnah kennenzulernen. 
„Experiment e.V.“ sucht neugierige 
und weltoffene Gastfamilien und 
Schulen im Großraum Freiburg für 
18 Schülerinnen und Schüler des 
Humboldteums in São Paulo, Bra­
silien im Alter von 14 bis 17 Jahren. 
Ihr Aufenthalt findet vom 25. Juni 
bis zum 23. Juli 2017 statt. Das 
Ziel von „Experiment e.V.“ ist seit 
85 Jahren der Austausch zwischen 
Menschen aller Kulturen, Religio­
nen und Altersgruppen.

Während des Gastfamilienauf­
enthaltes besuchen sie eine weiter­
führende Schule der Region. Der 

Familienaufenthalt mit Schulbesuch 
ist Teil eines fünfwöchigen Reise­
programms, damit die Teilnehmen­
den auch Gelegenheit haben, den 
deutschen Familien­ und Schul­
alltag kennenzulernen. Für alle 
Beteiligten ist der interkulturelle 
Austausch eine aufregende Zeit 
und ein unvergessliches Erlebnis. 
Gastfamilie kann jeder werden – 
egal ob alleine oder als Großfamilie, 
egal ob Stadt oder Land. Wichtig 
sind Humor, Neugier und Toleranz 
sowie die Bereitschaft, sich auf ei­
nen anderen Menschen einzulassen.

Wer Interesse hat, Gastfamilie zu 
werden, kann sich an die Bonner 
Geschäftsstelle von „Experiment 
e.V.“ wenden. Ansprechpartnerin 
ist Katja Dudenhausen (E­Mail: 
dudenhausen@experiment­ev.de, 
Telefon: 0228 95722­32). Mehr 
Informationen gibt es auch auf der 
Internetseite www.experiment­ev.
de/gastfreundlich. 

Neugierige, weltoffene 
Gastfamilien gesucht

Schüler aus Brasilien möchten vier Wochen in den 
Großraum Freiburg

Kirchzarten-Zarten (glü.) Aus 
der Ursprungsidee, Förderschülern 
der Zarduna­Schule am Nachmit­
tag einen Treff mit ihren Mitschü­
lern zu ermöglichen, entstand eine 
hochqualifizierte Einrichtung unter 
dem Namen „Soziales Lernen“. In 
Nachmittagsgruppen von Hort und 
Sozialer Gruppenarbeit bekommen 
junge Menschen eine verlässliche 
Tagesstruktur mit vielfältigen 
Projekt­ und Freizeitangeboten. 
Die von der Diakonie im Land­
kreis Breisgau­Hochschwarzwald 
getragene Einrichtung arbeitet im 
Auftrag von Gemeinde Kirchzarten 
und Kreisjugendamt und unter­
stützt auch intensiv die Eltern der 
Kinder und Jugendlichen.

Jetzt soll das 30­jährige Be­

stehen der Einrichtung fröhlich 
gefeiert werden. Am Freitag, dem 
5. Mai sind von 15 bis 18 Uhr alle 
Kinder, Jugendlichen und Eltern, 
viele Offizielle und die Bevölke­
rung zu einem Fest in die „Alte 
Säge“ nach Zarten eingeladen. Ein 
buntes Programm mit Musik und 
Spiel sowie dem Kindertheater 
„Firlefanz“ mit dem Stück „Die 
Reise nach Honolulu“ um 16.15 
Uhr erwartet die Gäste. Für das 
leibliche Wohl sorgt in bewährter 
Weise das Catering der Zarduna­
Schülerfirma. Barbara Rösler, die 
Leiterin des „Sozialen Lernens“ bei 
der Diakonie, kündigt für das Fest 
die offizielle Verkündung eines 
neuen Namens der sozialen Ein­
richtung an der Zarduna­Schule an.

Großes öffentliches Fest am 5. Mai in der  
„Alten Säge“ mit Musik, Theater und Spielen 

„Soziales Lernen“ 
seit 30 Jahren an der Zarduna-Schule

Das Spielmobil 
kommt
Wiehre (hr.) Am Dienstag, 9. Mai, 
von 15.30 ­ 18.30 Uhr, lädt das 
Spielmobil Freiburg zum Spielpro­
gramm „Bahn frei!“ auf den Markt­
platz beim Zentrum Oberwiehre 
ein. Dabei können die Kinder in 
verschiedene Rollen rund um das 
Thema „Eisenbahn“ schlüpfen. 
Sei es als Bauarbeiter, als Bahn­
hofsmitarbeiterin, als Zugbegleiter 
oder einfach als Bahnfahrerin. Ver­
schiedene andere Spiele runden das 
Ganze ab. Die kostenlose Aktion ist 
für Kinder ab fünf Jahren gedacht.

Kirchzarten (u.) Kürzlich konnten auf der Fancy Farm, Lernort und Potentialentfaltung mit Tier und 
Natur in Kirchzarten-Neuhäuser,  zwanzig Mal die Urkunde Basispass Pferdekunde vergeben werden! 
Kinder, Jugendliche und zwei Erwachsene hatten sich eine gesamte Woche unter der Leitung von Ina 
Schütz Dunker ihre Wissensgrundlagen für diese Prüfung der Deutschen Reiterlichen Vereinigung 
Basispass Pferdekunde erarbeitet.  
Ruth Lempke nahm mit Begeisterung die hochmotivierten Prüflinge entgegnen. Kurz davor - Nervosität: 
Was wird gefragt? Habe ich alles gelernt? Was kommt in der Prüfung alles dran? Kommen alle durch? 
Und es kamen alle durch! 
Ruth Lempke gratulierte allen Teilnehmern für ihr enormes neu erworbenes Wissen rund um die Pferde 
und auch den Mitarbeitern der Fancy Farm dafür, dass sie immer wieder Lernfreude vermitteln können. 
Trotz Regen, Schnee, und plötzlichem Kälteeinbruch - Aprilwetter eben - herrschte beste Stimmung all 
die Tage beim Lernen in Theorie, Praxis und bei der Prüfung!  Foto: privat

Hip Hop und 
Streetdance
Kirchzarten (svk.) Der SV Kirch­
zarten bietet neu einen Kurs Street­
dance und Hip Hop an. „Dir macht 
Tanzen Spaß und du willst ver­
schiedene Tanzstile erlernen? Du 
bist zwischen 12 und 16 Jahre 
alt? Dann ist der neue STREET­
DANCE Kurs genau das Richtige 
für dich! Komm einfach vorbei und 
tauche in die moderne Welt des Hip 
Hops ein“, so die Trainerin Nina 
Zipfel. Kursstart ist am Dienstag, 
2. Mai, von 19.15 bis 20.15 Uhr 
im Gymnastikraum am Sportplatz. 
Teilnahmevorraussetzung ist eine 
Mitgliedschaft im SV Kirchzarten.

Kirchzarten (glü.) Am Samstag, 
dem 6. Mai 2017, veranstaltet die 
Grundschule Kirchzarten von 14 
bis 17 Uhr den ersten Schulho­
faktionstag. Kinder, Lehrkräfte 
und Eltern werden gemeinsam 
einen Schulgarten anlegen und 
den Schulhof, einige Abstellräume 

und die Geräteräume in der Sport­
halle auf Vordermann bringen. Im 
Anschluss findet ab 17:30 Uhr ein 
öffentlicher Schulhofhock statt. 
Der Erlös des Hocks geht an den 
Schul­Förderverein. Als besonde­
res Highlight ist das Comeback der 
legendären Band „The Christophs“.

Grundschule Kirchzarten lädt zum 

Schulhofaktionstag

Wiehre (u.) Ab Mittwoch, 10. 
Mai, findet unter dem Titel „Wie 
redest du mit mir?“ jeweils von 
20.00 bis 22.00 Uhr ein dreiteili­
ger Kommunikationskurs für El­
tern von pubertierenden Kindern 
statt. Die Teilnehmenden erhalten 
von der Pädagogin Sabine Zeller 
Anleitungen für zielorientierte 
Gespräche, eine gesprächsför­

dernde Atmosphäre, den Umgang 
mit Beleidigungen und kompe­
tentes Zuhören. Der Kurs findet 
in der Bildungseinrichtung Ehe 
+ Familie, Talstr. 29 in Freiburg 
statt und kostet 35.­ Euro, für 
Paare 55.­ Euro. Anmeldung bis 
3. Mai unter www.ehe­familie­
freiburg.de oder Tel.: 0761 / 600 
66 575.

Mit Jugendlichen  
konstruktiv reden

Stegen (u.) Um junge Menschen 
gut auf ihr späteres Leben und auf 
ihr Studium beziehungsweise die 
Berufswelt vorzubereiten, haben 
das Kolleg St. Sebastian aus Stegen 
und die Firma Wandres GmbH mi­
cro­cleaning aus Buchenbach einen 
Kooperationsvertrag geschlossen. 
Die räumliche Nähe des neuen 
Firmenstandorts war ausschlagge­
bend dafür, dass der Direktor des 
Kollegs, Bernhard Moser, auf die 
Firma Wandres mit dem Anliegen 
einer Zusammenarbeit zukam. 

Die Beratung zur Studien­ und 
Berufswahl wird für Schülerinnen 
und Schüler zunehmend wichtig. 
Der Studien­ und Berufsinforma­
tionstag bietet Oberstufenschülern 
des Kollegs Informationen und Hil­
festellungen zu den Angeboten von 
Hochschulen und gibt Einblick e in 
Berufe. Im Rahmen der Projekte 
BOGY (Berufsorientierung an 
Gymnasien) sowie BORS (Be­
rufsorientierung an Realschulen) 
absolvieren die Schülerinnen und 
Schüler Praktika in Unternehmen. 
Ziel ist es, einen Überblick über die 
zentralen Gesichtspunkte der Be­
rufs­ und Arbeitswelt zu erlangen 
und sich damit eine persönliche 
Berufswahlkompetenz zu erarbei­
ten. Die Firma Wandres GmbH 
micro­cleaning hat dem Kolleg 
St. Sebastian zugesagt, einen re­
gelmäßigen Informationsaustausch 
zu pflegen und Praktikumsplätze 
zu bieten.

Berufsorientierung für Schüler
Kooperation zwischen dem Kolleg St. Sebastian und  
Wandres GmbH micro-cleaning in Stegen vereinbart

Foto: privat

Littenweiler (hr.) Der Lernort Kun­
zenhof, Littenweilerstr. 25a, lädt am 
Samstag, 6. Mai, Alt und Jung zum 
Aktionstag ein. Beginn ist um 14.00 
Uhr mit einem gemeinsamen Hof­
rundgang. Dabei werden die zahlrei­
chen Arbeiten vorgestellt, bei denen 

sich die Teilnehmer nach Fähigkeiten 
und Vorlieben einbringen dürfen. 
Kinder sind ganz besonders willkom­
men unter der Betreuung ihrer Eltern 
mitzuhelfen und den Kunzenhof zu 
erleben. Unter anderem werden auch 
die Tiere versorgt. Ab 17 Uhr gibt es 

ein Lagerfeuer und ein stärkendes 
Buffet. Dafür wird gebeten, eine ve­
getarische Speise mitzubringen, für 
Getränke sorgt der Kunzenhof. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung 
unter post@kunzenhof.de oder Tel.: 
0761 / 6 37 26.

Aktionstag am Kunzenhof

Höllenzunft 
Kirchzarten (es.) Die Höllenzunft 
Kirchzarten e.V. lädt am Dienstag, 
23. Mai um 20 Uhr, zur diesjähri­
gen Jahreshauptversammlung in 
das Gasthaus zur Sonne in Kirch­
zarten ein. Auf der Tagesordnung 
stehen neben den Berichten aus 
den einzelnen Narrennestern auch 
Neuwahlen des gesamten Vorstan­
des. Wünsche und Anträge können 
schriftlich bei Oberzunftmeister 
Hans­Jörg Schelb per E­Mail: 
schelbh@tonline.de eingereicht 
werden. Mitglieder und Interessier­
te sind zur Versammlung herzlich 
eingeladen.
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Immer am 2. Freitag im Monat 
volkstümlicher Liederabend

Edeltraud Roth & Mitarbeiter 
Tel. 07669/376 • www.hotel-loewen-st-maergen.de

Kirchzarten-Zarten • Flaunserstr. 8 • Tel. 07661/61222
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.30-12.30 Uhr u. 14.30-18 Uhr • Sa: 8.30-12.30 Uhr • Mi-Nachm. geschl.

Hauptstraße 16 • 79256 Buchenbach
Telefon 0 76 61 / 98 98 91

P�ty
Service
 Strecker

Weilerstr. 1 • 79252 Stegen
Tel.: 07661-909989-0
Fax: 07661-909989-19
Mail: info@edeka-strecker.de

Catering und Festbelieferung

P�tyP�ty
Service
P�ty

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

Simon Sanitär GmbH & Co. KG
Gas- und Wasserinstallation – Blechnerei

Glottertalstraße 7 • 79274 St. Märgen
Tel. 0 76 69 / 2 91 • Fax 14 91

Buchenbach-Ibental (u.) „Mehr 
regionale Musik geht nicht an 
einem Wochenende – live und 
hautnah“ - diesem Motto bleibt 
der Akkordeonclub Höllental e.V. 
treu und eröff net die lange herbei-
gesehnte Fest- und Hocksaison im 
Dreisamtal. Am 6. und 7. Mai lädt 
der Verein Jung und Alt zu Live-
Musik und Tanz bei geselliger 
Hock-Atmosphäre ein. 
Live-Bands 2017: 
Haslach Hallodris & Stifte-Band 
im Doppelkonzert
Der Hock-Auftakt am Samstag-
abend, 6. Mai, ist gleich ein Pau-
kenschlag für alle Fans regionaler 
Live-Musik. Auch in diesem Jahr 
konnte der Akkordeonclub Höl-
lental zwei hochkarätige Bands für 
die Abendveranstaltung gewinnen. 
Das vielversprechende Repertoire 
der Musiker ist groß und ergibt bei 
den Musikern sowie den Zuhörern 
höchstwahrscheinlich kribbelndes 
„Rampenfi eber“. Die Bühnenprä-
senz und Spielfreude der „Haslach-
Hallodris“ und „Stifte-Band“ wer-
den diesem Anspruch vollkommen 
gerecht. 

Das Doppelkonzert in der uri-
gen Atmosphäre des beheizten 
Gummenwald-Festschopfes hat 
musikalisch einiges zu bieten. Fet-
zige, energiegeladene Folkmusik 
und stimmungsreiche, mitreißende 
Balladen, fast durchweg eigene 
deutsche  Texte, vierstimmiger 
Gesang und die Instrumente Geige, 
Mandoline, Akkordeon, Gitarre, 
Bass, das bringt die Stifte-Band 
nach Unteribental in den Gumm-
en wald.

Die „Stifte“, bestehen aus Torst-
en Pittermann, Christian Moser, 
Tobias Lamp, Wolfgang Rogge 
und Tobias Schulz. Sie brauchen 
nur wenig Technik. Dafür werfen 
sie in ihren Texten einen  liebevoll 
augenzwinkernden Blick auf die 
Mitmenschen und sich selbst, 
singen ermutigende, ehrliche, 
witzige und zuweilen auch ver-
träumte und nachdenkliche Songs 
auf Deutsch oder auch gern einmal 
auf Schwarzwälder alemannisch. 
Im Laufe der letzten Jahre waren 
sie auf zahlreichen Kleinkunst- 
und Folkbühnen in Deutschland 
und dem benachbarten Ausland 
zu hören, insbesondere auch auf 
den Folkfestivals in Rudolstadt, 

Grimma und Telc (CZ) und dem 
ev. Kirchentag in Stuttgart. 

Ob schnelle Fiddel- und Akkor-
de onpassagen  oder eine zarte 
Ballade, die Stifte-Band überzeugt 
durch Stilvielfalt, Spielfreude, 
handgemachte Musik und einer 
interessanten Mischung aus Spaß 
und Nachdenklichkeit. 

Gute Stimmung ist bei den vier 
Jungs von den „Haslach-Hallodris“ 
Programm. Mit Stimmungs-Oldies 
und Volksmusik begeistern sie 
seit 1989 ihr Publikum auf jeder 

Veranstaltung. 
Egal ob Vereinsfest, Dorff este, 

Geburtstags- oder Firmenfeier 
oder in der kleinen Kneipe – sie 
sind überall willkommen. Zu hö-
ren waren sie in der letzten Zeit 
unter anderem beim närrischen 
Ohrwurm, ZDF Sonntagskon-
zert, Weihnachtsmarkt Ravenna 
Schlucht und vielen mehr.

Besonders wichtig ist den „Has-
lach-Hallodris“, dass ihre Musik zu 
100% live ist. Mit unserer Stimm-
ungs-, Tanz-, und Volksmusik ist 

für jeden etwas dabei. Die vier 
Vollblutmusiker bieten mit ihrer 
langen Erfahrung ein abwechs-
lungsreiches Repertoire und sind 
mit viel Spaß an der Musik beim  
„Rampenfi eber“ zum ersten Mal 
dabei. 

Wer an diesem Abend – gerne 
auch in Trachtenkleidung - das 
Tanzbein schwingt, darf sich eben-
falls auf die Bewirtung des Akkor-
deonclubs Höllental freuen. Dem 
Motto entsprechend können sich 
die Besucher mit zünftigen Speisen 

und ausreichend Getränken für die 
nächste Tanzrunde stärken, wenn 
sie einmal das Rampenfi eber ge-
packt hat. Einlass ist ab 19.00 Uhr, 
Beginn um 20.00 Uhr. Der Eintritt 
kostet 7.- Euro.
Frühschoppen und Hock mit 
dem Original Musikanten-
stammtisch
Auch am Sonntag, 7. Mai, lädt 
der Akkordeonclub in den festlich 
geschmückten Festschopf am 
Gummenwald ein. Der Sonntag 
steht musikalisch im Zeichen der 

handgemachten Akkordeon- und 
Unterhaltungsmusik beim „Ram-
penfi eber Teil II“. 

Los geht es um 11.30 Uhr beim 
Frühschoppen, wenn die Vereins-
jugend des Akkordenclubs stolz 
ihr spielerisches Können unter 
Beweis stellt. Für den Hocksonntag 
konnten zwei Gastorchester, der 
Harmonikaverein Vöhrenbach und 
der Akkordeon-Club Kirchzarten 
gewonnen werden. Außerdem 
freuen sich weitere Musiker wie in 
den letzten Jahren die zahlreichen 
Besucher mit Livemusik unterhal-
ten zu dürfen. 

Neben dem musikalischen Pro-
gramm verwöhnt der Akkordeon-
club Höllental seine großen 
und kleinen Gästen mit allerlei 
Schmackhaftem vom Grill und 
einem reichhaltigen Kuchenbüff et. 
Wem hingegen der Sinn nach einer 
erfrischenden Abkühlung steht, 
kann sich bei Ruhbauernhofs Eis-
mobil ein leckeres Bauernhofeis 
gönnen.

Über die ganze Veranstaltung 
hinweg wird ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm für 
Kinder geboten. Während die 
Eltern gemütlich der Musik lau-
schen, können sich die Kleinen auf 
dem Rasenplatz am Gummenwald 
bei verschiedensten Ball- und 
Laufspielen austoben. Mehrmals 
am Tag fi ndet zudem das beliebte 
Kasperle-Theater für das kleine 
Publikum statt. 

Der Hock am Gummenwald 
lädt alle Musik-Fans und Familien 
herzlich zu einem sonntäglichen 
Familienausflug oder zu einer 
geselligen Rast während der Wan-
der- oder Fahrradtour ein. 

Unabhängig vom Wetter freut 
sich der Akkordeonclub Höllen-
tal e.V. seine Gäste an diesem 
kurzweiligen und gemütlichen 
Hock-Wochenende unterhalten 
und bewirten zu dürfen.

Auch dieses Jahr ist wieder viel geboten beim Gummenwald-Hock  Fotos: privat

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Bio-Jungp�anzenverkauf
Von Fr. 5.5. bis Fr. 19.5.2017 verkauft Echinos e.V. 
Kräuter, Gemüse- und Sommerblumensetzlinge 

aus biologisch-dynamischer Anzucht.
Die Verkaufszeiten sind:  Mo., Mi. u. Fr. von 10.00-12.30 Uhr  
 Mi. u. Fr. von 15.00-18.00 Uhr
 Sa., 6.5. u. 13.5. 9.00-12.30 Uhr

Ab dem 5.5.17 ö�net der Ho�aden neu mit tagesfrischem  
Bio-Gemüse,  Käse, Eier, Brot u.a. und erweiterten  

Ö�nungszeiten (siehe www.echinos.de)

Echinos e.V.
Friedrich-Husemann-Weg 11a
79256 Buchenbach

Musikalische 
Reise
Italien, Ungarn und 
Österreich
Waldsee (hr.) Auf eine musikali-
sche  Reise durch Italien, Ungarn 
und Österreich geht es bei einem 
Klavierkonzert am Freitag, dem 28. 
April, 15.30 Uhr, im Begegnungs-
zentrum Laubenhof, Weismannstr. 
3 im Stadtteil Waldsee. Schöne 
Operetten- und Wienerlieder, Ta-
rantella, Csárdásklänge und Wiener 
Walzer werden nach dem Motto 
„Schön wie der Frühling“ von 
Brigitte Niemann und Christian 
Salm gespielt. Der Eintritt ist frei, 
Spende erwünscht.

Konzert 
„Las Periconas“
Littenweiler (hr.) Am Freitag, 5. 
Mai, um 15.00 Uhr spielt  „Las 
Periconas“ mit Hedy Staub (Ge-
sang, Akkordeon, Gitarre, Flöte, 
Tambourin) und Anita Morasch 
(Gesang, Akkordeon, Gitarre, 
Bombo) Lieder aus Spanien und 
Lateinamerika, ergänzt durch 
den Flamenco-Gitarristen mit 
dem Künstlernamen „El Nino“ 
im Begegnungszentrum Kreuz-
steinäcker, Heinrich-Heine-Straße 
10. Der Eintritt ist frei, Spenden 
willkommen.

Im Rahmen einer Matinee der Chorgruppe Dreisamtal in der Festhalle St. Peter wurden jetzt langjäh-
rige aktive Sänger im Chorverband Breisgau aus den Chören Buchenbach, St. Peter, Zarten, Oberried, 
Ebnet und Kirchzarten geehrt. Die Ehrungen wurden vom Badischen Chorverband für 25 und 40 Jahre 
an Frank Böhme, Bernhard Förderer, Anton Keller, Siegfried Faller und Bernhard Scherer überreicht. 
Urkunden und Ehrennadeln gab es für 50 und 60 Jahre vom Deutschen Chorverband an Helmut Götz, 
Klaus Peter Theisgen, Franz Spiegelhalter, Gebhard Imhoff  und Walter Jautz. Die Ehrungen nahm der 
Präsident des Chorverbandes Breisgau Hans-Peter Hartung vor. glü/Foto: Privat

St. Peter (u.) Seit über zwanzig 
Jahren fi ndet – immer im Mai an 
allen Sonn- und Feiertagen jeweils 
um 17 Uhr  die Konzertreihe „Mit 
Bach durch die Regio“ statt. Auch 
in diesem Jahr werden herausra-
gende Orgeln der Region besucht. 
Es wird ein auf das jeweilige Ins-
trument abgestimmtes Programm 
mit Musik von Johann-Sebastian 
Bach und jeweils einem weiteren 
Komponisten vorgestellt.

Ein bestimmtes Werk erklingt 
bei allen Konzerten: Im Gedenk-
jahr „500 Jahre Reformation“ 
erklingt als Pflichtstück Bachs 
Choralbearbeitung „Ein‘ feste 
Burg ist unser Gott“ BWV 720.

Das Eröff nungskonzert am 1. 
Mai in St. Trudpert, Münstertal 
spielt Andreas Liebig aus Basel. 
Das Konzert verbindet Bachs 
Musik mit Weltliteratur. Guy Bo-
vet komponierte 2011 eine Suite 
zu Cervantes „Don Quijote“; sein 
Werk ist für die uralte Orgel von 
Rysum (1457) geschaffen und 
verbindet literarische Refl exion 
mit historischem Orgelklang. 

Am Sonntag, 7. Mai, in St. Bla-
sius, Freiburg-Zähringen rekon-
struiert Bezirkskantor Johannes 
Götz ein von Felix Mendelssohn-
Bartholdy am 6. August 1840 

gehaltenes Orgelkonzert. Prof. Dr. 
Meinrad Walter moderiert. 

Autonomie und Internationalität 
der Musik Bachs werden spürbar, 
wenn Sir András Schiff  am 14. 
Mai in der Barockkirche St. Peter 
die Goldberg-Variationen inter-
pretiert. Dieses Konzert fi ndet in 
Kooperation mit den Nabering 
Konzerten statt und bringt uns 
Bachs Musik aus der  internatio-
nalen Kulturszene in unsere Welt 
der regionalen Musikpfl ege zurück 
(anderer Preis – siehe Reservix!)

Am Sonntag, 21. Mai, in St. Pe-
ter und Paul, St. Ulrich präsentiert 
Susanne Rohn aus Bad Homburg 
Werke von Reger und gleich zwei 
Schwergewichte aus Bachs Orgel-
werk: Die Passacaglia c-moll und 
die Toccata F-Dur.   

In der „im neuen Glanz“ erstrah-
lenden Christuskirche Freiburg 
wird an Christi Himmelfahrt, den 
25. Mai mit einem besonderen 
Konzert des Reformationsjubilä-
ums gedacht, wenn Rudolf Lutz 
aus St. Gallen, ein Improvisator 
ersten Ranges, über Luther-Cho-
räle im Bach-Stil improvisieren 
wird. 

Die unterschiedliche Bearbei-
tung von Choralmelodien der 

Gregorianik und der protestan-
tischen Liedtradition werden im 
Konzert am 28. Mai in der Ev. 
Kirche, Bötzingen verdeutlicht. 
Gerhard Gnann, Orgelprofessor 
in Mainz und Mitbegründer der 
Konzertreihe, stellt Bachs Werken 
Kompositionen von Jehan Alain 
gegenüber. 

Am Pfi ngstwochenende erklin-
gen gleich zwei Konzerte: In St. 
Martin, Riegel spielt Bezirkskan-
torin Karin Karle am Pfi ngstsonn-
tag, den 4. Juni Werke von Bach 
und Georg Friedrich Händel. Ob 
sich beide jemals begegneten, ist 
ungewiss, reizvoll ist es jedoch, 
den genialen Kontrapunktiker 
Bach und den nicht minder genia-
len Schöpfer schmissiger Melodi-
en Händel zusammen zu bringen. 
An Pfingstmontag, den 5. Juni 
kommen in der Wallfahrtskirche 
Maria Lindenberg Werke von 
Bach und Buxtehude zu Gehör. 
Hae-Kyung Jung, Organistin 
der Christuskirche Freiburg und 
Bezirkskantorin, bringt hier die 
norddeutsche Orgelkunst mit 
Spitzenwerken Bachs zusammen. 

Karten zu 8.- € (erm. 5.- €) 
(außer 14. Mai) an bekannten 
Vorverkaufsstellen, Reservix und 
an der Abendkasse ab 16.30 Uhr. 

Orgelkonzerte „Mit Bach durch die Regio“
Das Geistliche Zentrum St. Peter informiert

Programm: jeweils Sonntag (außer 1. Mai), 17 Uhr 
1. Mai St. Trudpert, Münstertal, Andreas Liebig, Bach und Bovet
7. Mai  St. Blasius, FR-Zähringen, Johannes Götz, 
 Bach und Felix Mendelssohn-Bartholdy 
14. Mai  Barockkirche St. Peter, Sir András Schiff , 
 Goldberg-Variationen
21. Mai St. Peter und Paul, St. Ulrich  Susanne Rohn, Bach und Reger
25. Mai  Christuskirche Freiburg, Rudolf Lutz,
 Improvisationen über Luther-Choräle
28. Mai Ev. Kirche, Bötzingen, Gerhard Gnann, Bach und Alain
4. Juni St. Martin, Riegel, Karin Karle, Bach und Händel
5. Juni Maria Lindenberg, St. Peter, Hae-Kyung Jung,
 Bach und Buxtehude

Kirchzarten (glü.) Bei der dies-
jähri  gen Jahreshauptversammlung 
vom Männerchor Kirchzarten im 
Hotel „Sonne“ stand die Ehrung 
eines Sängers, der seit 60 Jahren 
aktiv im Chor dabei ist, im Mit-
telpunkt: Franz Spiegelhalter, ein 
„Urgestein“ des Vereins. Im Alter 
von erst 16 Jahren trat er im Jahr 
1956 dem Chor bei, der damals 
noch rund 70 Sänger umfasste. Seit 
1963 bis zum heutigen Tag übt er 
das Amt des Fahnenbegleiters aus 
und trug große Verantwortung als 
2. Vorsitzender von 1987 bis 1993. 
Neben seiner Tätigkeit als „Küch-
lehofbauer“ und Gemeinderat in 
Kirchzarten war dies eine große 
Herausforderung, der er sich stell-
te. Sein langjähriger Weggefährte 
im Chor, Paul Läufer, nahm die 
Ehrung vor.

Da in dieser Jahreshauptver-

Franz Spiegelhalter für 60 Jahre als aktiver Sänger geehrt
Männerchor Kirchzarten blickte bei Jahreshauptversammlung auf viele Aktivitäten zurück

passieren. Es waren trotz schwie-
riger Rahmenbedingungen wegen 
der sich vermindernden Sängerzahl 
dennoch zahlreiche. Auf sie ging 
der 1. Vorsitzende, Peter Döbber, 
ausführlicher ein. Er erinnerte 
an das Kirchenkonzert, dass der 
Chor in Zusammenarbeit mit dem 
MGV Pfaffenweiler in Pfaffen-
weiler, Gutach im Kinzigtal und 
Kirchzarten gegeben hatte. Ein 
weiteres Kirchenkonzert, das auch 
weltliche Lieder einschloss, wurde 
zusammen mit dem Gesangverein 
Hausen an der Möhlin sowie dem 
MGV Pfaffenweiler in Hausen 
aufgeführt. Alle diese drei Chöre 
werden von Dirigent Christian 
Wunsch geleitet.

Peter  Döbber betonte die 
schwindende Sängerzahl und 
vertrat die Meinung, dass man in 
Zukunft nur noch in Zusammenar-

beit mit anderen Chören oder mit 
Projektsängern größere Auftritte 
bewältigen könne. Trotzdem herr-
sche im Chor eine sehr gute Atmo-
sphäre, die auch Chorleiter Wunsch 
in seinem Bericht hervorhob. Der 
Probenbesuch der Sänger von 
durchschnittlich 88 Prozent belege 
das. Peter Meybrunn zeigte sich als 
Stellvertreter des Bürgermeisters 
erstaunt über die zahlreichen Auf-
tritte bei innerörtlichen Veranstal-
tungen. Mit seinen Zitaten aus dem 
Lied „Welch ein Geschenk ist ein 
Lied“ von Reinhard Mey machte er 
dem Chor Mut, trotz der schwieri-
gen Bedingungen optimistisch zu 
bleiben. Als Höhepunkt dieses Jah-
res wies Peter Döbber schon an das 
Konzert am 10. Dezember 2017 
in der Klosterkirche von St. Peter 
hin, bei dem alle sieben Chöre der 
Dreisamtalgruppe mitwirken.

Freude über die besondere Ehrung: Paul Läufer, 2. Vors., Jubilar 
Franz Spiegelhalter, 1. Vors. Peter Döbber und Dirigent Christian 
Wunsch (v.l.). Foto: Privat

sammlung keine Wahlen anstan-
den, wurde die Tagesordnung 
zügig abgearbeitet. Schriftführer 

Werner Guhl ließ in seinem Bericht 
noch einmal alle erwähnenswerten 
Ereignisse und Auftritte Revue 

Freiburg (rs.) Auf dem Gelände 
der Freiburger Privatbrauerei Gan-
ter an der Schwarzwaldstraße wird 
es vom 27. bis 30. April eine Fort-
setzung des im vergangenen Jahr 
mit großem Zuspruch ins Leben 
gerufene Freiburger Festival geben 
- Veranstalter des „2. Freiburger 
Festivals“ sind die Brauerei Ganter 
und KAROEvents. Die Produkti-
onshalle der Brauerei verwandelt 
sich wieder für vier Tage in eine 
außergewöhnliche Konzerthal-
le mit einzigartigem Industrie-
Charme, bietet von Donnerstag, 
dem 27. bis Sonntag, 30. April, den 
Rahmen für bekannte Künstler und 
Bands wie den Gipfelstürmer „Max 
Giesinger“ (Donnerstag, 20 Uhr), 
„Maxim & Maeckes“, den derzeit 
angesagtesten deutschsprachigen 
Hip-Hop-Acts (Freitag, 20 Uhr), 
„Stefanie Heinzmann“, seit 2008 
eine der erfolgreichsten Sängerin 
der europäischen Poplandschaft 
(Samstag, 20 Uhr) und dem charis-
matischen Singer und Songwriter 
aus Belgien „Milow“ am Sonntag, 
20 Uhr. Die Brauerei wird zum 
Kultur-Veranstaltungsort mitten in 
der Innenstadt Freiburgs. Der Be-
sucher erlebt Künstler und Bands 
„hautnah“! Einlass jeweils ab 19 
Uhr. Empfohlen ist die Anfahrt mit 
der Stadtbahnlinie 1 bis „Brauerei 
Ganter“, es gibt so gut wie keine 
Parkplätze!

Karten-Vorverkauf unter www.
karoevents.de über Tickethotline 
07000 - 99 66 333 (Ortstarif) 
oder bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen ReserviX- bzw. Bad. 
Zeitung, Restkarten jeweils an der 
Abendkasse.

2. Freiburger 
Festival
Max Giesinger, Maxim 
& Maeckes, Milow, 
Stefanie Heinzmann 

Max Giesinger – ein „Gipfelstür-
mer“ kommt nach Freiburg zum 
„2. Freiburger Festival“ 
 Foto: KAROEvent

Bad Krozingen (rs.) Klassik am 
Muttertag, Sonntag, 14. Mai, um 
19 Uhr im Kurhaus Bad Krozingen. 
Das „Ladies Classic Quartett“ - 
Bettina Kerth - Gesang, Eva-Maria 
Vischi - Violine, Birke Falkenroth 
- Harfe und Zane Stradyna am 
Klavier – bringen im Duett, Terzett, 
Quartett oder als Solo und somit 
auch instrumental in verschie-
denen Zusammensetzungen und 
unterschiedlichsten Stilrichtungen 
Werke bekannter und beliebter 
Komponisten und Musiker, unter 
anderem von Emmerich Kálmán, 
Georges Bizet, Giuseppe Verdi, 
Giacomo Puccini, Pablo de Sarasa-
te sowie Franz Liszt, zu Gehör. In 
neuen, eigenen Arrangements wer-
den Stücke von Antonín Dvořák, 
Fritz Kreisler und ein großes Pot-
pourri aus Franz Lehárs Operette 

Kartenverlosung
Kur und Bäder GmbH Bad 
Krozingen und der Dreisamtäler 
verlosen 1 x 2 Eintrittskarten 
zu „Ladies Classic Quartett“. 
Senden Sie unter dem Stichwort 
„Klassik-Konzert am Muttertag“ 
eine Postkarte an Dreisamtäler 
Medienhaus, Freiburger Str. 6, 
79199 Kirchzarten, ein Fax an 
07661 / 3532 oder eine E-Mail 
an info@dreisamtaeler.de. Ein-
sendeschluss ist Mittwoch, der 
3. Mai 2017.  

Klassik-Konzert zum 
Muttertag

22. Mozartfest in Bad Krozingen

„Paganini“ vorgetragen. 
Unter www.bad-krozingen.info 

oder Tel.: 07633 7 4008-164 - Tou-
rist-Information Bad Krozingen 
Tickets im Vorverkauf.

Hinterzarten (es.) Der Titel dieses 
Konzerts wurde dem Anfangsstück 
des Programms entnommen der 
gleichnamigen Ouverture Georg 
Philipp Telemanns. In dieser Kom-
position fi nden sie neben den für 
eine Suite üblichen Tanzsätzen wie 
z.B. Menuett auch solche, die auf 
humorvolle Weise die „alten und 
modernen“ Deutschen, Schweden 
und Dänen darstellen. Im weiteren 
Verlauf des Konzertes wird diese 
Richtlinie „ancien et moderne“ 
nicht strikt gefolgt, obwohl Wer-
ke aus mehreren Ländern und 
verschiedenen Abschnitten des 
XVIII. Jahrhunderts zu Gehör ge-
bracht werden. Dem Violinkonzert 
d-Moll aus der Sammlung „La 
Stravaganza“ (op. 4) von Antonio 
Vivaldi wird das Divertimento 
C-Dur für Flöte und Streicher 

seines jüngeren Landmanns Luigi 
Boccerini gegenüber gestellt. Im 
Programm erscheint auch ein eher 
seltener Komponistenname Johann 
Helmich Roman, von ihm erklingt 
das Flötenkonzert G-Dur. Schließ-
lich steht auf dem Programm die 
Ouverture (Suite) h-Moll für Flö-
te, Streicher und Basso continuo 
von J.S.Bach. Wieder dabei sind 
die „Kammersolisten Minsk“ mit 
Galina Matjukowa (Traversfl öte), 
Elena Maltsewa (Violine), Oleg 
Jatsyna (Violine), Swetlana Golu-
bowskaja (Bratsche), Alexej Afa-
nassiew (Cello), Pawel Okowitskij 
(Kontrabass) und Dmitri Subow. 
Das Konzert fi ndet am Montag, 
1. Mai um 17 Uhr in der evan-
gelischen Kirche in Hinterzarten 
statt. Der Eintritt ist frei, Spenden 
würdigen das Erlebte

„Les Nations anciens et 
modernes“

Konzert am 1. Mai

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Ebnet (hr.) Alljährlich lädt die 
Freiwillige Feuerwehr Ebnet am 
1. Mai zum beliebten Wanderhock 
an der Dreisamhalle ein. In diesem 
Jahr feiert die FFW außerdem ihr 
90-jähriges Bestehen und lädt die 
Bevölkerung herzlich zum Mit-
feiern ein.  

Auftakt der Jubiläumsfeierlich-
keiten ist um 10.00 Uhr mit einem 
Gottesdienst im Feuerwehrzelt an 
der Dreisamhalle, dem der Kirch-
en  chor einen festlichen Rahmen 

geben wird. Ab 11.30 Uhr lädt der 
Musikverein Ebnet zum Frühschop-
penkonzert ein und ab 14.00 Uhr 
gibt es Vorführungen der Freiwilli-
gen Feuerwehr. Es wird u.a. gezeigt, 
wie man sich bei einem Fettbrand 
richtig verhält und gegen einen klei-
nen Obulus für einen guten Zweck, 
haben Zuschauer die Gelegenheit 
selbst einen Brand zu löschen. 

Auch die Jugendfeuerwehr wird 
ihr Können zeigen und ganztägig 
gibt es eine Ausstellung historisch er 

feuerwehrtechnischer Gegenstän-
de. Dabei sind natürlich auch die 
ehemaligen Löschfahrzeuge der 
Freiwilligen Feuerwehr Ebnet, der 
VW Bus und der Unimog. 

Für die kleinen Besucher gibt es 
ein Kinderprogramm mit Hüpfburg. 
Feuerwehrspielen und der Gele-
genheit in einem Feuerwehrauto 
mitzufahren. Ab 16.30 Uhr gibt es 
Live-Musik mit der Kapelle „Lätz 
Rum“. 

Natürlich gibt es wieder ein 

reichhaltiges Angebot an Speisen 
und Getränken, sowohl im Feuer-
wehrzelt als auch im Kaff eestüble 
im Obergeschoss des Feuerwehr-
hauses. Der Wanderhock und das 
Jubiläumsfest enden gegen 21.00 
Uhr mit einem Feuerwerk. 

Die Floriansjünger der Freiwil-
lige Feuerwehr Ebnet freuen sich 
auf zahlreiche Gäste, die mit ihnen 
gemeinsam die Hocksaison eröff -
nen und das 90-jährige Jubiläum 
feiern möchten. 

Die Fotomontage von Abteilungskommandant HanspeterMenner zeigt links die FFW Ebnet anno dazumal und rechts die heutige Mannschaft. 
Am 1. Mai wird das 90-jährige Jubiläum der Ebneter Floriansjünger mit dem Maihock an der Dreisamhalle gefeiert.             Fotos: privat 

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Ebnet (u.) Vom 28. April bis zum 
1. Mai sind die Vereine „Kulturu-
fer am Vogelhof e.V.“ und „Monte 
Azul International e.V.“ Gast-
geber von „Caravan Next. Feed 
the Future. Art Moving Cities“, 
einem europaweit stattfi ndenden 
mehrjährigen Sozial- und Ge-
sellschaftstheaterprojekts unter 
der Gesamtleitung des „Nordisk 
Theater Laboratorium“ (Odin 
Teatret) aus Dänemark.

Die vier Eventtage in Freiburg 
entstehen in der Zusammenarbeit 
vieler lokaler und überregionaler 
Gruppen und Vereine aus dem 
Bereich Kultur und Soziales.

Unter dem Titel „Next Exit: 
Freedom!“ fi nden vom 28. April 
bis 1. Mai an verschiedenen Orten 
der Stadt Veranstaltungen statt. In 
vielfältiger künstlerischer Weise 
wird das Thema Freiheit und 
Kreativität ins Zentrum gestellt.

Bei den Theaterreisen entlang 
der Dreisam werden spannende 
Szenen aus „Momo“ präsen-
tiert sowie Lieder, Weltmusik, 
Makulele-Stockkampf, Hochstel-

zenläufe und Tänze. Außerdem 
werden verschiedene Texte und 
Zitate zum Thema Freiheit in den 
Sprachen der Teilnehmer in den 
Strom der Dreisam gesprochen. 
Frei nach den Brüdern Löwen-
herz verwandeln sich die Schwes-
tern Mia und Lotta in Drachen, 
treff en andere Kinderbanden auf 
der Suche nach Unabhängigkeit 
und kommen in allen Größen und 
Erscheinungen über Brücken zu 
uns. Berührende Freundschafts-
geschichten zwischen Himmel 
und Erde, Tod und Leben bringen 
die Zuschauer zum Lachen und 
lassen die Tränen fl ießen.

Als Schattentheater wird an 
den Abenden die weltberühm-
te Geschichte von Antoine de 
Saint-Exupery „Der kleine Prinz“ 
gezeigt. Hier werden durch die 
Hauptfigur, den kleinen Prin-
zen - über alle kulturellen und 
sprachlichen Grenzen hinweg 
- menschliche Eitelkeiten, wie 
Geschäftemacherei, Drogen-
konsum, Großmannssucht und 
Borniertheit auf amüsante Weise 

entlarvt und Freundschaft, Liebe 
und Verantwortung dagegen 
gesetzt.

Die Bearbeitung des Werkes 
wird von den Künstlern der Va-
gantei Erhardt, Frieder Paasche 
und Barbara Buch, durch fi ligrane 
Figuren, reizvolle Puppen und 
stimmungsvolle Bühnenbilder 
gekonnt in Szene gesetzt.

Künstler des Projektes sind 
Nina Baldinger, Marcia Coutinha 
(Sao Paulo), Wilfried Vogel mit 
Band Bawawa, Günter Fortmeier, 
Donald Kitt (Nordisk Theater 
Laboratorium , Denmark), Olaf 
Creutzburg, Falk Döhler, Udo 
Unglaublich, Benedikt Ocker, 
Schattenttheater Vagantei Er-
hardt, Terra von Putschversuch 
und weitere sowie über 150 
Laien. Die künstlerische Leitung 
liegt bei Felicia Jübermann.

Für alle off en sind die vielen 
Workshops aus dem Bereich Mu-
sik und Theater, die von den be-
teiligten darstellenden Künstlern 
und Musikern angeboten werden.

Den Abschluss von „Next Exit: 

Freedom!“ bildet der Vortrag 
über das weltweite Modellprojekt 
„Monte Azul - zwischen Kunst 
und Gewalt.

Dass die Workshops, Auff üh-
rungen und Paraden von „ Next 
Exit: Freedom!“ so nahe bei den 
Lebenswelten der teilnehmenden 
Menschen stattfinden können 
verdanken die Veranstalter nicht 
zuletzt der Unterstützung und 
Zusammenarbeit vieler lokaler 
Institutionen wie das Amt für Mi-
gration und Integration, Freiburg, 
den Flüchtlingssozialdienst des 
Deutschen Roten Kreuzes Kreis-
verband Freiburg im Flüchtlings-
wohnheim Kappler Knoten, dem 
Bürgerverein Littenweiler sowie 
Ehrenamtlichen Flüchtlingshelfe-
rInnen am Kappler Knoten.

Alle Angebote sind für alle 
Interessierten off en. Ein Eintritt 
wird nicht erhoben. Das voll-
ständige Programm ist auf Seite 
4 in dieser Ausgabe. Ob man 
mitmachen oder nur zuschauen 
möchte, alle sind bei „Next Exit: 
Freedom!“ herzlich willkommen.

Next Exit: Freedom! 

Eine Reise zu Kreativität und Freiheit!
Freiburg (sf.) Das Waldhaus 
Freiburg präsentiert am Sonntag, 
30.April, um 14.00 und 16.00 Uhr 
„Fräulein Brehms Tierleben“, das 
einzige Theater weltweit für hei-
mische bedrohte Tierarten (www.
brehms-tierleben.com). Um 14 Uhr 
geht es um Lynx lynx, den Luchs, 

und um 16 Uhr um Canis lupus, 
den Wolf. Nähere Infos und Kar-
tenreservierung unter Tel.: 0761 
/ 89 64 7710. Es gelten relative 
Preise, jeder zahlt so viel er kann, 
orientiert am Grundpreis von 9.- 
Euro. Für Besitzer der Familien-
card ist der Eintritt frei.

Fräulein Brehms Tier-
leben im Waldhaus

Freiburg-Oberau (es.) Die 
Schriftstellerin Verena Blecher 
liest am Freitag, 28. April Ge-
schichten und Gedichte des Ba-
rons von Münchhausen, Wilhelm 
Busch, Heinz Erhardt und eigene 
Texte. Dichter und Erzähler schi-
cken in den April, mit Unglaubli-
chem und Unwahrscheinlichem, 

aus dem Weltall, der See, dem 
Fliegen. Es gibt freundlichen 
Schabernack und eher boshafte 
Scherze. Alles nach dem Motto: 
Lachen ist die beste Medizin. 
Beginn ist um 17 Uhr im Wohn-
stift Freiburg, Rabenkopfstraße 
2. Eintritt frei, Spenden will-
kommen. 

Geschichten und Gedichte

Lesung von Verena 
Blechert am 28.4.

www.dreisamtaeler.de
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Oberried (u.) Am Samstag, 6. Mai, 
20.00 Uhr, lädt die Trachtenkapelle 
Oberried zu einem Doppelkonzert in 
die Goldberghalle ein. Gastkapelle 
ist die Winzerkapelle Oberrotweil 
unter der Leitung von Sebastian Ruf.

Dirigent Christoph Schönstein  
wird die Gäste in die Welt des 
Tanzes entführen. Auch die Jugend-
kapelle unter Leitung von Philipp 

Schönstein darf nicht fehlen. Auch 
kulinarisch werden die Besucher 
bestens versorgt.

Karten zum Preis von 6.- Euro 
sind im Vorverkauf bei allen aktiven 
Musikern, bei der Bäckerei Ruf so-
wie dem Getränkehandel Zähringer 
erhältlich sowie an der Abendkasse 
für 7.- Euro. Kinder bis 16 Jahre sind 
kostenfrei.

GESUNDHEITS
MESSE

FREIBURG

SAMSTAG + SONNTAG  
10-18 UHR

29.- 30. 
APRIL
MESSE FREIBURG

www.gesundheitsmesse-freiburg.de

Parallel zur GESUNDHEITSMESSE

Baby+Kind+

Samstag Samstag & Sonntag

Carmen Arndt • Dorfplatz 7 • 79252 Stegen • Telefon 07661 - 9 09 18 90

Feldberg (u.) Am Freitag, dem 
28. April, lädt das Haus der Natur 
wieder zur „Langen Nacht“ ein. 
Kabarett, Musik, lokale Speisen 
und globale Cocktails bilden das 
Rundum-Sorglos-Paket für einen 
genussvollen Abend.

Zwei verschiedene Programme 
bilden das unterhaltsame Rahmen-
programm der „Langen Nacht“ 
– und jedes davon würde alleine 
schon einen gelungenen Kaba-
rettabend garantieren: Das erste 
heißt „In Teufels Küche“. Sascha 
Bendiks und Simon Höneß ziehen 
dem Hardrock den Stecker raus 

und sind doch nicht „unplugged“. 
Wenn die beiden bei AC/DC, 
Queen, Metallica und Baccara (!!) 
die E-Gitarren durch Klavier und 
Ukulele ersetzen, wird es wahnsin-
nig. Wahnsinnig lustig, wahnsinnig 
musikalisch und wahnsinnig gut. 
Einen noch niemals live gesunge-
nen Song gibt es an diesem Abend 
auch noch, und das ist dann schon 
fast erlebte Musikgeschichte!

Das zweite ist der LinkMichel, 
die schwäbische Schwertgosch, 
und den gibt es „frisch dressiert“. 
Wieso, warum und von wem sich 
dieser wortgewaltige Schwabe hat 

dressieren lassen, und dass seine 
Frau und seine drei Töchter damit 
überhaupt nichts zu tun haben, 
erzählt er so witzig, dass man die 
männliche Tragödie dahinter fast 
vergisst. Ein Trommelfeuer auf 
die Lachmuskeln. LinkMichel ist 
zurecht der Preisträger des Bonn-
dorfer Löwen.

Wie immer gibt es bei der „Lan-
gen Nacht“ auch Regionales zu 
trinken und zu essen, es bewirtet 
Familie Dünnebacke aus den Häu-
sern „Schlehdorn“ und „Seehof“. 
Die „Cocktails à la Chef“ sind nicht 
ganz so regional – aber drücken wir 

mal ein Auge zu.
Zur gemeinsam von Natur-

schutzzentrum und Naturpark 
aus gerichteten 13. Lange Nacht am 
Freitag, 28. April, wird von 19.00 
bis 24.00 Uhr eingeladen, Einlass 
ist ab 18.00 Uhr,. Der Eintritt kostet 
12,50 € für bzw. 8,50 € (ermäßigt). 
Karten können unter Tel.: 07676 / 
9336-30 oder per E-Mail: natur-
schutzzentrum@naz-feldberg.de 
reserviert werden. Es gibt keinen 
Vorverkauf zu ermäßigten Preisen 
und keine Platzreservierungen, 
aber einen günstigen Nachttarif im 
Parkhaus Feldberg.

Die 13. „Lange Nacht“ im Haus der Natur
Kleinkunst – Kabarett – Musik ohne naturschützerischen Anspruch

Trachtenkapelle Oberried
Doppelkonzert am 6. Mai

Hinterzarten-Breitnau (u.) Oscar 
Javelot gastiert am Freitag, dem 12. 
Mai, das erste Mal in der wunder-
schön gelegenen Gemeinde Breit-
nau mit einem großartigen Konzert 
zum Muttertag, mit dem er sowohl 
die Gemeinde selbst, als auch die 
umliegende Region ansprechen, 
berühren und überraschen will. 
Aus dem Konzerterlös soll der 
Kindergarten St. Theresia mit einer 
Spende unterstützt werden. 

Oscar Javelot ist Panfl ötenvir-
tuose, Sänger und ein Komponist, 
der es versteht, Gefühle in Töne 
zu verwandeln. Ruhe, Harmonie 
und die Freude im Augenblick 
versprühen seine Konzerte. Mit nur 
wenigen Komponenten schaff t er 
einen unwiderstehlichen Kosmos 
aus berührenden Melodien und 
vertrauter Atmosphäre. Sowohl als 
Routinier an der Panfl öte als auch 
durch seine eindrucksvolle Stimme 
erreicht er alle seine Zuhörer.

In seinem Repertoire setzt er 
auf Vielfältigkeit. Die Bandbreite 
umfasst einen Spannbogen von 
Eigenkompositionen, klassischen 
Melodien, Filmmusik, bis hin 
zu bewegenden Rhythmen und 

Kartenverlosung
Der Dreisamtäler verlost 3 x 2 
Eintrittskarten für das Kon-
zert des Panflötenvirtuosen 
Oscar Javelot am 12. Mai in 
der Kath. Kirche in Hinterzar-
ten-Breitnau. Senden Sie unter 
dem Stichwort „Oscar Javelot“ 
eine Postkarte an Dreisamtäler 
Medienhaus GmbH, ein Fax an 
07661 / 3532 oder eine E-Mail 
an info@dreisamtaeler.de. Ein-
sendeschluss ist Mittwoch, der 3. 
Mai 2017.

Konzert zum Muttertag: „Berührungen“

modernen Gesangsstücken mit 
be eindruckenden Texten.

Javelots Frau und Sängerin Bet-
tina Ankermann, die sich durch ihre 
gefühlvolle Stimme und ihr beson-
deres Timbre auszeichnet, setzt im 
Konzert besondere Glanzpunkte 
und singt sich in die Herzen der 
Zuhörer. Manfred Ankermann, Ja-

velots ältester Bruder, schenkt dem 
Konzert mit seinem Akkordeon 
noch eine weitere Klangfarbe, die 
beeindruckt. Gemeinsam mit Kon-
zertpianist Benedikt Weigmann 
ist dieser Abend ein vollkommen 
abgerundetes Konzerterlebnis mit 
unglaublichem Facettenreichtum.

Karten sind im Vorverkauf unter 

Tel.: 07669 / 9397944 bei allen 
Tourist Informationen der Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH, 
den Geschäftsstellen der Badischen 
Zeitung, Reservix Vorverkaufsstel-
len, www.reservix.de zzgl. VVk-
Gebühren zum Preis von 19.- € 
sowie an der Abendkasse zum Preis 
von 21.- € erhältlich. Ermäßigung 
auf 17 € für Schwerbehinderte, 
Kinder bis einschließlich 12 Jahre. 
Veranstalter ist Shana Music. Das 
Konzert in der Kath. Kirche St. 
Johann Babtist in Breitnau beginnt 
um 20.00 Uhr.

Foto: privat

Littenweiler (es.) ZONTA Frei-
burg lädt ein zum Benefiz Or-
gelkonzert am Sonntag, 7. Mai, 
um 18.00 Uhr in die katholische 
Kirche St. Barbara in Littenweiler. 
Auf dem Programm stehen Werke 
von Mozart, Vivaldi, Pachelbel, 
Bach und Liszt. Der Reinerlös der 

Veranstaltung kommt dem ZONTA 
Freiburg Projekt „Altersarmut bei 
Frauen“ zugute. Karten zu 10 € bei 
allen Reservix-Vorverkaufsstellen, 
Kirchzartener Bücherstube, Kirch-
zarten, Buchhandlung Hall, Litten-
weiler, sowie an der Abendkasse. 
Einlass ab 17.30 Uhr.

ZONTA Benefi zkonzert
mit Prof. Helmut Deutsch

ZONTA International ist eine weltweite Organisation berufstäti-
ger Frauen. Zonta beteiligt sich an internationalen und nationa-
len Projekten. Der ZONTA Club Freiburg hat einen Hilfsfonds 
„Altersarmut und Frauen“ eingerichtet. ZONTA unterstützt 
mit diesem Benefi zkonzert das Projekt Altersarmut in Freiburg.

Der Reinerlös des Benefi zkonzertes kommt dem ZON-
TA Projekt Altersarmut und Frauen in Freiburg zugute.

Kloster und Dichter: 
Hirsau und 
Hesse in Calw
Kunstfahrt am 6. Mai
Freiburg (vhs.) Baukunst des 
Mittelalters in Hirsau und Dicht-
kunst des Nobelpreisträgers Hesse 
in Calw - diese kulturelle Vielfalt 
bietet eine Tagesfahrt, welche die 
VHS am 6. Mai anbietet.

Mehr als 1100 Jahre Geschichte 
hat das Benediktinerkloster aufzu-
weisen, angefangen bei St. Aure-
lius I aus dem 9. Jh., dem ersten 
Kirchenbau. Mit dem Bau des St. 
Peter und Paul Klosters entstand in 
der Nachfolge des französischen 
Reformklosters Cluny eine Anla-
ge, die für zahlreiche Klöster im 
deutschsprachigen Raum prägend 
wurde - als Hirsauer Bauschule. 
Die weitläufi gen Mauerreste des 
1692 zerstörten Klosters, die spät-
gotische Marienkapelle und die 
Ruine des Renaissanceschlosses 
gehören zum Besichtigungspro-
gramm (trittsicheres Schuhwerk 
empfohlen). Bei dem gesamten 
Rundgang wie auch im Kloster-
museum wird der langjährige 
Verwaltungsleiter und Experte der 
Klosteranlagen deren Geschichte 
für uns lebendig werden lassen.

Vormittags lernen wir die Stadt 
Calw bei einer geführten Besich-
tigung auf dem Hesse-Rundgang 
kennen. Ein Besuch im Hermann 
Hesse-Museum bringt uns den 
Literaturnobelpreisträger (1946) 
mit Leben und Werk näher. 1877 
geboren und aufgewachsen in 
Calw, Schüler in Maulbronn, starb 
er nach weiteren Lebensstationen 
1962 in Montagnola im Tessin. 

Abfahrt ist Samstag, 6. Mai, um 
7:00 Uhr ab Konzerthaus Freiburg. 
Anmeldung nur bei Winterhalter 
Bustouristik, Tel.: 07661/9019200 
Preis/P.: 88.- €, Anmeldeschluss: 
Freitag, 28. April.

Freiburg (es.) Unter dem Motto 
„Freiburg blüht auf!“ fi ndet vom 
Samstag, 29. April bis Montag, 1. 
Mai auf dem Gelände der Stadt-
gärtnerei und dem Mundenhof 
das 3. Freiburger Frühlingsfest 
statt. Gemeinsam mit dem traditi-
onellen „Tag der off enen Tür“ der 
Stadtgärtnerei und erstmals auch 
mit dem jährlich organisierten 
Reitturnier des Reitclub 99, bietet 
die Veranstaltung über drei Tage 
hinweg jede Menge Unterhaltung 
und Spaß für die ganze Familie. 
Die Besucher werden von einem 
Kunsthandwerker- und Pfl anzen-
markt sowie weiteren attraktiven 
Ausstellungsständen und einem 
vielseitigen Rahmenprogramm 
empfangen. Es gibt viele Mitmach-
aktionen und die Kinder können ihr 
Bastelgeschick unter Beweis stel-
len. Das Freiburger Spielmobil hält 
zudem Überraschungen bereit und 
auf der ADAC-Fahrradstrecke wird 

den kleinen Gästen gezeigt, wie 
man sich sicher im Straßenverkehr 
bewegt. Weitere Aktionen sind die 
Bauernspiele mit Haberjockelshof 
Schwarzwaldgaudi, Vorführungen 
der Jugendfeuerwehr Freiburg, 
die Gestaltung von Hufeisen mit 
dem Reitclub 99 e. V., Kinder-
schminken, ein Kinderkarussell, 
Näh-Workshops, Kutschfahrten 
der Brauerei Ganter sowie Fahr-
ten mit dem Zäpfl e-Bähnle. Am 
Sonntag fi ndet um 11:00 Uhr ein 
ökumenischer Gottesdienst auf der 
Bühne statt. Wer bei der Frühlings-
fest-Ralley auf dem Gelände die 
richtigen Buchstaben fi ndet, kann 
am Samstag und Sonntag um 16.30 
Uhr tolle Preis gewinnen. 

Öff nungszeiten sind: Samstag, 
29. April, 10.00 - 18.00 Uhr Sonn-
tag, 30. April, 11.00 - 18.00 Uhr 
Montag, 1. Mai, 10.00 - 18.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

3. Freiburger Frühlingsfest
Kunsthandwerker- und Pfl anzen markt, 

Reitturnier, buntes Rahmenprogramm und vielen 
Mitmachaktionen

www.dreisamtaeler.de
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Freiburg (u.) Am Sonntag, 30. 
April, startet der Freiburger Tennis-
Club e.V. in der Schwarzwaldstr. 
179 mit „Deutschland spielt Ten-
nis“, einer bundesweiten Aktion 
des DTB in die Saison.
Alle Interessierten sind eingeladen, 
an diesem Tag u.a. auf der Anlage 
mit 15 Sandplätzen kostenlos Ten-
nis zu spielen. Außerdem gibt es ab 
11 Uhr nachfolgende kostenfreie 
Angebote. Aus organisatorischen 
Gründen wird um Anmeldung un-
ter Tel.: 0761 / Tel. 33677, E-Mail: 
info@freiburgertc.de gebeten. 
Das Programm:
11 Uhr: „TENNIS XPRESS“ - 
Die 1. Lektion des spielerischen 
Grundkurses für Anfänger.
11 Uhr: Erste Versuche: spiele-

risches Tennisprogramm zum 
Kennenlernen für Kinder von 5 
- 10 Jahren.
13 Uhr: In 10 Minuten „tennisfit“: 
das Freiburger Tennis-Club e.V.
Kondiprogramm für alle Alters-
gruppen und Leistungsklassen – 
auch für Zuhause.
14 - 16 Uhr: Trainieren wie die 
Profis: Zur Auswahl stehen: Pow-
ertraining, Vorhand und Rückhand 
– Technik und Taktik am Netz und
Aufschlag. 
Ganztägig wird Freies Spielen auf 
der Anlage sowie Schläger- und 
Ausrüstungsberatung angeboten.
Als besonderes Angebot an diesem 
Tag gilt: Wer Clubmitglied wird, 
erhält 20% Ermäßigung auf den 
Beitrag 2017! 

Tag der offenen Tür
Freiburger Tennis-Club e.V. Sonniger Start in die neue Saison

Tennis-Club Grün-Weiß Kirchzarten präsentierte sich am „Tag der offenen Tür“
Kirchzarten (glü.) Bei herrlich-
em Frühlingswetter freute sich 
am Sonntag Karl-Heinz Lickert, 
der Vorsitzende des Tennis-Club 
Grün-Weiß Kirchzarten, beim 
„Tag der offenen Tür“ auf der 
Tennisanlage an der Oberrieder 
Straße: „Wir können jetzt mit Pep 
und Schwung in die neue Saison 
gehen.“ Auf allen Plätzen hätten 
sich die verschiedenen Altersklas-
sen im Spiel präsentiert und so den 
interessiertenn Gästen Lust auf 
Tennis gemacht.

Bis zum Mittag konnte der Club 
bereits drei neue Mitglieder auf-
nehmen, so dass der aktuelle Stand 
jetzt bei 267 liegt. „Es ist gut“, 
freut sich Lickert, „dass wir im 
Gegensatz zu anderen Clubs unse-
re Mitgliederzahl halten können.“ 
Der vor 47 Jahren, zu Zeiten des 
großen Tennisbooms, gegründete 
Club kämpfe erfolgreich gegen 
eine Überalterung durch die ge-
zielte Ansprache von jungen Men-
schen: „Kinder und Familien sind 
unsere beste Zielgruppe.“ Derzeit 

Aktuelle Lehrmethoden demonstrierte Tennislehrer Axel Kock (l.) 
mit den Jüngsten. Foto: Gerhard Lück

„Damen 30“, die in der Südwest-
Liga spielen, stellten sich mit 
ihren Plänen für die neue Saison 
vor. Intersport-Eckmann bot neue 
Schläger zum Testspiel an und das 
Freiburger Sport-Portal Yolawo 
zeigte seine Möglichkeiten auf. 
In der von Mitgliedern frisch 
renovierten Tennis-Klause gab’s 
Speisen und Getränke.

Nach einem ereignisreichen 
„Tag der offenen Tür“ fiel das 
Fazit von Karl-Heinz Lickert po-
sitiv aus: „Wir hatten einen guten 
Besuch. Viele nutzten die Chance, 
einfach mal bei uns reinzuschnup-
pern und sich davon zu überzeu-
gen, dass Tennisspielen viel Spaß 
macht.“ Mit einem Jahresplaner 
macht der Tennis-Club auf viele 
weitere Veranstaltungen im Jahr 
2017 aufmerksam. „Es ist für uns 
wichtig“, so der Vorsitzende, „dass 
wir regelmäßig mit verschiedenen 
Aktionen wie beispielsweise ei-
nem Jedermann-Turnier oder dem 
Sommercamp auf uns aufmerksam 
machen.“

nähmen regelmäßig 42 Kinder 
und Jugendliche am Training 
teil. Er freue sich aber sehr, dass 
es immer noch eine Reihe aktive 
Tennisspieler zwischen 70 und 80 
Jahren gäbe, die zum Teil bis zu 
dreimal wöchentlich trainierten: 
„Unser ältestes aktives Mitglied 
ist 84 Jahre alt.“

Das Schnuppertraining, von den 
vier beim Verein tätigen Trainern 
der Freiburger Fun-Team-Tennis-
schule geleitet, sei am Sonntag 
gerne angenommen worden: „Mit 
diesen Trainern decken wir an 
vier Tagen der Woche das gesamte 
Training für unsere Mitglieder ab.“ 
Die Spielerinnen der Mannschaft 

Zum Nordic-Walking Dreisamtal sportlich vorbereiten
Weltmeister Michael Epp bietet Kurs für Anfänger und Forgeschrittene

Kirchzarten-Zarten (glü.) Wenn 
es am Sonntag, dem 21. Mai 2017 
zum 7. Mal „Nordic-Walking – 
kreuz und quer durchs Dreisam-
tal“ heißt, kann eine optimale 
Vorbereitung das Ereignis noch 
viel lustvoller erleben lassen. Das 
DRK Zarten als Veranstalter lädt 
deshalb für Samstag, dem 6. Mai 
zu einem Weltmeister-Training in 
Kirchzarten ein. „Das ist die Beste 
Vorbereitung im Dreisamtal“, 
verspricht Markus Ernst, Chefor-
ganisator vom DRK.

Der Nordic-Walking-Welt-
meister Michael Epp kommt zwei 
Wochen vor „Kreuz und quer 
durchs Dreisamtal“ zu einem Trai-
ningstag nach Kirchzarten und 
bietet eine ideale Vorbereitung für 
Kondition und saubere Technik. 
Der Kurs ist für Anfänger und 
Fortgeschrittene gleichermaßen 
geeignet. Er findet am Samstag, 
dem 6. Mai 2017 von 10:30 Uhr 
bis etwa 15 Uhr beim Sportgelän-
de des SV Kirchzarten, Oberrieder 

Nordic-Walking-Weltmeister Michael Epp nahm bereits am Nordic-
Walking Dreisamtal teil und wurde von Master-Trainerin Anke Faller 
interviewt. Foto: Gerhard Lück

Straße 3, Kirchzarten statt. Am 
Vormittag ist Techniktraining und 
nach einer kurzen Mittagspause 
geht das Training mit einer Tour 
im Gelände weiter.

Für Verpflegung, besonders 
ausreichend Getränke, sorgt jeder 
Teilnehmer selbst. Die Veranstal-
tung findet bei jedem Wetter statt. 
Die Teilnahme geschieht auf eige-
ne Gefahr! Da die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, sollten sich Interes-
sente rasch anmelden: Infos und 
Buchungen bei MI-KA Sports, 
eMail: michael@mika-sports.
com oder bei Markus Ernst, eMail 
info@nordic-walking-dreisamtal.
de, Tel. Mobil 0157-75787878. 
Die Kursgebühr beträgt pro Per-
son: 25 Euro. Bitte Vorabüberwei-
sung an Michael Epp: KSK Ra-
vensburg IBAN: DE32 6505 0110 
0081 8192 96 BIC: SOLADES 
1RVB. Jeder Teilnehmer vom 
Training am 6. Mai nimmt beim 
7. Nordic-Walking Dreisamtal am 
21. Mai kostenlos teil.

Gleich mit vier Jugendmannschaften (D1, C1, B1, B2) und insgesamt 67 Spielern nahm der PTSV 
Jahn Freiburg jetzt an der Copa Costa Brava in Blanes (Spanien) teil. Insgesamt spielten 170 Teams 
aus ganz Europa um den Sieg in ihrer jeweiligen Alters- bzw. Leistungsstufe. Die PTSV-Mannschaften 
schlugen sich allesamt wacker und erreichten die Finalrunden, wobei sich die B2 und die C1 erst in den 
Halbfinal-Begegnungen geschlagen geben mussten. Die B1 (Foto) schaffte gar den Sieg in der Kategorie 
leistungsorientierte U17-Mannschaften. Im Endspiel bezwangen die Postler den U17-Nachwuchs des 
belgischen Drittligisten K.S.K. Heist im Elfmeterschießen. Der Trikotsponsor Johannes Ruf (Beckesepp) 
freut sich mit der Mannschaft und hat sich bereit erklärt, bei den kommenden Heimspielen für die Pau-
senverpflegung zu sorgen. Mehr Infos zum Turnierverlauf sind auf der Homepage der Fußballabteilung 
www.ptsv-jahn-freiburg-fussball.de zu finden. glü/Foto: Privat

Freiburg/Kirchzarten (glü.) 
Am kommenden Samstag, dem 
29. April, findet zum 27. Mal der 
FT-Crosstriathlon in Freiburg 
statt. Veranstalter sind der SV 
Kirchzarten und die Freiburger 
Turnerschaft. Die Distanzen 

sind: 1000 m Schwimmen, 17,7 
km MTB, rund um den Rosskopf 
und 7.7 km Crosslauf. Die Ver-
anstaltung richtet sich, aufgrund 
der Streckenlänge, auch an 
Einsteiger und Hobbysportler. 
Es gibt noch wenige offene 

Startplätze. Check-In ist um 
9:30 Uhr im FT-Bad (Schwimm-
meisterkabine), Nachmeldungen 
sind möglich. Mehr über www.
triathlon-kirchzarten.de oder 
per Mail bei frankrosenkranz@
gmx.net.

27. Crosstriathlon in Freiburg

SV Kirchzarten
Sportabzeichengruppe
Kirchzarten (svk.) Die Sportab-
zeichengruppe des SV Kirchzarten 
lädt alle Sportinteressierten ein, am 
17. Mai, um 18.30 Uhr am ersten 
Training in diesem Jahr teilzuneh-
men und im Laufe der Saison 2017 
die Prüfungen für das Deutsche 
Sportabzeichen abzulegen. 

Da das Training individuell ge-
staltet wird, haben auch Anfänger 
und sportlich Ungeübte eine Chan-
ce, mitzumachen. Auch in diesem 
Jahr besteht bei schlechten Witte-
rungsverhältnissen - außer in den 
Schulferien - die Möglichkeit, in 
die Sporthalle des Schulzentrums 
auszuweichen. Bitte Hallenschuhe 
mitbringen.

Treffpunkt  is t  immer das 
Sportstadion in Kirchzarten an der 
Oberrieder Straße, trainiert wird 
jeden Mittwoch, auch während der 
Schulferien.

Wiehre (u.) In Kooperation mit 
dem ADFC Freiburg (Allgemeiner 
Deutscher Fahrradclub Freiburg) 
findet am Samstag, 6. Mai, von 
10.00 - 16.00 Uhr im ZO, Zentrum 
Oberwiehre, bereits zum elften Mal 
wieder ein großer Fahrrad-Markt 
mit vielen interessanten Aktionen 
für Radsportfans statt. 

Auch in diesem Jahr wird wieder 
alles rund ums Fahrrad geboten. 
Von gebrauchten Drahteseln, Kin-
derrädern, Citybikes, Rennrädern, 
Mountainbikes bis hin zu Highend-
Bikes inklusive Zubehör ist alles 
zu haben. 

An verschiedenen Info-Ständen 
können Auskünfte rund ums The-
ma Fahrrad eingeholt werden. 
Unter anderem wird der ADFC 
Freiburg wie in den letzten Jahren 
mit einem Info-Stand vor Ort sein 
und über alles Wissenswerte rund 
ums Rad berichten.

Der beliebte und kostenlose 
Erste-Hilfe-Reparaturkurs des 
ADFC wird ebenfalls wieder ange-
boten. Die jeweiligen Kurstermine 
werden vor Ort bekannt gegeben. 
Der Kurs dauert ca. 1,5 Std. und 
kann ohne Anmeldung belegt 
werden. Treffpunkt ist direkt am 
ADFC-Stand.

Zum vorbeugenden Diebstahl-
schutz bietet der ADFC außerdem 
allen Zweiradfahrern die Mög-

lichkeit, ihr Rad direkt vor Ort 
kodieren zu lassen. Kaufbeleg 
und gültiger Personalausweis sind 
dabei notwendig! Darüber hinaus 
wird die Freiburger Polizei zum 
Thema Sicherheit ausführlich in-
formieren und beraten.

Als Highlight dieses Radsport-
Events wird für alle sportbegeister-
ten Besucher wieder Adrenalin pur 
geboten: um 11.00 und 14.00 Uhr 
werden zwei faszinierende Bike-
Shows mit dem achtfachen Re-
kordweltmeister und amtierenden 
Weltrekordhalter im 1er Kunstrad-
fahren David Schnabel stattfinden. 
Schnabel ist mit all seinen Titeln 
erfolgreichster Kunstradsportler 
in der Hallenradsport-Geschichte. 
Infos zu David Schnabel: www.
david-schnabel.de

Anmeldungen zum Fahrrad-
Markt für private Aussteller ist 
bis zum 4. Mai möglich, private 
Aussteller können sich ausschließ-
lich online unter www.zentrum-
oberwiehre.de gegen eine Gebühr 
von 5.- € anmelden. 

Anmeldungen zum Fahrrad-
Markt für gewerbliche Ausstel-
ler unter der Tel.-Nr.: 0761 / 
42999420. Gewerbliche Anmel-
dungen bis spätestens 1. Mai 2017.

Weitere Infos auf www.zentrum-
oberwiehre.de.

Großer Fahrrad-Markt 
im ZO

Kirchzarten (svk.) Der SV Kirch-
zarten sucht Trainer für seine 
Jugendfußballer.

Wer engagiert, fußballverrückt, 
interessiert an der Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen, zuverlässig 
und motiviert ist, ist herzlich will-
kommen. Dann ist es auch neben-
sächlich, ob man eine Trainerlizenz 
oder anderweitige Erfahrungen 
hat oder einfach neu anfangen 

möchte. Interessierte melden sich 
bei der Jugendabteilung des SV 
Kirchzarten unter Tel.: 0160 - 95 
46 42 83, E-Mail: jugendleitung@
svkirchzarten.de.

Gesucht wird Verstärkung der 
Trainerteams für die Jugendmann-
schaften aller Altersklassen (G- bis 
A-Junioren). Nähere Informati-
onen auch unter www.fussball.
svkirchzarten.de. 

SV Kirchzarten
Trainer für Jugendfußballer gesucht

Kirchzarten (u.) Line Dance, der 
„Tanz in der Reihe“ erfreut sich 
immer größerer Beliebtheit, auch 
im Schwarzwald. Im Mai wird 
es dies auch immer freitags im 
Quartierstreff 20 in Kirchzarten, 
Bahnhofstr. 20 geben. 

Trainerin dieses Angebots für 
Einsteiger ist die Tanzlehrerin Ka-
rin Drexler „Wer mit Line Dance 
nur Country, Cowboystiefel und 
Hände in den Hosentaschen ver-
bindet liegt ziemlich falsch. Zu 
fast allen Musikrichtungen wird 
getanzt. Vorteil beim Line Dance 
ist, dass man zwar ohne Partner 
jedoch nicht für sich alleine tanzt“.

Die erste kostenlose Schnupper-
stunde ist am Freitag, 28. April, um 
17 Uhr. Wer dort verhindert ist, aber 
dennoch gerne teilnehmen möchte, 
kann sich gerne im Quartiersbüro 

Line Dance 
Kostenlose Schnupperstunde

unter Tel.: 07661 /6280252, Email 
Quartierstreff-20@kabelbw.de 
oder zu den Bürozeiten Dienstag 
17 - 19 Uhr und Donnerstag 10 - 12 
Uhr melden.

www.facebook.com/ dreisamtaeler

Sie finden uns auch auf Facebook

Wir freuen uns über Ihr
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Carola  Waldvogel
   Massagen, Kinesiologie & Kurse

Meine Angebote

im Mai

   Rücken-Nacken
-Kopf

      ca. 60 min. 49 €

      Hawaii-M
assage

       ca. 75 min. 58 €

info@carola-waldvogel.de · www.carola-waldvogel.de

Josef-Saier-Str.  10  ·  79199   Kirchzarten   ·  Tel.   0176 - 5 56 21 45

Stegen-Eschbach (u.) Am Sams-
tag und Sonntag, 6. und 7. Mai 
richtet der TZC Eschbachtal  
seine Tauziehwettkämpfe aus. 
Die Veranstaltung findet auf der 
Festwiese in Stegen statt. Am 
Samstag beginnen um 17.00 Uhr 
die Wettkämpfe der Jugendliga 
Südbaden. Ab ca.18.00 Uhr star-
ten die Mannschaften zum Pokal 
Grümpelturnier, wobei wieder 
spannende Wettkämpfe erwartet 
werden. 

Vereine oder Gruppen die Lust 
haben mitzumachen, können sich 
unter Tel.: 07661 / 99865 anmel-
den. Eine Mannschaft besteht aus 

sechs Personen und einem Ersatz-
mann. Tauziehschuhe sind nicht 
erlaubt. Für alle Mannschaften 
gibt es Preise. Im Anschluss an 
die Siegerehrung ist im Festzelt 
gemütlicher Ausklang.

Am Sonntag beginnt um 10.00 
Uhr das Turnier der Landesliga 
Südbaden und ab 13.00 Uhr dann 
die Wettkämpfe der Tauzieh-
Bundesliga. Für alle Wettkämpfe 
an diesem Wochenende ist es der 
Saisonauftakt.

Alle Bürgerinnen und Bürger 
des Dreisamtals und darüber 
hinaus sind hierzu herzlich einge-
laden. Der Eintritt ist frei. 

Tauziehclub Eschbachtal e.V.

Saisonauftakt

Kirchzarten (de.) Was, wenn 
Marine Le Pen Präsidentin Frank-
reichs wird? Das fragte sich Lionel 
Macor, Franzose mit italienischen 
Eltern und einer deutschen Frau; 
in Kirchzarten lebend und in Mul-
house arbeitend. Denn Le Pen will 
Frankreich aus der ihr verhassten 
EU führen. Würde dies Wirklich-
keit, wäre sein bisheriges Leben in 
Frage gestellt. Das war für ihn der 
Grund, politisch aktiv zu werden 
und sich öffentlich für die EU zu 
engagieren, zuerst beim „pulse-
of-europe“, nun mit dem „run-
for-europe“, der am kommenden 
Samstag stattfindet.

In Frankreich haben am ver-
gangenen Sonntag 40 % der Wäh-
ler gegen Europa gestimmt. Am 
Sonntag in einer Woche haben die 
Franzosen nun die Wahl zwischen 
dem bekennenden Europäer Mac-
ron und der radikalen EU-Gegnerin 
Le Pen. Von diesem Wahlergebnis 
hängt die Zukunft Europas ab. 

Doch diese europafeindlichen 
Kräfte gibt es in allen EU-Ländern 
und um diesen entgegenzutreten, 
entstand in vielen europäischen 
Städten Anfang des Jahres der 
„Pulse-of-Europe“, eine unab-
hängige und parteiübergreifende 

Lionel Macor (links) und Georg Götz, überzeugte Europäer und Initiatoren des run-for-europe.
Foto: Dagmar Engesser

Bewegung. 
Mit der ursprünglichen Euro-

päischen Wirtschaftsgemeinschaft 
(EWG) wurde ein einheitlicher 
Wirtschaftsraum geschaffen, in 
dem die zugehörigen Länder freien 

Handel betreiben konnten, mit der 
Idee: wer Handel betreibt, führt 
keine Kriege. Inzwischen hat sich 
die EU vergrößert und die Zusam-
menarbeit sich vertieft und erwei-
tert. Heute ist die EU eine starke 

Wirtschaftsmacht. Sie brachte 
den europäischen Ländern einen 
langanhaltenden Frieden, steht für 
Demokratie und Menschenrechte 
und garantiert den Menschen Frei-
zügigkeit und Rechtssicherheit.

All diese Errungenschaften sind 
keine Selbstverständlichkeit, so die 
Initiatoren, die das Bewusstsein 
dafür schärfen wollen, dass man 
sich für das Erreichte auch einset-
zen muss. Das heißt nicht, dass sie 
die EU, so wie sie ist, vorbehaltlos 
gutheißen. Sie suchen die Aus-
einandersetzung und wollen sich 
einbringen für eine gerechte und 
solidarische EU.

Am kommenden Sonntag ver-
schmilzt in Breisach der „pulse-of-
europe“ mit dem „run-for-europe“. 
Eine Woche vor der Stichwahl in 
Frankreich ist diese Veranstaltung 
durchaus ein politisches State-
ment, doch im Vordergrund steht 
das Motto: „Grenzenlos laufen, 
gemeinsam feiern mit unseren 
französischen Nachbarn“. Deshalb 
ist dieses Event auch weniger als 
Sportveranstaltung, denn als Be-
gegnungsfest gedacht. Mitmachen 
kann jeder. Gehen, Walken, Joggen 
– alles ist möglich. 

Und wer nicht laufen will, kann 
bei „drum4europe“ trommeln und 
die Läufer anfeuern. Die Band 
entsteht direkt vor Ort. Groß, 
Klein, Jung und Alt, alle können 
mitmachen. Ab 9 Uhr läuft ein 
zweistündiger Trommelworkshop 

unter der Leitung von Samba-
Trainer Rico. Nach dem Workshop 
soll dann diese spontan entstandene 
Europa-Street-Samba-Band ihren 
Premiereauftritt als Bloco Unido 
haben.  Zum Workshop ist eine 
Anmeldung erwünscht, damit ge-
nügend Instrumente zur Verfügung 
stehen.

Ansonsten gibt es nach dem 
Lauf mit Menschenkette ein Fest 
der Begegnung in Breisach vor der 
Stadthalle. Es gibt musikalische 
Einlagen, deutsche und französi-
sche Foodtrucks und für Getränke 
ist natürlich auch gesorgt.

Die Finisher des Laufs bekom-
men einen Europa-Button. Europa-
T-Shirts und Europa-Fähnchen 
können vor Ort erworben werden.
Nähere Infos: www.run-for-
europe.eu.
Start des Laufs: 30. April, 2017, 
11 Uhr, Stadthalle Breisach, 
Jahnstraße 2 (Parkplätze sind 
ausreichend vorhanden und 
aus gewiesen, alternativ ist die 
An reise mit der Breisgau S-
Bahn, die im Stundentakt ver-
kehrt, möglich). Anmeldung zum 
Trommelworkshop: Heinrich.
Kirsch@t-online.de, Betreff: 
drum4europe

Sich einsetzen für Europa: Run-for-europe in Breisach

Freiburg (hr.) Mit dem 2:1 Erfolg 
gegen Bayer Leverkusen hat der 
SC Freiburg den 6. Tabellenplatz 
zurückerobert und klopft nun, vier 
Spieltage vor Saisonende, immer 
lauter ans Tor zur Europaleague. 

Trotz der verletzungsbedingten 
Ausfälle der Stammspieler Vincen-
zo Grifo und Maximilian Philipp 
war der Sportclub in der ersten 
Halbzeit die überlegene Elf und 
konnte sich einige gute Torchancen 
erarbeiten. Nils Petersen, dieses 
Mal gemeinsam mit Florian Nie-
derlechner von Beginn an auf dem 
Platz, hatte mit einem Traumtor 
nach Zuckerpass von Mike Franz 
für die Führung gesorgt und freute 
sich „unfassbar“, dass es endlich 
auch mit einem Tor geklappt hat, 
nachdem er in der Startelf stand. 

Nach dem Ausgleichstreffer 
durch Foulelfmeter in der 60. 
Spielminute wären viele sicherlich 
mit dem Unentschieden zufrieden 
gewesen, denn die Partie verlief 
zwischenzeitlich ausgeglichen, 
doch der eingewechselte Pascal 
Stenzel übernahm dieses Mal die 
Rolle des Jokers und erzielte in 
der Schlussphase den umjubelten 
Führungstreffer.

„Es war ein Tag der Ausnah-
men“, sagte Nils Petersen nach 
der Partie „ich war von Beginn 
an auf dem Platz - habe auch in 
dieser Rolle ein Tor geschossen 
und Pascal Stenzel war dieses Mal 
der Joker“. „Wir haben nach dem 
Gegentor die richtige Reaktion 

„Ein Tag der Ausnahmen“
SC nach 2:1 Sieg gegen Leverkusen weiter auf Europakurs

Pascal Stenzel (Mitte), nach längerer Verletzungspause wieder im Spiel, wird nach seinem Jokertor in 
der Schlussphase von seinen Mannschaftskollegen Janik Haberer und Nicolas Höfler kräftig gefeiert. 
Sein erstes Bundesligator war gleichzeitig der Siegtreffer für den SC. Foto: Achim Keller

gezeigt“, freute sich der Stürmer 
„andere Mannschaften brechen 
danach ein, aber wir sind zurück-
gekommen.“

In der Trainingswoche zuvor, 
und der deutlichen 4:0 Niederlage 
in Leipzig, war vom Trainerteam 
thematisiert worden, nun zwar 41 
Punkte auf dem Konto und den 
Klassenerhalt gesichert zu haben, 
doch es wurde wohl deutlich 
über das Thema Konzentration 
gesprochen. „Aber es gehört ab-
solut zu den Fähigkeiten dieser 
Mannschaft, dies nicht als Kritik 
zu sehen sondern als Ansporn“, 

sagte Christian Streich entspannt 
nach der gewonnenen Partie „und 
heute habe ich eine gute Freiburger 
Mannschaft gesehen, die Zuschau-
er haben sicherlich ihre Freude 
gehabt und das i-Tüpfelchen war 
natürlich noch der Siegtreffer in 
der Schlussphase“. 

„Das war heute etwas Besonde-
res“, so der SC Trainer weiter„ich 
weiß nicht, ob wir mit 33 Punkten 
heute so gespielt hätten. Natürlich 
hat uns geholfen, dass wir in sich-
er en Gefilden sind. So konnten 
wir mit ‚ruhigem Fuß‘ ins Spiel 
gehen.“ 

Und auch Nils Petersen hat es als 
Privileg empfunden, am Samstag-
nachmittag die Konferenz mit dem 
41 Punkte-Polster im Rücken ge-
nossen zu haben „doch wir wissen, 
dass wir uns auch weiterhin jeden 
Punkt hart erkämpfen müssen. Wir 
konnten die Situation in positive 
Energie umsetzen. Nun sind wir 
auf dem 6. Platz und wollen auch 
in Darmstadt punkten, um oben zu 
bleiben. Es sind noch vier Spiele 
und wir wissen, dass wir auch noch 
nach Bayern müssen. Europa ist 
mehr ein Traum als ein Ziel – aber 
es ist möglich!“

Freiburg (sf.) Freiburg wird 
keine verbindliche Bewerbung 
als möglicher Spielort für die 
Fußball-Europameisterschaft 
2024 beim DFB einreichen.

Die Stadt Freiburg, der SC 
Freiburg e.V. und die Stadionge-

sellschaft (SFG) als künftige 
Eigentümerin des neuen Stadi-
ons sind nach Prüfung der An-
forderungen übereinstimmend 
zum Ergebnis gekommen, von 
einer verbindlichen Teilnahme 
am Nationalen Bewerbungs-

verfahren Abstand zu nehmen.
Die am 11. April durch 

den DFB bekannt gemachten 
detaillierten Vorgaben sind 
„zum jetzigen Zeitpunkt mit 
einer verantwortungsvollen 
und erfolgsversprechenden 

Freiburger Bewerbung nicht in 
Einklang zu bringen“, so Ober-
bürgermeister Dieter Salomon. 
„Freiburg wünscht dem DFB 
und den anderen Standorten 
im Bewerbungsverfahren viel 
Erfolg.“

Freiburg bewirbt sich nicht ...
... als möglicher Spielort für die Fußball-Europameisterschaft 2024

Kirchzarten (glü.) Jetzt begann 
für den Lauftreff des SV Kirch-
zarten die 36. Sommersaison. Die 
Laufbegeisterten aus Kirchzarten 
und Umgebung kommen wieder 
jeden Dienstag um 18:30 Uhr 
an der Bus-Wendeschleife des 
Schulzentrums zusammen und 
genießen das gemeinsame Laufen. 
Das Dreisamtal bietet so viele 
verschiedene Strecken, dass die 
Läufer(innen) selten eine Strecke 
doppelt laufen müssen. Und bei 
Sommerhitze geht’s auch auf die 
Höhen von Notschrei oder St. 
Märgen.

Durch eine leistungsgerechte 
Einteilung der Gruppen (u.a. 
Leistungssportler oder Genussläu-

fer) ist es möglich, jeder Zeit ein 
Schwätzchen zu halten, gemein-
sam zu lachen oder den nächsten 
Start bei Wettkämpfen zu planen. 
So sind z.B. der Schluchseelauf 
im Mai, die Berglaufserie, der 
Genusslauf in Müllheim oder der 
Marathon in Bräunlingen im Ok-
tober feste Termine im jeweiligen 
Laufkalender. Ab und an wird 
nach dem Training noch zusam-
men gehockt und der Abend ge-
nossen. Erfahrene Läufer(innen) 
geben gerne Trainingshinweise 
und bereiten auf Wettkämpfe vor. 
Weitere Informationen sind beim 
Koordinator SVK-Lauftreff, Sven 
Buchheister, telefonisch unter 
0163 - 777 65 32 zu erhalten.

Das Laufen in der Gruppe auf den Wegen im Dreisamtal macht viel 
Spaß. Foto: Privat

Jetzt laufen sie wieder …
Naturerlebnis beim gemeinsamen Laufen mit dem 

Lauftreff des SV Kirchzarten

Littenweiler (u.) „Vom Solo-Tango 
zum Tanzen in Umarmung“ - ein 
Lehrgang mit Dr. Kuno Jungkind - 
verspricht vom 30. April bis 1. Mai 
vollen Tango-Genuss mit oder auch 
ohne Partner. Der Kurs findet statt 
im Waldhof - Akademie für Weiter-
bildung in Freiburg-Littenweiler. 

Beginn ist am Sonntag, 30. April, 
um 18 Uhr mit einem Abendessen, 
Tanzbeginn ist um 19 Uhr, am 
Maifeiertag geht der Lehrgang bis 
16 Uhr. Die Kursgebühr beträgt 
75.- Euro, Partner zahlen 65.- Euro. 
Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.waldhof-freiburg.de

Tango-Lehrgang

Step-Aerobic
beim SV Kappel
Kappel (u.) Wer möchte seine Aus-
dauer, Bein- und Gesäßmuskeln 
sowie seine Koordination trainie-
ren? Bei der Step-Aerobic-Gruppe 
des SV Kappel kann man jederzeit 
einsteigen. Interessierte können 
gerne mittwochs, 17.15 - 18.15 Uhr 
zum Schnuppern vorbeikommen:  
Kappler Schauinslandschule im 
UG. Mitzubringen sind Sport-
schuhe, Handtuch und Getränk. 
Anmeldung und weitere Infos bei 
Gabi Brender, E-Mail: gabi.bren-
der@web.de. 
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St. Peter (de.) Am Freitag, 5. Mai, 
startet der St. Petermer Bauern-
markt in seine 22. Marktsaison 
mit Produkten aus der heimischen 
Landwirtschaft. Auf dem Kloster-
hof bieten die regionalen Erzeuger 
frische gesunde Nahrungsmittel an, 

die vom Honig über selbstgebacke-
nes Brot, Eier, Butter, Marmeladen 
bis hin zu Wurstspezialitäten und 
selbstgebrannten Spirituosen rei-
chen. Mit dem Kauf regionaler 
Produkte unterstützen die Kunden 
die heimische Landwirtschaft, die 

mit ihrer Landschaftspfl ege zur Of-
fenhaltung der im Südschwarzwald 
einzigartigen Landschaft beiträgt. 

Eine Besonderheit des Marktes in 
St. Peter ist, dass man das Marktam-
biente bei einer Tasse Kaff ee, einem 
Stück Kuchen und musikalischer 

Umrahmung genießen kann. High-
lights sind die Aktionstage mit der 
Präsentation traditionellen Hand-
werks wie dem Dichelebohren, 
Besenbinden oder Korbmachen. 
Der Markt startet am 5. Mai ab 15 
Uhr auf dem Klosterplatz.

Bauernmarkt in St. Peter eröff net die Saison

Stegen (u.) Luthers Reformati-
on war nicht zuletzt deshalb so 
tiefgreifend, weil sie nahezu alle 
Lebensbereiche umfasste. Nach 
der Theologie räumte er der Musik 
„den nächsten Platz und die höchs-
te Ehre“ mit einer neuen Rolle in 
der Liturgie ein. Zum Umgang mit 
Geld, zu Wucher und Wirtschafts-
ethik entwickelte er prononcierte 
Vorstellungen. Und Luther sah 
sich - anders als die bisherigen 
Priester - in einer achtköpfigen 
Familie aufgehoben, zu deren 

Oberhaupt nicht er, sondern seine 
Ehefrau wurde. 
Am Dienstag, dem 2. Mai, um 
19.30 Uhr wird Michael Märker, 
Musikwissenschaftler, Bankfach-
mann und Autor aus Leipzig, ein 
direkter Nachkomme Luthers in 
der 13. Generation auf Einladung 
der ökumenischen Erwachse-
nenbildung im Ökumenischen 
Gemeindezentrum Stegen spre-
chen. Sein Buch zum Lutherjahr 
„Bildbiographie: Martin Luther“ 
wird an dem Abend angeboten.

Martin Luther und 
sein Verhältnis zu Musik, Geld und seiner Familie

Buchenbach (u.) Das beginnende 
Frühjahr mit seinem frischen, 
sprießenden Grün lockt die Garten-
freunde wieder in den Garten. An 
den verschiedenen Orten können 
nun auch Jungpfl anzen erworben 
werden. 

Ein Einkaufsort mit besonderem 
Ambiente befi ndet sich in Buchen-
bach. Dort, in der Gärtnerei von 
Echinos e.V., können ab Anfang  
Mai wieder Gemüsejungpfl anzen, 
Kräuter und Stauden in Demeter-
Qualität erstanden werden. Viele 
fl eißige Hände ziehen dort im Rah-
men eines sozialtherapeutischen 
Projektes ein umfangreiches und 
vielfältiges Sortiment an.

Einen Schwerpunkt bilden dabei 
die samenfesten Sorten. Diese 
zeich nen sich gegenüber Hybrid-
sorten dadurch aus, dass die Früch-
te weiter vermehrt werden können. 
Neuere Methoden ganzheitlicher 
Qualitätsuntersuchungen deuten 
darauf hin, dass samenfeste Sorten 
deutlich vitaler sind als Hybride. 
Bei Allergikern zeigt sich z.B. bei 
Möhren aus samenfesten Sorten 
eine größere Verträglichkeit. Auch 
haben Pfl anzen aus samenfesten 
Sorten einen  individuelleren Cha-
rakter, der sich u.a. in einem aus-
geprägten, vielseitigen Geschmack 
widerspiegelt.

Ein weiterer wichtiger Grund, 

der den GärtnerInnen von Echinos 
am Herzen liegt, ist, dass das Saat-
gut nicht von einem der zehn gro-
ßen Saatgutfi rmen, die zwei Drittel 
des weltweiten Saatgutmark tes 
kontrollieren, kommt. Es stammt 
stattdessen aus der Zusammenar-
beit von unabhängig bäuerlichen 
und gärtnerischen Züchtungsini-
tiativen.

Die Wahl beim Pfl anzgut bietet 
somit eine Möglichkeit globales 
Denken und regionales Handeln 
bewusst miteinander in Verbindung 
zu bringen.
Echinos e.V., Friedrich-Huse-
mann-Weg 11a, in Buchenbach. 
Näheres unter www.echinos.de

Bio-Gemüse und Kräuterjung-
pfl anzen aus der Region

Oberried (es.) Der Verein Kräuterdorf Oberried e. V. blickte in 
seiner Hauptversammlung auf seine mittlerweile dreijährige Ge-
schichte zurück und informierte über die vielfältigen Aktivitäten 
die dieses Jahr geplant sind. Der neue Vorstand: v.l.: Barbara Riess 
(2. Vorsitzende), Martha Riesterer (1. Vorsitzende), Jürgen Müller 
(Beisitzer), Barbara Odrich-Rees (kom. Kassenführerin) und Simone 
Fritz (Schriftführerin). Foto: privat

Monatliches 
NABU-Treff en
Kirchzarten/Himmelreich (es.) 
Die NABU-Gruppe Dreisamtal 
kommt am Donnerstag, 27. April 
zu ihrem monatlichen Treffen 
zusammen. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Beginn 
ist um 18.30 Uhr im Gasthof Him-
melreich, ( Nebenraum ). Weitere 
Termine und Infos unter www.
nabu-dreisamtal.de.

Hinterzarten (es.) Kaum ein 
anderer Text hatte innerhalb der 
deutschen Sprachgeschichte eine 
solch umfassende Wirkung und 
Ausstrahlung wie die in den Jah-
ren 1522 bis 1545 geschaffene 
Luther-Bibel. Martin Luther gilt 
deshalb als einer der bedeutendsten 
Gestalten für die Herausbildung 
einer einheitlichen Hochsprache 
im 16. Jahrhundert. Das ist unum-
stritten. Doch gleichzeitig ist vor 
einer Überhöhung zu warnen: Er ist 
nicht der „Erfi nder“ der deutschen 

Sprache, sondern ihr mächtigster 
„Katalysator“. Sein Sprachschaff en 
ist kreativ, aber deutlich seiner pro-
testantischen Theologie unterge-
ordnet und nur ihr dienend. Interes-
sante Vergleiche mit altkirchlichen 
Bibelübersetzungen des 16. Jh. 
sollen dies anschaulich zeigen. Zu 
diesem Vortag am Donnerstag, 4. 
Mai lädt das ökum. Bildungswerk 
herzlich ein. Referent ist Prof. Dr. 
Karlheinz Jakob, Germanist/TU 
Dresden. Beginn ist um 19.30 Uhr 
im Evang. Gemeindesaal.

Martin Luther und 
... die deutsche Sprache

St. Märgen (u.) Die Landfrauen 
St. Märgen laden am Sonntag, 28. 
Mai, 9.30 Uhr zu einem „Regio-
nalen Landfrauenfrühstück“ in die 
Schwarzwaldhalle St. Märgen ein.

Die Gäste erwartet ein üppiges 
Frühstückbuffet aus regionalen 
Produkten, dazu selbst gebackenes 
Brot und Hefezopf, Milchproduk-
te, Dessert und Frisches aus der 
heimischen Region. Getränke wie 

Kaff ee, Tee, Schoki und Säfte sind 
inclusive. Die Teilnahme kostet 
für Erwachsene 14,50 €, für Kin-
der bis 6 Jahre  frei, von 7 bis 13 
Jahre 8.- €. 

Die Landfrauen freuen sich auf 
viele Gäste und bitten um verbind-
liche Anmeldung bis Mittwoch, 17. 
Mai bei Tanja Schwär, Tel.: 07669 
/ 93 93 46 oder Regina Rombach, 
Tel.: 07669 / 561.

Regionales Landfrauen-
frühstück

Kirchzarten (es.) Eine Älplerin, 
die auf Kuhglocken musiziert, eine 
Gruppe von Landfrauen, die seit 20 
Jahren erfolgreich Graubündener 
Spezialitäten vermarktet, einen 
Bauernladen im Eisenbahnwag-
gon. In Bildern und Worten lässt 
uns Katja Brudermann teilhaben 
an den persönlichen und fachlichen 
Entdeckungen in der Schweizer 

Berglandwirtschaft. Grundlage 
des Vortrags ist eine vierwöchige 
Fahrradtour durch die Schweiz. 
Zu diesem Vortrag lädt der Land-
frauenverein Kirchzarten-Stegen 
am Mittwoch, 26. April ins Hotel 
Fortuna nach Kirchzarten ein. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr. Gäste sind 
herzlich eingeladen, der Eintritt 
ist frei.

Reisevortrag
„Berglandwirtschaft in der Schweiz“

Kirchzarten (u.) Am Dienstag, 
9. Mai, um 19.30 Uhr, wird im 
Gemeindehaus St. Gallus in Kirch-
zarten Prof. Dr. Meinrad Walter 
über Martin Luther und die Musik 
sprechen. Der Vortrag mit Klang-
beispielen von der Reformations-
zeit bis zur Gegenwart  wird 

zeigen, dass viele Komponisten 
Luthers Impulse kreativ aufgegrif-
fen haben, denn der Reformator 
war überaus musikalisch und kom-
ponierte sogar. Das Bildungswerk 
Kirchzarten-Oberried-Hofsgrund 
und die Evangelische Heliggeist-
gemeinde laden ein.

Martin Luther und 
... die Musik

Aquarell-Kurs
Kirchzarten (u.) Wer sich gerne 
einmal mit der Aquarell-Malerei 
beschäftigen, oder erworbene 
Kenntnisse vertiefen möchte, kann 
dies an vier Dienstagen ab dem 2. 
Mai, jeweils von 9.30 bis 11.00 Uhr 
tun. Die Kirchzartener Künstlerin 
und Kunstpädagogin Christiane 
Kuhlmann leitet diesen Kurs, der 
in den Räumen des Quartierstreff s 
20 in der Bahnhofstraße 20 in 
Kirchzarten stattfi ndet. 

Die Kosten für die vier Vormit-
tage einschließlich der Material-
kosten liegen bei 30.- Euro. Da 
nur eine begrenzte Teilnehmerzahl 
möglich ist, bittet der Quartierstreff  
um Anmeldung telefonisch unter 
07661 / 628 02 52 oder per Email: 
quartierstreff -20@kabelbw.de

Aquarell-Kurs
Waldsee (hr.) Das Begegnungs-
zentrum Laubenhof, Weismannstr. 
3 im Stadtteil Waldsee, bietet am 
Freitag, dem 5. Mai, einen Aqua-
rell-Kurs-Tag zum Reinschnuppern 
an. Unter Anleitung eines Künstlers 
können Interessierte in der Zeit von 
10.00 bis 15.00 Uhr, die Aquarell-
Technik kennen lernen und aus-
probieren. Die Freude am Malen 
und der Farbe stehen dabei im 
Vordergrund. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 10.- Euro, Mittagessen ist 
vor Ort möglich. Anmeldung und 
weitere Informationen unter Tel.: 
0761 / 69 68 78 22.  

Was singt und 
fl iegt denn da?
Vogelkundliche 
Führung
Stegen (u.) Am Freitag, 28. April,  
bietet die Ökumenische Erwach-
senenbildung Stegen zusammen 
mit der NABU-Gruppe Dreisamtal 
eine vogelkundliche Führung mit 
Reinhard Löber an. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Die Ex-
kursion dauert anderthalb bis zwei 
Stunden. Bitte, wenn vorhanden, 
Fernglas mitbringen. Treffpunkt 
ist um 18.00 Uhr am Ökumeni-
sches Gemeindezentrum Stegen. 
Weitere Infos unter Tel.: 07661 / 6 
22 78 oder 07661 / 67 82. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, eine Spende 
willkommen. Weitere Infos zur 
NABU-Gruppe Dreisamtal unter 
www.nabu-dreisamtal.de.

Kirchzarten (u.) In einer Ein-
zelausstellung im Kunstverein 
Kirchzarten vom 30. April bis 28. 
Mai zeigt Wolfram Scheff el neue 
Ölbilder, die ihren Ausgangspunkt 
in der Landschaft Südfrankreichs, 
Italiens und des Schwarzwaldes 
haben. Architekturansichten und 
Interieurs sind weiter Bild-The-

men.  In diesen Bildern fi ndet eine 
Transformation von Wirklichkeit 
in Malerei statt, eine Konzentration 
auf das Wesentliche. Die Bilder 
sind kein Spiegel der Außenwelt, 
in ihnen formt sich eine eigene 
Wirklichkeit: Eine neu geschaf-
fene Welt.

Zur Ausstellung erscheint ein 

Katalog mit einer Grafi k-Sonde-
redition. 

Die Ausstellung ist Freitag, 
Samstag und Sonntag von 17-19 
Uhr, in der Alten Evangelischen 
Kirche, Burger Straße 8 in Kirch-
zarten zu besichtigen. Vernissage 
ist am Sonntag, 30. April, 11.00 
- 13.00 Uhr.

Ausstellung im Kunstverein
Ölbilder von Wolfram Scheff el

Buchvorstellung: Zeitreise zu Fuß
T.-Neustadt (u.) Im Buchladen 
zum Roten Haus stellt der Neu-
städter Autor und Historiker Dr. 
Roland Weis am Donnerstag, 27. 
April, 18.30 Uhr, sein neuestes 
Buch „Zeitreise zu Fuß durch den 
Hochschwarzwald“ vor. Es handelt 
sich um ein Geschichtsbuch zum 
Erwandern. Oder um ein Wander-
buch für Geschichtsinteressierte. 
Der Eintritt ist frei.

Wer gerne und mit offenen 
Augen durch unsere Heimat im 
Hochschwarzwald wandert, dem 
fallen häufig Gebäude, Plätze, 
Straßen, Mauerreste oder auch nur 
Straßennamen oder Ortsnamen ins 

Auge, bei denen man sich fragt: 
Was hat es damit für eine Be-
wandtnis? Mit dem Wanderführer 
„Zeitreise“ beantwortet Roland 
Weis diese Fragen. 

Illustriert mit teils historischen 
Aufnahmen, teils mit aktuellen 
Fotos, zeigt er in seinem Buch auf 
zehn bekannten Routen insgesamt 
100 historische Stätten im Hoch-
schwarzwald und klärt über ihre 
Vergangenheit auf. Die Spanne 
reicht von den ältesten Plätzen der 
Kelten über die Ruinen der Adligen 
und die Kriege der Fürsten und 
Könige bis hin zu den Anfängen 
von Industrie und Fremdenverkehr.

St. Peter (es.) Zum 1000-jährigen 
Ortsjubiläum von Malterdingen 
wurde ein Rundweg mit 11 The-
mentafeln geschaffen und neu 
ausgeschildert. Auf der abwechs-
lungsreichen Wegstrecke ergeben 
sich Ausblicke auf das Dorf und 
die umliegenden Berge. So hat man 
bei guter Sicht einen Rundblick 
über sämtliche Schwarzwaldgipfel 

(Kandel, Schauinsland, Feldberg, 
Belchen, Blauen) und den nahe-
gelegenen Kaiserstuhl bis hin zur 
Vogesenkette. In der Freiburger 
Bucht kann man oft sogar das Frei-
burger Münster erkennen. Zu dieser 
Wanderung lädt die Ortsgruppe St. 
Peter des Schwarzwaldvereins am 
Montag den 1. Mai ein. Treff punkt 
ist um 9 Uhr am Zähringer Eck. 

Der Rundweg hat eine Länge von 
15 Km, Abkürzungen sind möglich. 
Die Wegstrecke verläuft fast nur 
durch Rebenanlagen und auf Schot-
ter- und Wiesenwegen. Am Schluss 
der Wanderung ist eine Einkehr 
geplant. Die Gehzeit beträgt ca. 
4 Stunden, der Höhenunterschied 
ist ca. 200 m. Weitere Infos erteilt 
Helmut Götz Tel. 07660/229.

Wanderung auf dem Panoramaweg 
„Augenweide“ in Malterdingen

Hinterzarten (u.) Am Donnerstag, 
dem 27. April, um 19.30 Uhr fi ndet 
im evangelischen Gemeindehaus 
in Hinterzarten ein Vortrag zum 
Thema: Hier irrt der Reformator 
(und Theologieprofessor) wohl! 
statt.

Beobachtungen zu Martin Lu-
thers Verständnis des ersten apoka-
lyptischen Reiters (von Off b 6,1f.), 
des Ausdrucks „Israel Gottes“ 
(von Gal 6,16) und der Wendung 
„Werke des Gesetzes“ (u.a. von 
Röm 3,28). Referent ist Prof. Dr. 
Michael Bachmann, Theologe. 

Die 500-Jahr-Feier der Reforma-

tion hebt zu Recht mancherlei 
Rühmliches an Martin Luther her-
vor. Sie sollte dabei das mit dem 
Prinzip „sola scriptura“ (d.h.: „al-
lein [durch] die Schrift“) Gemeinte 
nicht vergessen. Dazu dürfte auch 
der ernsthafte Blick auf heute 
naheliegende Korrekturen an von 
dem Reformator einst verfochte-
nen Auslegungen gehören. So wird 
man fragen müssen: Ist beim ersten 
apokalyptischen Reiter wirklich an 
eine Plage zu denken? Meint das 
„Israel Gottes“ des Galaterbriefs 
tatsächlich die Kirche? Geht es 
bei den „Werken des Gesetzes“ 

der paulinischen Briefe, wie jahr-
hundertelang interpretiert worden 
ist, um so etwas wie die „guten 
Werke“? 

Der Referent, ein Exeget, meint 
belegen zu können, dass der Wit-
tenberger Reformator sich jeden-
falls in diesen drei Fällen geirrt hat. 
Sollte das stimmen, wären gewisse 
Korrekturen an dem, was man im 
Protestantismus lange für selbst-
verständlich hielt, nötig. Für die 
ökumenischen Beziehungen (und 
auch für das Verhältnis zum Juden-
tum) wäre das übrigens eher von 
Vorteil, so Michael Bachmann.

Vortrag zu Martin Luther

Hier irrt der Reformator!

www.facebook.com/
dreisamtaeler

Sie fi nden uns auch 
auf Facebook

www.dreisamtaeler.de
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Die Serie
im Dreisamtäler

HEUTE: KirchzartenKirchzartenKirchzarten
Altgold, Altschmuck, Silber 

Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Unsere Ö�nungszeiten:
Mo.: geschlossen
Di.:  10-12.30 Uhr und 15-18 Uhr
Mi.: 10-12.30 Uhr, mittags geschlossen

Do. und Fr.: 10-12.30 Uhr + 15-18 Uhr

Samstag: 10-12.30 Uhr

Ihre Traumküche erhalten Sie bei uns!

Lieferzeit innerhalb 3 Wochen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstr. 10 | 79199 Kirchzarten
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de
Fon 0 76 61- 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30 

Der Dreisamtäler im Gespräch mit Kirchzartens Bürgermeister Andreas Hall

Andreas Hall, Bürgermeister von 
Kirchzarten

Dreisamtäler: Herr Hall, Kirch-
zarten hatte in den letzten Jahren 
viele größere Projekte am Laufen, 
einige davon stehen nun kurz vor 
dem Abschluss.
Hall: Eines der Dauerthemen war 
die Sanierung Talvogtei-Scheunen 
und des Gebäudes Talvogtei 3. Wir 
stehen kurz vor der Eröff nung, am 
13./ 14. Mai werden zwei Tage 
der off enen Tür für die Bevölke-
rung stattfi nden, zu denen ich die 
Bevölkerung herzlich einlade. Die 
Bücherei aus dem Schulzentrum 
wird als Mediathek in die große 
Scheune ziehen. In die Rathaus-
scheune vis-á-vis werden künftig 
das Bauamt und das Bürgerbüro 

untergebracht sein. Dort entstand 
im Obergeschoss außerdem ein 
multifunktionaler Bürgersaal, den 
die Gemeinde, die Mediathek und 
Vereine für Veranstaltungen nutz-
ten können. In die Talvogtei 3 zieht 
die EWK ein.
Dreisamtäler: Das bedeutet eine 
große Umstrukturierung für Kirch-
zarten. Wird zukünftig dann mehr 
Verkehr in der Talvogtei zu erwar-
ten sein und reicht die verkehrliche 
Infrastruktur dafür aus?
Hall: Diese Veränderungen wer-
den natürlich zur Belebung der 
Talvogtei beitragen. An den Ver-
kehrsbeziehungen wird sich aber 
nichts ändern. Wir sind bemüht, die 
Zufahrt zur Talvogtei durch Ver-
breiterung der Einfahrtssituation 
an der Tankstelle und durch eine 
Ausweichbucht zu verbessern. Die 
vorhandenen Parkplätze werden 
im Alltagsbetrieb ausreichen. Für 
Veranstaltungen gibt es den Be-
helfsparkplatz neben der Talvogtei. 
Dann gibt es ja nach wie vor die 
Parkplätze Innerort und Kirchplatz 
mit kurzen fußläufi gen Verbindun-
gen in die Talvogtei.
Dreisamtäler: Diese Umstruk-
turierung betrifft auch das alte 
Rathaus in der Fußgängerzone. 
Welche Folgenutzung wird es da 
geben?
Hall: Der Gemeinderat hat be-

schlossen, einen Konzept-Wett-
bewerb zu lancieren, an dem drei 
Büros mit ganz unterschiedlichen 
Ideen und Nutzungskonzepten 
teilnahmen. Das Preisgericht hat 
eine Empfehlung ausgesprochen 
und der Gemeinderat wird sich nun 
noch einige Zeit nehmen, um das 
Ergebnis zu diskutieren.

Dreisamtäler: Welche Nutzung ist 
denn angestrebt?
Hall: Das Gebäude gehört der 
Gemeinde und das soll auch so 
bleiben, zumal es auch denkmal-
geschützt ist.  Wir wollen eine 
lebendige Fußgängerzone und 
damit das so bleibt, müssen wir 

als Gemeinde auch etwas dafür 
tun. Denn ein Selbstläufer ist das 
nicht. Was wir nichzt wollen, das 
sind wenig frequentierte Büros 
und Praxen im alten Rathaus. Die 
Nachfrage dafür wäre vorhanden.

Die Idee der ersten Preisträgerin, 
einer hiesigen Einzelhändlerin, die 
das Konzept auch umsetzen wür-
de, ist ein „Kaufhaus der Sinne“, 
ergänzt mit einem Café und einer 
Chocolaterie. 

Die beiden weiteren Konzepte 
sehen auch jeweils eine gastrono-
mische Nutzung vor, ergänzt mit 
Ferienwohnungen beziehungswei-
se Büros in den Obergeschossen. 
In einem Vorschlag würde die 

Touristinfo abgerissen und modern 
ersetzt. Die Wettbewerbsbeiträge 
sind übrigens noch im Rathaus 
Talvogtei öffentlich ausgestellt, 
so dass auch die Bevölkerung sich 
informieren kann. 

Parallel zum Wettbewerb hat 
auch der heimatgeschichtliche Ar-
beitskreis ein Konzept eingereicht 
mit der Idee, das alte Rathaus zu 
einem Haus der Geschichte zu 
machen. Der Gemeinderat disku-
tiert dies ebenfalls. Wir müssen 
uns allerdings gut überlegen, ob 
er nach den Investitionen in der 
Talvogtei und der Entscheidung 
für eine attraktive Mediathek nun 
mit einem Museum eine weitere 
Freiwilligkeitsleistung fi nanziell 
möglich ist.
Dreisamtäler: Ein großer Schritt 
war der erste Spatenstich im 
Kurgebiet zwei. Auch das war ein 
Dauerthema.
Hall: Das Verfahren zog sich deut-
lich länger als geplant, aber jetzt 
hat der Bebauungsplan Rechtskraft 
und die Erschließungsarbeiten 
konnten beginnen, die bis No-
vember abgeschlossen sein sollen. 
Parallel dazu läuft das zweistufi ges 
Grundstücksvergabeverfahren. Die 
erste Stufe ist ein Interessensbe-
kundungsaufruf. Das heißt, jeder, 
der sich für ein Grundstück interes-
siert, als Privater, als Bauträger, als 

Baugruppe oder Genossenschaft, 
kann sich melden. Das läuft seit 
Freitag, den 7. April 2017, und 
läuft noch bis zum 5. Mai 2017. 
Stand heute liegen bereits über 
400 Interessensbekundungen vor. 

Gleichzeitig diskutieren wir, 
Verwaltung und Gemeinderat, die 
letztlichen Vergabekriterien und 
die Grundstückspreise. Die Krite-
rien werden sich danach richten, 
wer sich bewirbt. Bewerben sich 
beispielsweise viele Baugruppen, 
dann wird es mehr Raum für Bau-
gruppen geben. Ist die Nachfrage 
nach Doppelhäusern größer als 
nach Reihenhäusern, können wir 
auch da flexibel reagieren. Der 
Bebauungsplan lässt das zu. Die 
Abwicklung liegt in den Händen 
der Firma Kommunalkonzept. 
Sie wird auch die Grundstücke 
nach den Vorgaben der Gemeinde 
vergeben.
Dreisamtäler: Wenn man die 
Haushaltsberatungen verfolgt hat, 
dann liegt das Bauen in Zarten 
auf Eis?
Hall: Nein. Das Vorhaben ist 
mit einem Sperrvermerk in den 
Haushalt eingestellt, das bedeutet 
nicht, dass es gecancelt ist, sondern 
erneut beraten werden muss. Ich 
bin nach wie vor bestrebt, dort 
gemeindeeigene Wohnungen zu 
errichten. Die Pläne sind überar-

Blick vom Giersberg auf Kirchzarten  Fotos: Dagmar Engesser

Das alte Rathaus: Momentan sind die Mitarbeiter mit dem Umzug 
in die Talvogtei beschäftigt. Wie es für das markante gemeindeeigene 
Gebäude in der Fußgängerzone weitergeht, wird noch diskutiert. Es 
soll auf jeden Fall ein lebendiger Magnet werden
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HEUTE: HEUTE: KirchzartenKirchzartenKirchzarten  KirchzartenKirchzartenKirchzarten

Direkt zum Film

www.zg-rai�eisen.de

AGRAR   TECHNIK   ENERGIE   BAUSTOFFE   MÄRKTE

DAS BESONDERE IM GARTEN...
...Natursteine vom Rai�eisen Baucenter

Achern . Gutach . Heitersheim . Ihringen . Kirchzarten . Lahr . Schliengen

Steiert
m a l e r

Dietenbacher Str. 31 . 79199 Kirchzarten . Fon. 07661 989 65 53
info@maler-steiert.de . www.maler-steiert.de

Dieter Uetz
Keltenring 83 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/90 80 70 • Mobil 0172 - 7 67 02 62 • Fax 90 55 09

Wir BAUEN Wohnanlagen mit 
Eigentumswohnungen · Wohnhäuser · Industriebauten

Wir RENOVIEREN und SANIEREN 
im Hochbau · Tiefbau · Stahlbetonbau

Ottenstraße 6b · 79199 Kirchzarten · Telefon 07661 - 93 50-0
info@steinhauser-bau.de · www.steinhauser-bau.de

WOHNBAU GMBH
HOCHBAU · TIEFBAU · STAHLBETONBAU

Freiburger Str. 1, 79199 Kirchzarten
www.baeckerei-steimle.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 6.30 - 19.00 Uhr
 Samstag 6.30 - 17.00 Uhr
Torten- u. Kuchenverkauf Sonntag 13.30 - 16.30 Uhr

Für Sie inKirchzarten

Wir backen ba
disch

und traditio
nell -

einfach gut!

Unsere Öffnungszeiten in Oberried, Hauptstraße 34: Montag – Samstag 7.00-18.00 Uhr und Sonntag von 8.00-18.00 Uhr

Badumbau

Orthopädie Schuhtechnik Sanitätshaus

Rehatechnik

n Maßschuhe  
n Zurichtungen  
n Einlagen    
n Digitale Fußdruckmessung
n Diabetes Versorgungen
n Orthesen
n Therapieschuhe
n Bequemschuhe
n Schuhreparaturen

n Bandagen
n Orthesen
n Kompressionstherapie
n Beratung und Versorgung
n bei Lymphödemen
n Brustprothetik

n Rollatoren   
n Rollstühle/ Pflegerollstühle
n Elektrorollstühle/ Elektroscooter
n Pflegebetten/ Einlegerahmen
n Toiletten- Duschstühle 
n Toilettensitzerhöhungen
n Badewannenlifter
n Pflegehilfsmittel
n Dekubitusversorgungen
n Patientenlifter

Bi
ld

er
: F

ot
ol

iaIm Eck 4 
79199 Kirchzarten
Tel. 07661 905520
Fax 07661 9055222

Rosenstr. 27
79211 Denzlingen
Tel. 07666 9034142
Fax 07666 9034149

www.sanitaetshaus-vot.de
info@sanitaetshaus-vot.de

n Fliesen- und Natursteinarbeiten
n Reparaturen aller Art
n Abriss, Demontage, Entsorgung
n Wandputzarbeiten
n Malerarbeiten

Barrierefrei Wohnen
Wir helfen Ihnen dabei!

Treppenlifte
n Treppenlifte
n Außenlifte
n Plattformlifte
n Treppensteiger
n Aufzüge

Blick auf Höfen, im Hintergrund Burg-Birkenhof

beitet worden und werden in Kürze 
im Bau- und Umweltausschuss 
vorberaten. Danach suche ich, 
wie zugesagt, erneut das Gespräch 
mit den Anwohnern. Dann folgen 
Hauptberatung und Beschlussfas-
sung im Gemeinderat. Das soll 
zeitnah noch im ersten Halbjahr 
stattfinden. Was wir nicht mehr 
brauchen, zumindest nicht akut, das 
sind Wohnungen für die Anschluss-

unterbringung von Flüchtlingen. 
Deshalb sollten in Zarten nach 
meiner Auff assung reine Gemein-
dewohnungen entstehen und das 
ist ja auch unser politisches Ziel: 
die Schaffung von erschwingli-
chen Mietwohnungen. Das muss 
übrigens auch für das Kurgebiet 
noch entschieden werden: bauen 
wir dort auch selbst oder lassen 
wir beispielsweise bauen und uns 

Belegungsrechte geben.
Dreisamtäler: Warum braucht 
Kirchzarten akut keine Unterkünf-
te für Flüchtlinge, alle anderen 
Dreisamtalgemeinden suchen hän-
deringend nach Wohnraum und 
erwarten für dieses Jahr noch bis 
zu 70 Flüchtlinge.
Hall: Kirchzarten hat seine Auf-
nahmequote derzeit erfüllt, wir 
müssen in diesem Jahr voraussicht-

lich gar keine Flüchtlinge mehr 
aufnehmen. 
Dreisamtäler: Der Gemeinderat 
hat kürzlich einen Lärmaktionsplan 
verabschiedet. Nach den gesetzli-
chen Vorgaben besteht ja eigentlich 
nicht viel Handlungsbedarf.
Hall: Wir mussten dieses Verfahren 
durchführen, aber es war eigentlich 
schon klar, dass dabei nichts Ver-
wertbares rauskommt, denn wie sie 

Talvogtei-Scheunen-Sanierung: noch Baustelle, doch demnächst öff enen sich für die Bevölkerung die Pforten für einen Tag der off enen Tür

schon andeuteten: die Grenzwerte 
werden nicht überschritten. Ein 
Problem ist, dass Lärm nicht ge-
messen, sondern berechnet wird. 
Berechnet werden dann Mittel-
werte, Lärmspitzen werden da gar 
nicht dargestellt. Deshalb gibt es 
keine Grenzwertüberschreitun-
gen. Wir haben aber nicht nur die 
B 31 angeschaut, sondern auch 
andere Bereiche wie die L 126. 
Und dort haben wir erschreckende 
Lärmspitzen festgestellt. Nachts 
werden dort Geschwindigkeiten 
von bis zu 180 km/h gefahren. Die 
zuständige Verkehrsbehörde muss 
Ideen entwickeln, wie man dem 

Einhalt gebieten kann. Das kann 
nicht einfach so hingenommen 
werden und es ist mir ein Dorn im 
Auge, dass dieses Problem von den 
Behörden lapidar abgetan wird, mit 
dem Hinweis, dass die Grenzwerte 
insgesamt eingehalten werden. 
Dreisamtäler: Die Lärmspitzen 
sind ein Problem, die zur Verlär-
mung des Dreisamtals und Minde-
rung der Lebensqualität beitragen. 
Hinzu kommt, dass der motorisierte 
Verkehr in den letzten zehn Jahren 
ja auch zugenommen hat. E-Mobile 
fahren leise. Könnte die Gemeinde 
das nicht verstärkt fördern oder  mit 
gutem Vorbild vorangehen?

Hall: Wir sind auf dem Weg. Die 
EWK wird auf dem Innerortspark-
platz eine Stromtankstelle mit meh-
reren Zapfstellen errichten. Ziel 
ist es dort auch einen Standort für 
Carsharing mit E-Autos zu ermög-
lichen. Wir und die EWK überlegen 
auch, unsere Fahrzeugflotte mit 
E-Mobilen zu ergänzen. Perspek-
tivisch sollen auch E-Tankstellen 
am Bahnhof und in Burg kommen.
Dreisamtäler: Auch ein Dauerthe-
ma: der Teilfl ächennutzungsplan 
Windkraft. Sie haben sich ja immer 
sehr stark gemacht für die Wind-
kraftnutzung auf dem Hundsrücken.
Hall: Das Verfahren läuft nach 

Kurgebiet II: die Erschließungsarbeiten haben begonnen. Auf einen Interessensbekundungsaufruf haben 
sich schon 400 Interessenten beworben.

wir vor, noch in diesem Jahr soll 
die zweite Off enlage stattfi nden. 
Das Regierungspräsidium (RP) 
wird in Kürze ein sogenanntes 
Zonierungsverfahren für das Land-
schaftsschutzgebiet Schauinsland 

eröff nen. Das RP sieht nach aktu-
ellem Stand eine Windkraftnutzung 
auf dem Hundsrücken als nicht 
realisierbar. Ich bin aber nach wie 
vor optimistisch, dass der Ge-
meindeverwaltungsverband seinen 

Beitrag leisten und der Windkraft 
substantiellen Raum verschaff en 
kann. 

Dreisamtäler: Herr Hall, vielen 
Dank für das Gespräch!

DSL
Damit auch das schnelle Internet in 
ganz Kirchzarten ankommt, betei-
ligt sich Kirchzarten am Masterplan 
des Landkreises, mit dem Ziel 
durch einen noch zu gründenden 
Zweckverband ein gemeinsames 
Netz zu betreiben. Die Dreis-
amtalkommunen haben sich zu-
sammengeschlossen, während der 
Hochschwarzwald einen anderen 
Weg geht. Perspektivisch führt 
kein Weg an einem modernen und 
leistungsfähigen Glasfasernetz bis 
zu den Gebäuden hin vorbei.

Juparti – Jugendpartizipation
Auch in Kirchzarten wird versucht, 
Kinder und Jugendliche verstärkt 
an der Kommunalpolitik zu betei-
ligen. In Kirchzarten werden aus 
den Schulen heraus Vertreter für 
die Jugendpartizipation gewählt. 
In diesem Jahr sollen sich die 
Jugendlichen konkret zum Thema 
Giersbergspielplatz einbringen. 
Juparti soll sich etablieren und 
jährlich durchgeführt werden. 
Die Jugendlichen sollen sich so 
für Themen, die sie betreff en und 
interessieren, einsetzen.

Wittentalstraße innorts
Die Wittentalstraße außerorts ist 
saniert, derzeit wird die Attental-
straße saniert. Danach sollen die 
den Bürgern zugesagten Maß-
nahmen auf der Wittentalstraße 
innerorts umgesetzt werden: eine 
zusätzliche Beleuchtung beim 
Anwesen Pfändler, einen Schutz-
streifen für Fußgänger in Rot und 
eine zusätzliche Begegnungsmög-
lichkeit für Pkws beim Anwesen 
Schweizer. Baulich Veränderungen 
mit Pfl asterrinnen wird es nicht 
geben.

Was sonst noch so läuft in Kirchzarten

Kirchzarten (u.) Der Kneipp 
Verein Kirchzarten e.V. lädt am 
Dienstag, dem 9. Mai, 19.30 Uhr, 
zu einem Vortrag „Essbares und 
Heilsames vor unserer Haustüre“  
in das Hotel-Restaurant Fortuna 
in Kirchzarten ein. Referentin ist 
Heilpraktikerin und Heilpfl anzen-
expertin im SWR Astrid Fiebich. 

Sei es auf dem Land oder in 
der Stadt - überall begegnen uns 

zahlreiche Wildkräuter, in denen 
enorme Kräfte schlummern und 
dies um diese Jahreszeit besonders. 

Dieser Lichtbildvortrag entführt 
die Gäste in das Reich der Pfl anzen, 
die uns fast überall zu Verfügung 
stehen und die unser Leben nicht 
nur kulinarisch bereichern können. 
Es gibt wertvolle Informationen 
über Ernte, Verwendungsmöglich-
keiten in Küche und Hausapotheke 

und man erfährt, wie man die Kräu-
ter einfach in den Alltag integrieren 
kann. Auch Bestimmungsmerkma-
le werden angesprochen, sodass 
man beim nächsten Spaziergang die 
Pfl anzen gut wiedererkennen und 
Freude am Entdecken haben kann. 
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, 
für Nichtmitglieder kostet die Teil-
nahme 5.- Euro. Weitere Infos auf 
www.kneippverein-kirchzarten.de

Kneipp Verein Kirchzarten e.V.

Lichtbildervortrag
„Essbares und Heilsames vor unserer Haustüre“
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Guardians oft he Galaxy Vol. 2 ab 12 
Vor dem akustischen Hintergrund eines 
brandneuen „Awesome Mix Vol. 2“ brechen die 
abgefahrensten Helden der Galaxie nun in neue 
Abenteuer auf, während sie das Geheimnis von 
Peter Quills wahrer Herkunft lüften müssen.   
3D 13:15 (nur Sa-Mo), 14:15, 17:00,  
19:30 (Do+Mo in OV, Di nicht), 20:30 (mit Pause), 
22:15, 23:00 2D 14:45, 16:15, 19:30 (nur Di),  
19:45 (OV, Do+Mo nicht)

NEU Guardians oft he Galaxy Vol. 2 ab 12 
3D 13:15 (nur Sa-Mo), 14:15, 17:00,  
19:30 (Do+Mo in OV, Di nicht), 20:30 (mit Pause), 
22:15, 23:00  2D 14:45, 16:15, 19:30 (nur Di),  
19:45 (OV, Do+Mo nicht)

NEU Happy Burnout ab 6 
2D 15:15, 19:50, 22:30

Fast & Furios 8 ab 12 
2D 14:00, 16:30, 20:00, 23:00 (nur Do+Di),  
22:15 (Fr-Mo+Mi)

The Boss Baby ab 6
3D 17:15 
2D 12:15 (nur Sa+So+Mo), 14:30

Die Schlümpfe – Das verlorene Dorf ab 0
2D 12:00 (nur Sa+So+Mo), 14:00 (Sa+Mo nicht), 
13:45 (nur Sa+Mo)

Die Schöne und das Biest ab 6
3D 17:10, 20:10 (Di+Mi nicht) 
2D 14:10 (Sa-Mo nicht), 13:50 (Sa-Mo),  
20:10 (nur Di)

SONDERVERANSTALTUNGEN
SNEAK FUDDER: ???  
2D Di., 2.5., 20:30, OV

EVENT: Shin Godzilla 
2D Mi., 3.5., 20:00

Do., 20.4. – Mi. 26.4.17 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

1151575-1.pdf

Trachtenkapelle Oberried e.V.
unter der Mitwirkung der

Jugendkapelle Oberried
Winzerkapelle Oberrotweil

Doppelkonzert 

Samstag, 06. Mai 2017
20.00 Uhr 

Goldberghalle Oberried 

Tickets:  6.00 € (VVK) /  7.00 € (AK) 
Kinder unter 16 Jahren frei! 

Tickets erhältlich bei allen aktiven Musikern der 
Trachtenkapelle, Getränke Zähringer und der Bäckerei Ruf Oberried. 

Mit freundlicher Unterstützung des Fördervereins, 
Baum Immobilien, Gärtnerei Wolfgang Schweizer und Richard Maier Küchen. 

SOMMERFREUDEN IN PARIS

arte Gusto
Kunst- & Kultu�eisen 

KUNST UND KULTURREISE

DO, 29.06. – SO, 02.07.2017

REISEVERLAUF:
1. TAG: Paris & Mehr 
2. TAG:  Auf Entdeckungstour…
3. TAG:  Paris & die Künstler
4. TAG: Rückreise
 
SO WOHNEN SIE
***Hotel im Großraum Paris. 
Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, 
TV. Restaurant, Bar. 

LEISTUNGSAUSZUG:
·    Kompetente Reiseberatung
·   **** Reisebus
· 3x Übernachtungen + Frühstück
·  Eigene Reiseleitung ab / bis Paris
· Eintritt Rodin-Museum 
· Kaff ee und Kuchen im La Coupole
· Auff ahrt Tour Montparnasse

p. P.: € 389,– EZ-Zuschlag: € 115,– 
Mindestteilnehmerzahl 20 P.  Es gelten unsere AGBs.

07661 - 90 19 240 · www.arte-gusto.com · Im Brühl 25 · 79254 Oberried

Im großen Reformations-Jubi-
läumsjahr öff net das Reiss-Engel-
horn-Museum in Mannheim seine 
Pforten für eine faszinierende 
Ausstellung über das Papsttum. 
Die Schau „Die Päpste und die 
Einheit der lateinischen Welt“ 
beleuchtet die Entwicklung und 
Geschichte der Päpste und spannt 
einen Bogen von Petrus über den 
Werdegang des Papsttums bis zum 
Beginn des 16. Jahrhunderts. 

Bevor Katholiken und Protes-
tanten getrennte Wege gingen, 
verband sie 1500 Jahre gemein-
same Geschichte: Aus jüdischen 
Wurzeln stieg das Christentum 
von einer kleinen Gemeinschaft 
im Osten des Römischen Reiches 
zu einer der großen Weltreligio-
nen auf. Das Papsttum wurde zur 
geistlichen und weltlichen Autori-
tät, die nicht nur die theologische 
Entwicklung, sondern auch die 
Herausbildung des lateinischen 
Abendlandes prägte.

Ein Sommertag in Dijon, dem 
ehemaliges Herzogtum und der 
Hauptstadt Burgunds, verspricht 
ein Zauber an Geschichte, Kirchen 

und einem reichen Kulturerbe. 
Schon Franz I. soll beim Anblick 
Dijon ausgerufen haben: „Welch 
schöne Stadt, das ist die Stadt mit 
den hundert Türmen.“ 

Auch wenn heute nicht mehr 
viele Türme stehen, so bleibt Dijon 
doch eine sehr prachtvolle Stadt - 
die Place de la Libération ist ein 
markantes Beispiel dafür. Der im 
17. Jahrhundert angelegte und mit 
Kolonnaden gesäumte Platz bildet 
heute das Zentrum der Stadt. Fast 
ein Muss ist ein Besuch im ehe-
maligen Herzogpalast, der von der 
Verbundenheit der Herzöge mit 
ihrer Stadt zeugt. Heute beheima-
tet das Palais das Rathaus und das 
beeindruckende Kunstmuseum. 
Auch kulinarische Genüsse kom-
men hier nicht zu kurz- man denke 
nur an den berühmten Senf und die 
famosen Burgunderweine. Viele 
Gründe also für einen Besuch in 
diese französische Stadt.

Der Kunst – und Kulturreiseve-
ranstalter arte Gusto bietet jeweils 
eine Tagesfahrt nach Mannheim 
und nach Dijon an. 

Info/Buchung: 07661 9019240.

Tagesfahrten in die Geschichte:

Sommer, Päpste 
und das Herz Burgunds

– Anzeige –

April
2017 MI.26.

KIRCHZARTEN Reisevor-
trag „Berglandwirtschaft in 
der Schweiz“. Referentin Kat-
ja Brudermann lässt teilhaben 
an persönlichen und fachlichen 
Entdeckungen in der Schweizer 
Berglandwirtschaft. Beginn ist 
um 19.30 Uhr im Hotel Fortuna 
in Kirchzarten. Der Landfrauen-
verein Kirchzarten-Stegen hoff t 
auf reges Interesse. Gäste sind 
herzlich eingeladen, der Eintritt 
ist frei.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Mitgliederversammlung der 
kfd-Hofsgrund Beginn ist um 
18:30 Uhr mit einer Gemein-
schaftsmesse in der Kirche St. 
Laurentius. Im Anschluss Ver-
sammlung im Pfarrsaal. An die-
sem Abend fi nden auch Neuwah-
len des Vorstandteams statt. 
● FREIBURG „Von Damals bis 
Heute“ Der Verein „Fukushima-
nie-Vergessen“ lädt zum Vortrag 
von Aleksandr Kozmenko um 20 
Uhr im Hörsaal 1221 (KG I) Uni-
versität Freiburg.

April
2017 DO.27.

● KIRCHZARTEN Betreuungs-
gruppe für Menschen mit Demenz 
von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Haus 
Demant. Kontakt: Christel Kehrer 
Tel.: 07661 90 53 12
● KIRCHZARTEN Monatliches 
Treff en der NABU-Gruppe-Dreis-
amtal. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen. Beginn ist um 18.30 
Uhr im Gasthof Himmelreich, Ne-
benraum. Weitere Termine und Infos 
unter www.nabu-dreisamtal.de

● TITISEE/NEUSTADT „Zeit-
reise zu Fuß“. Im Buchladen zum 
Roten Haus stellt der Neustädter 
Autor und Historiker Dr. Roland 
Weis sein neustes Buch vor. Be-
ginn ist um 18.30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.

April
2017 FR.28.

 
● KIRCHZARTEN Spielemittag 
für Groß und Klein – in Koope-
ration mit dem Burger Treff  von 
15 bis 16:30 Uhr im Haus Demant 
Kontakt: Dagmar Yoshida: 07661- 
909 10 92
● STEGEN „Was singt und fl iegt 
denn da?“ Für die ökumenische 
Erwachsenenbildung Stegen fi n-
det eine vogelkundliche Führung 
statt. Treff punkt ist um 18 Uhr das 
ökumenische Gemeindezentrum 
in Stegen. Wer ein Fernglas hat, 
möchte es bitte mitbringen. Es 
führt Reinhard Löber vom NABU 
Dreisamtal.
● HINTERZARTEN Bauern-
markt in der Rathausgasse von 
9 Uhr bis 12 Uhr. Direkt beim 
Bauernmarkt am alten Feuerwehr-
haus fi nden Sie auch das Markt-
café. Dort erwarten Sie frischer 
Kaff ee und leckerer Kuchen. Ge-
staltet und organisiert von Knete 
für Knilche e. V.
● HINTERZARTEN Traditionel-
les Maibaumstellen um 17 Uhr 
am Latschari-Platz. Begleitet 
von den Windeck Buebe richten 
Handwerker den neu geschmück-
ten Maibaum auf traditionelle 
Weise am Latschariplatz gegen-
über dem Hotel Schwarzwaldhof 
auf. Für zünftiges Vesper und Ge-
tränke ist gesorgt!
● OBERRIED Wochenmarkt 

von 15 bis 18 Uhr in der Klo-
sterschiire mit Produkten aus der 
Region von Oberrieder Höfen und 
Bauern. Neben den Marktständen 
bieten Oberrieder Vereine oder 
Gruppen Kuchen, Kaff ee und Ge-
tränke an. Veranstalter: Gemeinde 
Oberried.
● OBERRIED/HOFSGRUND
Krise: Herausforderung oder 
Chance. Mit diesen und anderen 
Fragen, beschäftigt sich dieser 
Vortrag. Dabei bezieht sich die 
Referentin Margarete Lorenz, 
Katholische Klinikseelsorgerin 
vor allem auf ihre berufl iche 
Erfahrung mit Menschen in Krisen. 
Veranstalter: Bildungswerk der 
Pfarreien Kirchzarten-Oberried. 
Ort: Bürgerhaus Hofsgrund. 
Beginn um 19.30 Uhr.
● FREIBURG/OBERAU
Geschichten und Gedichte. 
Verena Blechert liest Geschichten 
und Gedichte des Barons von 
Münchhausen, Wilhelm Busch, 
Heinz Erhardt und eigene Texte. 
Beginn ist um 17 Uhr im Wohnstift 
Freiburg, Rabenkopfstraße 2.
● FELDBERG „Lange Nacht“ 
im Haus der Natur Kleinkunst – 
Kabarett – Musik, lokale Speisen 
und globale Cocktails bilden das 
Rundum-Sorglos-Paket für einen 
genussvollen Abend. Beginn ist 
um 19 Uhr, Einlass ab 18 Uhr, der 
Eintritt kostet 12,50 € (Erwachse-
ne) bzw. 8,50 € (ermäßigt). Kar-
ten können unter Telefon 07676 / 
9336-30 oder per E-Mail unter na-
turschutzzentrum@naz-feldberg.
de reserviert werden.
● RUST Night.Beat.Angels 
- Party for adults only Extra-
vagante Künstler und atembe-
raubende Tänzer treff en auf erst-
klassige DJs und heiße Clubbeats. 
Night.Beat.Angels - ein sinnliches 
Vergnügen und die perfekte Party-
nacht, um sich in eine aufregende 
Welt der Superlative entführen zu 
lassen. Infos unter www.night-
beat-angels.com 

April
2017 SA.29.

 
● STEGEN Besichtigung der 
Schlosskapelle in Stegen. 
Manfred Müller und Claudius 
Heitz, werden Sie durch dieses 
Kleinod mit seiner reichen 
Geschichte und seinen wertvollen 
Kunstwerken führen. Beginn ist 
um 15.30 Uhr.
● FREIBURG „Freiburg blüht 
auf“ Das 3. Freiburger Frühlings-
fest auf dem Mundenhof zusam-
men mit einem „Tag der off enen 
Tür“ der Stadtgärtnerei und dem 
Reitturnier des Reitclub 99. Die 
Veranstaltung bietet vom 29. April 
bis zum 1. Mai jede Menge Unter-
haltung und Spaß für die ganze 
Familie. Geöff net ist Täglich von 
10 Uhr bis 18 Uhr, sonntags von 
11 Uhr bis 18 Uhr. Der Eintritt ist 
frei.
● FREIBURG Sebastian 
Krämer Lieder wider besseres 
Wissen Musikkabarett um 20 
Uhr im Vorderhaus in Freiburg. 
Karten sind erhältlich beim BZ-
Kartenservice oder online unter 
vorderhaus.de.

April
2017 SO.30.

● KIRCHZARTEN Ausstel-
lung „Hier und Da“. Wolfram 
Scheff el zeigt seine neuen 
Ölbilder. Eröff nung von 11 bis 13 
Uhr im Kunstverein Kirchzarten, 
Alte Evangelische Kirche, Burger 
Straße 8. Die Ausstellung ist bis 
zum 28. Mai zu geöff net. 
● KIRCHZARTEN Live in 
Concert Der Freundeskreis für 
Kirchenmusik Kirchzarten-Stegen 
lädt herzlich zum Jazzkonzert 
um 19 Uhr in das evang. 
Gemeindezentrum Kirchzarten 

www.dreisamtaeler.de

Kirchzarten (glü.) Ein besonderes 
Konzert-Highlight mit dem Arden 
Recorder Orchestra (ARO) aus 
Rugby/UK gibt es am Samstag, 
dem 29. April 2017 um 18 Uhr im 
Evangelischen Gemeindezentrum, 
Kirchzarten. Ein zweites Konzert 
fi ndet am Sonntag um 17 Uhr in 
der katholischen Kirche in Titisee 
statt. Das 15-köpfige Ensemble 
bietet neben seinem anspruchsvol-
len Konzertprogramm auch jungen 
Musikern die Gelegenheit, erste Or-
chestererfahrungen zu machen. So 

bereiten sich derzeit Schülerinnen 
und Schüler der Jugendmusikschu-
len Hochschwarzwald und Dreis-
amtal darauf vor, mit dem Orchester 
zwei Werke zu spielen: ein modernes 
von Kevin Satizabal mit dem Titel 
24/7 sowie ein 12-stimmiges „Bene-
dicam“ von Hans Leo Hassler (um 
1600). Für alle Blockfl ötenfreunde 
– seien es Kinder oder Erwachsene 
– bietet dieses Konzert klangvolles 
Erleben durch die Jahrhunderte. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für das 
Orchester erfreuen.

Besonderes Blockfl öten-
konzert mit ARO

Jugendmusikschule Dreisamtal lädt am Samstag 
ins Evangelische Gemeindezentrum

Kirchzarten-Zarten (u.) Das „So-
ziale Lernen“ des Diakonischen 
Werks betreibt auch nach den 
Osterferien wieder das Café in der 
Alten Säge in Zarten.

Ab dem 27. April bis zu den 
Sommerferien ist donnerstags 
von 14.30 bis 16.30 Uhr geöff net, 
außer an Feiertagen und in den 

Pfi ngstferien. 
Die Schüler des „Sozialen Ler-

nens“ bewirten die Gäste mit 
selbstgemachten Kuchen und 
Gebäck, Kaff ee und kalten Geträn-
ken.  Neben den Leckereien gibt es 
Spielmöglichkeiten, musikalische 
Unterhaltung und Mitmach-Akti-
onen für kleine und große Kinder.

Café in der alten Säge

Seite 20

Café in der alten Säge
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Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de/

1150963-1.pdf

Wir 
gehen mit Freude  

in unser zwe i tes  Jahr...

Unsere Ö�nungszeiten:

Ab April ab 17 Uhr  |  Ab Mai Mo Ruhetag 

Schwarzwaldstr. 195  |  Strandbad

79117 Freiburg

Tel. 07 61 / 76 60 27 66

�.laplaya-freiburg.de
 

... gehen Sie mit!

... gehen Sie mit!

Die Lange Nacht
im Haus der Natur

Freitag, 28.04.2017 von 19:00-24:00 Uhr
Einlass: ab 18:00 Uhr, Eintritt: 12,50 € / 8,50 € 

Kartenreservierungen Tel. 07676 / 9336-30
Regionale Speisenangebote / nicht ganz regionale Cocktails

LinkMichel
Die schwäbische Schwertgosch mit „Frisch Dressiert“

Sascha Bendiks und Simon Höneß
Himmlische Musik aus „Teufels Küche II“

Dr.-Pilet-Spur 4
79868 Feldberg

Tel. 07676 / 9336-0

www.naz-feldberg.de
www.naturpark-suedschwarzwald.de

Die Lange Nacht
im Haus der Natur

ein. Das Blue Note Jazz Orchestra 
spielt unter der Leitung von 
Gareth Reaks Klassiker von 
Duke Ellington, Count Basie und 
aktuelle Bigband-Arrangements. 
Der Eintritt ist frei, Spenden am 
Ausgang sind erwünscht.
● BUCHENBACH Konzertma-
tinee des Quintetts „Salonfä-
hig“ von 11 bis 12 Uhr spielen 
im Raphaelsaal der Friedrich-
Husemann-Klinik Profi musiker 
Romantische Musik von Robert 
Schumann aus „Waldszenen“, 
Schubert, J. Strauß.
● ST. PETER „Ritual“ ein Kon-
zert mit dem Duo MOVING 
SOUNDS. Tara Bouman und 
Markus Stockhausen spielen als 
Duo zusammen. Das Konzert ist 
Höhepunkt des Seminars „Singen 
und Stille“, das vom 28. April bis 
1. Mai im Geistlichen Zentrums 
St. Peter stattfi ndet. Nähere Infor-
mationen unter www.geistliches-
zentrum.org. Konzertkarten zu 20 
€ und 15 € zzgl. VVK unter www.
reservix.de und an bekannten Vor-
verkaufsstellen, Abendkasse ab 
16 Uhr. Konzertbeginn ist um 17 
Uhr. 

● HINTERZARTEN Wanderung 
mit dem Schwarzwaldverein. 
Durch Wälder und Weinberge zur 
Burgruine Neuenfels. Die Wande-
rung beginnt in Sulzburg und dann 
durch die Weinberge nach Stau-
fen. Länge: ca. 19 km; Gehzeit: 
ca. 5 Std. Gutes Schuhwerk, evtl. 
Stöcke und Rucksackvesper sind 
nötig. Führung: Marianne Hug. 
Treff punkt um 8 Uhr am Bahnhof 
Hinterzarten. 
● BREITNAU Tanz in den Mai 
mit den Passadenas. Wer recht-
zeitig kommt wird an der Kasse 
mit Maibowle begrüßt. Der Abend 
beginnt um 20.00 Uhr in der Kul-
tur- und Sporthalle.
● FREIBURG Matthias 
Deutschmann Kabarett Wie 
sagen wir's dem Volk. Um 19 
Uhr im Vorderhaus in Freiburg. 
Karten sind erhältlich beim BZ-
Kartenservice oder online unter 
vorderhaus.de.

Mai
2017 MO.1.

 
● ST. PETER Hallenbad ist 
ganztags geschlossen.
● ST. PETER Wanderung auf 
dem Panoramaweg „Augen-
weide“ in Malterdingen mit den 
Ortsgruppe St. Peter des Schwarz-
waldvereins. Der Rundweg hat ei-
ne Länge von 15 Km. Treff punkt 
ist um 9 Uhr am Zähringer Eck. 
Weitere Infos erteilt Helmut Götz 
Tel. 07660/229.
● HINTERZARTEN „Les Nati-
ons anciens et modernes“ Der 
Titel dieses Konzerts wurde dem 
Anfangsstück des Programms ent-
nommen der gleichnamigen Ou-
verture Georg Philipp Telemanns. 
Mit dabei sind die „Kammersoli-
sten Minsk“. Das Konzert beginnt 
um 17 Uhr in der evangelischen 
Kirche. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen.
● OBERRIED Maiwecken ab 6 
Uhr durch die Trachtenkapelle 
Oberried.
● OBERRIED/HOFSGRUND
Frühstück mit Musik „De 1. 
Mai emol anderscht.“ Die Trach-
tenkapelle lädt ab 10 Uhr ins Bür-
gerhaus ein. Es erwartet Sie ein 
reichhaltiges Frühstücksbuff et. 
Die Veranstaltung wird von der 
Trachtenkapelle musikalisch um-
rahmt.
● FELDBERG „Feuerwerk für 
Orgel und Trompete“ Aus der 
Konzertreihe Musik am Berg 
Konzerte in der Feldbergkirche 
Verklärung Christi Beginn ist um 
18 Uhr. Der Eintritt ist frei. Spen-
den werden herzlich erbeten.

Mai
2017 DI.2.

 
● KIRCHZARTEN/BURG Be-
treuungsgruppe für Menschen 
mit Demenz von 9.30 bis ca. 
16.30 Uhr im Haus Demant in 
Burg-Birkenhof, Kontakt: Chri-
stel Kehrer, Tel. 07661-905312.
● KIRCHZARTEN Lama 
Trekking von 13.30 Uhr bis 
16.30 Uhr auf dem Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Anmeldung und 
weitere Info bei Fam. Maier Tel.: 
0 76 61/6 19 20. Veranstalter: 
Fam. Maier vom Ruhbauernhof.
● KIRCHZARTEN
Lichtbildervortrag von Dr. 
Theresia Sauter-Bailliet. Sie 
berichtet von Ihrer Reise zu den 
Tairona, den Wayuu indigenen 
Völkern in Kolumbien, die noch 
matriarchale Spuren aufweisen 
und dem Frauendorf Nashira. 
Beginn ist um 19 Uhr im 
Mariensaal, kath. Gemeindehaus.
● BUCHENBACH Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist 
um 17 Uhr auf dem Erlenhof, 
Erlenhofstr. 5 (Himmelreich). 
Kosten 4 €. Weitere Infos bei 
Familie Zipfel Tel. 07661 / 
48 28 oder 0160 / 95 951 284 
Veranstalter: Fam. Zipfel, 
Erlenhof.
● FREIBURG Monatlicher 
Veggie-Treff  Vegetarier, Veganer 
und an der pfl anzlichen Ernährung 
Interessierte sind herzlich zum 
Veggie-Treff en um 18.30 Uhr 
eingeladen. Der Treff  fi ndet im 
Restaurant „Adelhaus“, in der 
Adelhauserstr. 29-31, 79098 
Freiburg statt.

Mai
2017 MI.3.

 
● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14 bis 
16 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Gemeinsames 
Pfl egen der Ponys und Pferde, 
geführter Ausritt um die Weiden 
und Bäche der Fancy-Farm. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de.

● RUST „Neue Perspektiven“ 
im Europa-Park, begrüßt Marian-
ne Mack: Matthias Herzog, Mo-
tivationstrainer und Extremsport-
ler, er referiert in seinem Vortrag 
„Typisch! Menschenkenntnis auf 
einen Blick“ wie man in Zukunft 
auch mit Menschen klarkommt, 
bei denen sich die Sympathie in 
Grenzen hält. 

Mai
2017 DO.4.

● KIRCHZARTEN
Betreuungsgruppe für 
Menschen mit Demenz von 
9.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Haus 
Demant. Kontakt: Christel Kehrer 
Tel.: 07661 90 53 12.
● HINTERZARTEN „Martin 
Luther und die deutsche Spra-
che“ . Zu diesem Vortag lädt das 
ökum. Bildungswerk herzlich ein. 
Referent ist Prof. Dr. Karlheinz 
Jakob, Germanist/TU Dresden. 
Beginn ist um 19.30 Uhr im 
Evang. Gemeindesaal.

Mai
2017 FR.5.

 
● KIRCHZARTEN Lama 
Trekking von 13.30 Uhr bis 
16.30 Uhr auf dem Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Anmeldung und 
weitere Info bei Fam. Maier Tel.: 
0 76 61/6 19 20. Veranstalter: 
Fam. Maier vom Ruhbauernhof.
● KIRCHZARTEN Segway 
Touren Dreisamtal. Beginn ist 
um 14.30 Uhr mit Treff punkt 
an der Rainhofscheune, Burg-
Birkenhof. Kosten: 89€. 
Anmeldung und Infos bei Segway 
Point Freiburg, Tel. 0761 / 15 64 
81 35. Anmeldung bis Mittwoch, 
12 Uhr. Veranstalter: Segway 
Point Freiburg
● KIRCHZARTEN Bachkantate 
zum Mitsingen Probenbeginn 
zu der im  evangelischen 
Sonntags-Gottesdienst am 28. 
Mai in Kirchzarten stattfi ndenden 
Auff ührung: „Gott, der Herr, ist 
Sonn‘ und Schild“ von J. S. Bach. 
Wer Lust hat, bei diesem Projekt 
des Bezirkskantorats mitzusingen, 
ist herzlich eingeladen, für einige 
Wochen als Gast die Proben 
der Kantorei der evangelischen 
Kirchengemeinde Kirchzarten-
Stegen zu besuchen. Die Proben 
beginnen um 19.30 Uhr im Evang. 
Gemeindezentrum Kirchzarten, 
Schauinslandstr. 8. Die Noten 
werden gestellt. Bei Interesse 
können Sie sich vorab bei E. 
Braun Tel. 07661 3338 anmelden 
und weitere Informationen 
erhalten.
● OBERRIED Wochenmarkt 
von 15 bis 18 Uhr in der Klo-
sterschiire mit Produkten aus der 
Region von Oberrieder Höfen und 
Bauern. Neben den Marktständen 
bieten Oberrieder Vereine oder 
Gruppen Kuchen, Kaff ee und Ge-
tränke an. Veranstalter: Gemeinde 
Oberried.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Wanderung zu den 
Wetterbuchen am Schauinsland 
von 17.30 bis 19.30 Uhr. 
Treff punkt Haus Silberdistel, 
Dorfstraße 11. Preis / 
Gruppenpreis auf Anfrage; Kinder 

bis 12 J. frei. Anmeldung bis 
spätestens am Vorabend bei Ursel 
Lorenz Tel.: 07602 / 512 oder per 
Mail: natourpur-schauinsland@
gmx.de Veranstalter: NaTour Pur 
Schauinsland.

Mai
2017 SA.6.

● KIRCHZARTEN/BURG Bo-
genschießen für die ganze Fami-
lie. Erlernen Sie gemeinsam die 
Technik des Bogenschießens von 
10 bis 13 Uhr beim Gasthaus Zum 
Wilden Mann. Höllentalstr. An-
meldung erforderlich per SMS an 
Kairos, 0160-91720649. Kosten: 
8.-€ pro Kind, 12.-€ pro Erwach-
sener. Nähere Infos unter www.
kairos-erleben.de
● BUCHENBACH „Rampenfi e-
ber”, Hock am Gummenwald 
Der Akkordeonclub Höllental lädt 
ein. Traditionell wird die lange 
herbeigesehnte Fest- und Hock-
saison im Dreisamtal vom Ak-
kordeonclub Höllental eröff net. 
Beginn um 11.30 Uhr am Gum-
menwald.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Kräuter-Erlebnispfad kleine 
Tour, ca. 3,8 km. Festes Schuhwerk 
und wettergerechte Kleidung sind 
empfohlen. Treff punkt: 13.45 
Uhr auf dem großen Parkplatz 
Silberbergstraße/Bäckerei Lorenz 
Anmeldung und Infos: Barbara 
Odrich-Rees, Telefon 07602-338.
● OBERRIED Doppelkonzert 
der Trachtenkapelle Oberried 
und der Winzerkapelle 
Oberrotweil unter der Mitwirkung 
der Jugendkapelle Oberried in 
der Goldberghalle um 20 Uhr. 
Tickets zu 6 € sind erhältlich 
bei allen aktiven Musikern 
der Trachtenkapelle, Getränke 
Zähringer, Bäckerei Ruf Oberried 
oder an der Abendkasse zu 7 €. 
Kinder unter 16 Jahren sind frei.

Mai
2017 SO.7.

● KIRCHZARTEN
Frühlingskonzert der Purple 
Chariots - Spiritualchor der 
Pfarrgemeinde Nord Freiburg um 
20 Uhr in der Kirche St. Gallus, 
Kirchplatz 5. Der Eintritt ist frei

Mai
2017 MO.8.

● HINTERZARTEN 
Gesprächskreis für Flüchtlinge 
und Interessierte Bürger mit 
Brigitte Schlindwein.

Mai
2017 DI.9.

 
● KIRCHZARTEN Lama 
Trekking von 13.30 Uhr bis 
16.30 Uhr auf dem Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Anmeldung und 
weitere Info bei Fam. Maier Tel.: 
0 76 61/6 19 20. Veranstalter: 
Fam. Maier vom Ruhbauernhof.
● KIRCHZARTEN Martin 
Luther und die Musik Vortrag 
mit Prof. Dr. Meinrad Walter 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Gallus. Veranstalter: 
Bildungswerk der Pfarreien 

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Unser heutiges Bild wurde uns freundlicherweise von Axel Steinhart 
zur Verfügung gestellt. Der Kirchzartener sammelt seit vielen Jahren 
Fotos und Ansichtskarten aus Kirchzarten und dem Dreisamtal.
Das Foto zeigt das ehemalige Gasthaus Rainhof an der (alten) B 31 
in Kirchzarten-Burg. Dem Gasthaus war eine Land- und Forst-
wirtschaft angegliedert und, wie auf dem Bild ersichtlich, auch eine 
Tankstelle. Die Aufnahme entstand um 1935. Erst Jahrzehnte später 
entstand die Aral-Tankstelle Meng auf der anderen Straßenseite.
Das Hofgut, zu dem neben mehreren ha. Wald- und Wiesengelände 
eine große Scheune, eine bewohnte Mühle und später auch ein Wasser-
kraftwerk gehörte, wurde 1995 – nach 20-jähriger Erbschaftsauseinan-
dersetzung - zwangsversteigert und später zwangsgeräumt. Die letzte 
Generation der Besitzerfamilie fand ein neues Domizil in Löffingen.
Heute wird das ehemalige Gasthaus - nach einem weiteren Besitzer-
wechsel - als Wohnhaus genutzt, die Scheune gegenüber beherbergt 
nach einem gelungenen Totalumbau eine Buchhandlung, Markt-
scheune, Bistro, Gaststätte und ein Hotel. Am 6./7. Mai findet dort 
ein großer Markt statt, siehe Seite 8 in dieser Ausgabe.

Fotos: Archiv Axel Steinhart / Hanspeter Schweizer

Damals . . . und heute

Waldsee (hr.) Laut UNICEF war 
2016 das schlimmste Jahr für 
die Kinder in Syrien. Schwere 
Menschenrechtsverletzungen ge­
gen Kinder haben den traurigen 
Höchststand erreicht. „UNICEF 
Freiburg und Freunde“ möchten 
mit dem dritten Benefizkonzert in 
Folge aktiv auf die Missstände in 
Syrien aufmerksam machen und 
laden am Freitag, dem 28. April, 
ab 19.00 Uhr in die Gaststätte 
Waldsee zum Benefizkonzert zu­
gunsten notleidender Kinder im 
Kriegsgebiet ein. 

„Kinder brauchen besonderen 
Schutz. Sie sind unschuldig und 
Tötungen, Verstümmelungen, Fol­
ter sowie anderen Gewalttaten hilf­
los ausgesetzt“, sagt Petra Tröndle, 
Leiterin der Freiburger UNICEF 
Arbeitsgruppe mit Geschäftsstelle 
im Kunzenweg in Littenweiler. 

„Wir können hier etwas bewirken, 
um Kinder zu schützen, indem 
wir immer wieder auf Missstände 
aufmerksam machen und mit Spen­
den das Leben vor Ort erleichtern. 
Jedes Kind hat ein Recht auf eine 
Kindheit – UNICEF möchte jedem 
Kind diese Chance geben. Unsere 
Freunde unterstützen uns hierbei“.

Durch das Programm führt Mo­
derator Oli Bolz, der mit seiner ge­
konnt lässigen Art den Bogen von 
der Ernsthaftigkeit des Anlasses zu 
einem stimmungsvollen Programm 
spannt. Die Bands „Cubix“, „Die 
Haiducken“, „Dr. Funhouse“ und 
„Charifasoul“ sorgen für eine 
bunte Mischung aus Funk, Soul, 
Mainstream und Klezmer und 
tolle Stimmung. Der Eintritt ist 
frei, um kräftige Spenden und Un­
terschriften für die Einhaltung der 
Kinderrechte wird gebeten. 

UNICEF und Freunde
Benefizkonzert für Kinder in Syrien

Kappel (de.) Der Verein Solarener­
gie für Afrika fördert schon seit 
Jahren erfolgreich die Ausstattung 
von Schulen mit Solarenergie in 
entlegenen Gebieten Benins und 
Burkina­Fasos. Das Solarlicht 
ermöglicht die Nutzung der Schul­
räume auch in der Dunkelheit, 
die in Afrika schon gegen 18 Uhr 
anbricht. Dadurch werden dann 
Alphabetisierungskurse für Er­
wachsene, insbesondere Mädchen 
und Frauen, möglich. Außerdem 
können die Räume für die Haus­
aufgaben genutzt werden.

Diese Aktionen bieten Vorteile 
für alle Seiten, so der in Kappel 
lebende und aus Benin stammende 
Diplom­Ingenieur Mounirou Sala­
mi, der als Vorsitzender des Vereins 

die Aktionen organisiert: die Käu­
fer erhalten gesunde Biofrüchte zu 
einem fairen Preis, die Menschen 
in den entlegenen Gebieten bekom­
men bessere Bildungschancen und 
die Mango­Bauern haben einen 
zuverlässigen Abnehmer für ihr 
Produkt.

In diesem Frühjahr finden zwei 
Mango­Aktionen statt. Die Früchte 
werden jeweils zum 29. April 2017 
und 20. Mai 2017 geliefert. Die 
Bioläden in der Passage in Kirch­
zarten und Freiburg­Kappel, Moos­
mattenstraße 5, haben die Früchte 
dann in ihrem Sortiment solange 
der Vorrat reicht. Sie können auch 
direkt bei Mounirou Salami, in den 
Eschmatten 27, Kappel abgeholt 
werden. 

Solarenergie für Afrika
Mango-Aktion zugunsten von Solarschul- 

projekten in Burkina-Faso

Bei der im Frühjahr in der Edeka-Barwig-Filiale Kirchzarten durch-
geführten Spendenaktion – Kunden konnten für Teddybären eine 
kleine Spende an der Kasse hinterlassen – kam einschließlich der 
Zugabe von Barwig eine Summe von 600.- Euro zusammen. Diesen 
Betrag überreichten jetzt Edeka-Barwig-Ernährungsberaterin Tania 
Leimenstoll, Sven Barwig und Filialleiter Franz Schneider (v.r.) an die 
Leiterin des Kindergartens Don Bosco Kirchzarten, Stephanie Müller 
(3.v.r.). Sie bedankte sich herzlich für die Spende, die wunderbar für 
Geräteanschaffung im gerade fertiggestellten neuen Außengelände 
gebraucht werde. Mit dabei waren kleine Gärtnerinnen und Gärtner 
aus verschiedenen Kindergarten-Gruppen, die nach der Spenden-
übergabe mit zwei Edeka-Mitarbeiterinnen das neue Gemüsebeet 
mit Gurken, Mangold, Eisbergsalat, Roten Rüben und Kohlrabi 
bepflanzten. Die ebenfalls von Edeka-Barwig gesponserte Aktion 
„Gemüsebeet für Kids“ geht auf eine Initiative der Edeka-Stiftung 
aus dem Jahre 2008 zurück.               glü/Foto: Gerhard Lück

Karlsruhe (u.) Traditionsgemäß 
werden die Jahreshauptversamm­
lungen des Landesverbandes der 
„Heimat­ und Trachtenverbände 
Baden­Württemberg“ immer in 
der Stadt abgehalten, in der die 
Heimattage Baden­Württemberg 
stattfinden. Dies ist im Jahr 2017 
die Stadt Karlsruhe. In diesem 
Jahr bot die Veranstaltung eine 
Besonderheit. Da der bisherige 
Landesvorsitzende, der ehemali­
ge Bürgermeister von St. Peter, 
Gottfried Rohrer (70), und zwei 
weitere Vorstandsmitglieder nicht 
mehr kandidiert haben, wurde eine 
Verjüngung der Vorstandsschaft 
eingeleitet. 

Gottfried Rohrer gehörte 19 Jah­
re der Vorstandsschaft an, davon 16 
Jahre als 1. Vorsitzender. Neuer 1. 
Vorsitzender wurde der bisherige 
Stellvertreter Reinhold Frank aus 
Stuttgart, neuer Stellvertreter Gun­
ther Udri aus Willstätt und neue 
Schriftführerin Gudrun Lorenz 
aus Stuttgart.

„Da der Landesverband gleich­
zeitig ein Dachverband ist und acht 
Mitgliedsverbänden beheimatet, 

erinnerte an den Leitspruch „Altes 
auf eine neue Weise tun, das ist 
Innovation“.

Gottfried Rohrer freute sich 
besonders, dass er zum Abschluss 
seiner Amtszeit als Landesvorsit­
zender die Dokumentation  „Trach­
tenvielfalt in Baden­Württemberg“ 
fertig stellen konnte. 

Regierungspräsidentin Bärbel 
Schäfer lobte bei der Buchpräsen­
tation, „dieses Buch ist ein funda­
mentales, und eigentlich schon 
längst fälliges Werk und eine 
kolossale Fleißarbeit“. 

Der eigens dafür gebildete Ar­
beitskreis hat exakt, ausdauernd 
und unermüdlich daran gearbeitet. 
Ihm wurden noch einmal herzlich 
gedankt und ein großes Kompli­
ment ausgesprochen. Die erste 
Auflage ist schon bald vergriffen.

„Damit ist es uns gelungen, was 
schon mehrmals versucht, und 
nie zu Ende geführt wurde: Die 
Trachtenkultur in Text, Bildern 
und vielen Details nachfolgenden 
Generationen zu übermitteln, und 
dadurch zu erhalten“, so Gottfried 
Rohrer. 

Heimat- u. Trachtenverbände Baden-Württemberg
Gottfried Rohrer zum Ehrenvorsitzenden ernannt

Als Dank und Anerkennung für die lange Zeit als Landesvorsitzender, 
und besonders auch für den beharrlichen Einsatz für die Buchdoku-
mentation, wurde Gottfried Rohrer zum Ehrenvorsitzenden ernannt.

Foto: privat

darunter auch den größten, der 
„Bund Heimat­ und Volksleben“ in 
Südbaden, sei es nicht immer leicht 
gewesen, allen 450 Vereinen mit 
nahezu 50.000 aktiven Erwachse­
nen und zusätzlich 14.000 Kinder 
und Jugendlichen gerecht zu wer­
den“, so Gottfried Rohrer „Aber 
immer habe Harmonie geherrscht, 
und alle haben ein ge meinsames 

Ziel vor Augen ge habt: Die Pflege, 
Erhaltung und Zusammenfassung 
von Volkstrachten, Bräuchen, 
Volkstanz, Volksmusik, Volkslied 
und die Mundart.“ 

Und im Hinblick auf die Verän­
derungen in der Gesellschaft und 
auch im kulturellen Leben appe­
lierte Gottfried Rohrer „Neue Wege 
entstehen wenn man sie geht“ und 

Freiburg (hr.) Am Samstag, 6. 
Mai, um 20 Uhr startet die MS 
Europa ihre Kreuzfahrt in der 
Waldorfschule St. Georgen, Bergi­
selstr. 11. An Bord befindet sich der 
Freiburger Bächlechor, der seine  
Gäste mitnimmt auf eine musika­
lische Reise über das Mittelmeer. 
Vor den Toren Europas trifft die 

illustre Kreuzfahrtgesellschaft auf 
ein Flüchtlingsboot… Die Besu­
cher sind eingeladen, die Chormit­
glieder auf dem Weg zur HAVA­
RIE! zu begleiten. Eintrittskarten 
zum Preis von 15.­/10.­ Euro sind 
im Vorverkauf im ORSO­Büro, 
Tel.: 0761 / 70 73 203 und online 
unter www.reservix.de erhältlich.

Leinen los! 
Konzert des Freiburger Bächlechors

Der Freiburger Bächlechor lädt ein zur HAVARIE!           Foto: privat
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.
 

Wir machen den Weg frei.

 
Ihr Ansprechpartner:
Roland Butz 
Tel. 0761 21 82-13 45 
www.volksbank-freiburg.de

...wenn´s um 

Ihre Immobilie 

geht.
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Ihr Immobilienmakler
im Dreisamtal & Freiburg

Büro Kirchzarten

Tel. 07661 - 90 88 90

www.cm-immobilien.de

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 Wohn-/ Nutzfläche 150 m² 

 Wärmepumpe / Elektro  
 Fußbodenheizung 

 Inkl. Carport + Außenanlage 
 Baujahr 2016  

 Energieausweis 54KW/h(m²*a) 
 Bedarfsausweis gültig bis 25.11.2025 

 Fertigstellung Mai 2017 
 

 Nur noch 3 Doppelhaushälften frei 

w w w . I m m o b i l i e n G a i s e r . d e  

Baslerstr .83  79540 Lörrach                  +49 7621 162 55 90 
 

 Wo h nen  u n d  Le b e n  i m  Dr e i sam ta l  

ImmobilienGaiser 

Schlüsselfertiger Festpreis  
 

ab 555.000,- EURO 
 

Keine weiteren Maklergebühren 
 

 Musterhausbesichtigung   79256 Buchenbach-Unteribental, Weihermattenweg 

 

Samstags  von 11  - 15 Uhr 

Das Studienhaus Wiesneck, Institut für politische Bildung Baden-Württemberg e.V.  
in Buchenbach sucht ab dem 1.5.2017
eine/n Mitarbeiter/in im hauswirtschaftlichen Bereich in Teilzeit.
Wir bieten:

•  Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in unserer Küche, der Gastrono-  
 mie, dem Seminar- und Gästezimmerbereich (50 Betten)
• Geregelte Arbeitszeiten (Früh- oder Spätschicht, Montag-Sonntag,  
 frühzeitige Planungssicherheit
• Eine sichere Arbeitsstelle, gutes Betriebsklima und ein kollegiales Team

Wir setzen voraus:
•  Entsprechende berufliche Erfahrung
• Gute Auffassungsgabe, Zuverlässigkeit und eine strukturierte Arbeitsweise
• Gute kommunikative Fähigkeiten und freundliches Auftreten
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail an wiesneck@wiesneck.de oder rufen 
Sie an unter Tel. 07661-9875-29 (Küchenleitung) oder 07661-9875-0.

WIR  SUCHEN
zur Verstärkung unseres Teams 
•	 Konditoreifachverkäufer/in	in	TZ	 
	 (9-14	Uhr	oder	14-19	Uhr)	oder	VZ
•	 Servicemitarbeiter	(m/w)	für	unser/e: 
	 -	Frühstücksabteilung	(6-12	Uhr) 
	 -	Café	Graf	Anton,	VZ	im	Tagdienst 
	 -	Gourmetrestaurant,	VZ
•	 Empfangssekretär/in	in	VZ
•	 Frühstückskoch	(m/w)	in	TZ,	 
	 2	Tage	pro	Woche
•	Commis	de	Cuisine	(m/w)	in	VZ
•	 Chef	de	Partie	(m/w)	in	VZ

Wir	freuen	uns	auf	Ihre	vollständigen 
Bewerbungsunterlagen!	

Colombi Hotel
Herr	Sänger	/	Frau	Hübner
Colombi	GmbH,	Am	Colombi	Park,	 
79098	Freiburg,	jobs@colombi.de;	 
T: 0761-2106416 (Mo.-Fr. 9-17 Uhr) 

WIR  SUCHEN
zur Verstärkung unseres Teams 
•	 Servicemitarbeiter/in	in	TZ	oder	VZ, 
	 sowie	auf	Minijob-Basis	für	den 
	 Abendservice.
Wir	freuen	uns	auf	Ihre	vollständigen 
Bewerbungsunterlagen!	

Hotel Stadt Freiburg GmbH
Frau	Dr.	Moser,
Breisacher	Straße	84b,
79110 Freiburg
kirsten.moser@hotel-stadt-freiburg.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort oder später

Verkäufer/in
für mindestens 24 Std./Woche. 

Sie haben gute Englischkenntnisse, die Bereitschaft für teilweise 
Wochenend- und Feiertagsdienst und sind teamfähig? Gerne 
berücksichtigen wir auch branchenfremde Bewerbungen.

Bitte senden Sie Ihre, ausschließlich schriftliche Bewerbung, an: 
Schwarzwaldboutique, Seestraße17, 79822 Titisee-Neustadt 

oder per E-Mail: geschenke.titisee@gmail.com

Die Römisch-Katholische Kirchen-
gemeinde Freiburg Ost sucht für das 
Pfarrbüro St. Barbara in Littenweiler zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Pfarrsekretär/in
mit einem unbefristeten Beschäftigungsumfang von 15 Stunden/Woche, 
verteilt auf voraussichtlich zwei Vormittage und einen Nachmittag.
Der Aufgabenbereich umfasst Buchhaltung der Kirchengemeinde,  
Verwaltungs- und Büroarbeiten, Kontakt mit Besuchern des Pfarrbüros 
und weitere vielfältige Tätigkeiten.
Wir bieten eine interessante und vielseitige Tätigkeit und Vergütung nach 
AVO (in Anlehnung an den TV-L) mit den üblichen Sozialleistungen des 
ö�entlichen Dienstes.
Weitere Informationen �nden Sie unter 

www. katholische-kirche-freiburg.de/Stellenangebote
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TAXI SCHERRER sucht Mitarbeiter/in in 
Vollzeit ab sofort. Tel. 07661 - 91 21 21

Ê

Ausbildungsstelle MFA
Hausärztliche Gemeinschaftspraxis in Kirchzarten bietet ab 1.09.2017  

eine Ausbildungsstelle zum/zur MFA.

Ihre schriftliche Bewerbung schicken Sie bitte an:  
GP Dres. U. u. R. Barth • Friedhofstraße 6 • 79199 Kirchzarten 
oder per email an: anmeldung@praxis-kirchzarten.de

LBS Immobilien GmbH
Büro Kirchzarten, T. 0 76 61 / 6 29 88 88 

Wellnessfreunde aufgepasst! 
Sofort beziehbare, helle 4-ZW m. eigener 
Sauna, Kirchz.-Ortskern, Dachterr.+2 Balk., 
ca. 119 m², Bj. 90, EBK, Parkett, TG-Stpl.,  
2 Etagen: 2.OG+DG, VA, Gas, 135,90 kW/h,  
€ 439.950,– + 3,57 % V.-Provision.

Immobilien
An-/Verkauf

Haus Neustadt 349.000,-€, 
Bj. 2005 renoviert 2016. Fragen? 
arte-255@gmx.de

Gewerbeeinheit für Büro/Praxis;
Kirchzarten, EG, ca. 110m²,  große 
Fensterfront, barrierefrei, Fliesen-
boden, Gasheizung, gr. Keller, 
Parkplätze an der Gewerbeein-
heit, Bez. sof. mögl., k.Prov., 
Mietkonditionen auf Anfrage
W. Werne Immobilien GmbH 

Tel.: 0761 - 6011 02 30 
Frau Wagner

Top 3 Zi. Whg., ca. 103m², Bj. 
2014, hell, Fliesenb., Parkettb., 
Gäste WC mit Dusche, FBH,  
k. EBK, Bad mit Fenster, TG,
Keller, Bez. sof., 5min. in die Na-
tur, KM 1236,- € + NK 205,- €
W. Werne Immobilien GmbH 

Tel.: 0761 - 6011 02 30 
Frau Wagner

Vermietungen
Schönes Büro in Kirchzarten 
zu vermieten, 42 qm, 2 helle 
Räume,  Toil., EDV/Tel.-Anschl., 
Tel.: 0761 / 70 00 45 Mietgesuche

2-3-Zi.-Whg. in Kiza gesucht 
von lieber, ruhiger Oma, ab April/
Mai oder nach Absprache, 
Tel.: 07661 / 90 81 854 AB

Einliegerwohnung o.ä. ges. von 
Sozialpädagogen (berentet) hand-
werkl. versiert biete Hilfe Haus/
Garten/Betreuung, Tel. 0176 - 41 
67 60 40

Förster mit Hund sucht Whg. 
2/3-Zi. mit EBK und DSL. Gern 
Auß  enbereich, Tel.: 0151-701719 89

Frau, 32, su. ruhige 1 - 1,5 ZW 
bevorzugt DG, Tel.: 0174-9456730

Suche 2-Zi.-Whg. FR-Ost und 
Dreisamtal, Tel.: 0179 - 19 82 602

Kirchzarten-Zarten (vhs.) An 
ernste Krank heiten, Unfälle oder 
gar Tod will in jungen Jahren 
niemand denken. Dennoch gehört 
die Vorsorge für solche Situationen 
nicht nur zur Verantwortung für 
die Familie, sie ist auch stets im 
eigenen Interesse. 

Es gibt naheliegende und oft-
mals sehr einfache Möglichkeiten, 
um für solche Situationen vorzu-
sorgen. Die gesetzlich vorgese-
henen „Hilfsmittel“ (gesetzliche 
Erbfolge, gerichtliche Betreuung, 
Pfl egschaften) werden gerade den 
modernen Lebensverhältnissen 
junger Familien oftmals nicht 
gerecht. Mit einem „1-Satz-Tes-
tament“ kann man dagegen vielen 
Kompli kationen vorbeugen und 
den Partner bestens absichern; 
schon eine formularmäßige Vor-
sorgevollmacht kann ein büro-

kratisches Betreuungsverfahren 
vermeiden. 

Die VHS-Dreisamtal bietet am 
Mittwoch, dem 3. Mai, 19.00 Uhr, 
im Alten Rathaus, Kirchzarten-
Zarten, Raum Dunant, einen Vor-
trag „Vorsorge für die Generation 
30+ 
mit Testament, Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung“ an. Der 
Referent, Uwe Matzeit, ist Fach-
anwalt für Erbrecht. Er will in 
seinem Vortrag anschaulich und 
unter Berücksichtigung der Fragen 
der Zuhörerinnen und Zuhörer 
aufzeigen, welche Handlungsmög-
lichkeiten es für junge Menschen 
gibt, um sich, den (Ehe-) Partner 
und die Kinder „im schlimmsten 
Fall“ angemessen abzusichern.

Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07661 / 5821. Der Eintritt 
kostet 7.- €.

Vortrag von Uwe Matzeit 
Vorsorge für die Generation 30+ 

Testament, Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung

Bäckerinnung
Generalversammlung 
im Steinwasenpark
Oberried (u.) Die Bäckerinnung 
Freiburg - Breisgau - Hoch-
schwarzwald, lädt am Sonntag, 
dem 7. Mai, 10.00 Uhr, in den 
Panoramasaal im Steinwasen Park 
in Oberried ein.

Der Tag steht ganz im Zeichen 
der Innovation, trotz oder gerade 
aufgrund von unvorhergesehenen 
Ereignissen. Hendrik Epe, Master 
of Arts Sozialmanagement, mit 
Schwerpunkt Innovationsmanage-
ment, konnte für einen Impulsvor-
trag „Wie geht Innovation? - Dis-
ruptives Denken und disruptive 
Geschäftsmodelle als Erfolgsfaktor 
für Handwerksbetriebe“ gewonnen 
werden.

Auf der Tagesordnung stehen 
neben den üblichen Regularien 
auch Neuwahlen u.a. der Vorstand-
mitglieder, des Kassenprüfers, 
Obermeisters und stellvertretenden 
Obermeisters.

Freiburg (sf.) Was braucht man in 
einer Konfl iktsituation eher: Ver-
handlungsgeschick oder Körper-
einsatz? Dieser Frage nimmt sich 
der Intensivkurs „Zivilcourage, 
Selbstbehauptung und Selbstver-
teidigung in Theorie und Praxis“ 
an. 

Am Freitag, 19. Mai, von 17.30 
bis 20.30 Uhr und Samstag, 20. 
Mai, von 9 bis 17 Uhr, werden 
eff ektive Techniken der Selbstver-
teidigung und sicheres Verhalten in 
Konfl ikten vermittelt. Kursort ist 
an beiden Tagen die Sporthalle der 
Tullaschule in Freiburg-Zähringen, 
Off enburger Straße 12.

Der erfahrene Kursleiter und 

Deeskalationstrainer Mark Bottke 
unterstützt die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer dabei, eigene 
Stärken richtig einzuschätzen und 
schärft das Bewusstsein für ihre 
Sprache und Körperhaltung im 
Konfl iktfall. Zielgruppe des Kur-
ses sind Menschen von 15 bis 80 
Jahren, mit und ohne Vorerfahrung.

Die Teilnahme kostet 75.- Euro, 
eine Ermäßigung ist auf Anfrage 
möglich. Interessenten können sich 
bis Montag, 15. Mai, auf www.
sicheres-freiburg.de anmelden. 
Die Teilnahme erfolgt in Sportbe-
kleidung oder lockerer Alltagsklei-
dung. Weitere Infos unter www.
sicheres-freiburg.de.

Selbstverteidigungskurs

Oberried-Hofsgrund (u.) Jeder 
Mensch kennt Krisen in seinem 
Leben. Wie wir sie benennen, 
bewerten, deuten, verstehen und 
damit umgehen, ist sehr unter-
schiedlich. Was kann hilfreich sein, 
eine Krise durchzustehen? Welche 
Chancen können wir in einer Krise 
entdecken und sie leben? 

Mit diesen und anderen Fragen, 
die eine Krise uns stellt, beschäftigt 

sich ein Vortrag zu dem am Freitag, 
dem 28. April, 19.30 Uhr, in das 
Bürgerhaus Hofsgrund eingeladen 
wird. Dabei bezieht sich die Refe-
rentin Margarete Lorenz, Katholi-
sche Klinikseelsorgerin, vor allem 
auf ihre berufl iche Erfahrung mit 
Menschen in Krisen.

Das Bildungswerk der Pfarreien 
Kirchzarten-Oberried-Hofsgrund 
lädt zu dieser Veranstaltung ein.

Vortrag: Krise - Heraus-
forderung und Chance

Philosophische Matinee
„Leben – was 
ist das?
Freiburg/Oberau (es.) Unter dem 
Thema „Leben – was ist das?“, geht 
es am Sonntag, 23. April, 10.30 
Uhr in der Podiumsdiskussion um 
„Sinnsuche“. Es wird mit gelade-
nen Gästen, unterschiedlicher 
Le bensanschauung und unter ver-
schiedenen Gesichtspunkten zum 
Thema diskutiert. Beginn ist um 
10.30 Uhr im Wohnstift Freiburg, 
Rabenkopfstr. 2. Eintritt frei.

Stellenangebote
Familie sucht Putzhilfe 

für ca 2-4 mal im Monat je 4 Std. 
Mehr am Telefon: 0176 - 23587215. 

Wir freuen uns! www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 10. Mai 2017

 

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir 
am Monatsende:

Zwei Einkaufsgutscheine im Wert 
von je 25,00 Euro, gestiftet von 
Blumen Kaufmehl Kirchzarten.

Kleiner Tipp: Das Foto entstand 
Luftlinie ca. 4 km nordwestlich
von Kirchzartens Ortsmitte entfernt. 
.... Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Verschiedenes

Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand dieses Foto?“ 
in unserer letzten Ausgabe lautet: 
Bei der Friedhofsgärtnerei Kiefer im 
Kunzenweg in Freiburg-Littenweiler.

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweise
In Teilauflage sind unserer 
heutigen Ausgabe Prospek-
te der Firmen Kurapotheke 
Kirchzarten und Autohaus im  

Dreisamtal beigelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Unterricht

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Zu Verschenken

Tisch, 110 x 146, Höhe 72, Eiche/
Buche, dunkel gebeizt, sehr stabile 
Platte, in 2 Teile zerlegbar, 100 J. 
alt, gedrechselte Beine an Selbst-
abholer zu verschenken, Tel.: 0761 
/ 707 23 66  

Wir drehen für

Sie durch - frisch&

vor Ihren Augen

vom 27.04. - 03.05.2017

Hackfleisch gemischt
für die vielseitige Küche ...........................................................

5,95
€/kg

Hackbraten & Fleischküchle
in verschiedenen Variationen ..................................................

0,99
€/100 g

Rote zum Grillen
4er-Pack ....................................................................................

2,99
€/Pack

Wurstsalat
immer lecker .............................................................................

0,99
€/100 g

Salametti
ideal für Ihre Wanderung .........................................................

0,79
€/Stk

Dosenset
ideal für Ihre Wanderung - Lyoner, Leberwurst, Bratwurst ...

5,50
€/Set

 

Wir trauern
Nach 6 Jahren guter 

Zusammenarbeit hat uns 
unser Mitarbeiter 

Karlheinz Schwär
am 21. April verlassen.

Wir vermissen seine Freundlichkeit, 
seinen Optimismus, seine

Hilfsbereitschaft und Freundschaft.

Wir denken an Dich!
Martina, Richard, 

Terezie & Zdenek Scherrer
sowie Klaus, Carsten, Alex & André

Den Menschen, die mir bei meinem
Fahrradunfall in der Freiburger Straße 

am Gründonnerstag so selbstlos 
geholfen haben, möchte ich ganz herzlich 

DANKE sagen.
E. Weingärtner, Zarten

Regenwasserbehälter aus Kunststoff!
Große Auswahl an 2. Wahl Behältern (aufgrund von Farbfehlern) in 
vielen Größen und Formen. Zurzeit Regentonnen ab 210 L mit De-
ckel ab € 14,-, Behälter 500 L mit Deckel € 39,-, 800 L ohne Deckel 
€ 49,-, Top-Tank 1.300 L € 169,-, Tank 2.000 – 3.000 – 4.000 Liter. 
Viele neue stilvolle Modelle aus unserer Frühjahrsproduktion. Volle 
Garantie auf Festigkeit. Nur so lange Vorrat reicht!
OTTO GRAF GMBH, 79331 Teningen, Carl-Zeiss-Strasse 2-6 (In-
dustriegebiet Rohrlache), direkt an den BAB 5, Mo.-Fr. 8-12 Uhr und 
13-17 Uhr, Tel. 07641/589-755, www.graf-online.de

Bachkantate 
Mitwirkende gesucht!
Kirchzarten (es.) Im evange-
lischen Sonntags-Gottesdienst 
am 28. Mai in Kirchzarten wird 
die Kantate „Gott, der Herr, ist 
Sonn‘ und Schild“ von J. S. Bach 
aufge führt. Wer Lust hat, bei die-
sem Projekt des Bezirkskantorats 
mitzu singen, ist eingeladen, für 
einige Wochen als Gast die Proben 
der Kantorei der evangelischen 
Kirchengemeinde Kirchzarten-
Stegen zu besuchen. Die Proben 
beginnen ab dem 5. Mai immer 
freitags um 19.30 Uhr im Evang. 
Gemeindezentrum Kirchzarten, 
Schauinslandstr. 8. Die Noten wer-
den gestellt. Interessierte können 
sich vorab bei E. Braun, Tel. 07661 
/ 3338 anmelden. 

Kickboxen = Kraft, Ausdauer, 
Selbstverteidigung, Spaß, Stär-
ke, Disziplin, Koordination. 
Frühlingsaktion: Mitmachen 
und bei Anmeldung bis zum 
15. Mai Boxhandschuhe gratis 
erhalten. www.exitasia.de 
Tel.: 0176 - 77 33 77 04

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.erstehilfe.asb-freiburg-
hochrhein.de

Piloxing, Strong&Fit, Zumba
Dance&Fit, HipHop, Break-
dance, Kindertanz! Im Exitasia 
Kirchzarten! Tel. 0176 21798336

www.exitasia-tanzen.de

Jazztanzgruppe im besten Alter 
sucht noch Verstärkung. 

Auch Anfänger willkommen. Ab 
Mo. 24. 4. - Mo. 24. 7. 17 (11 x) 
jeweils Montag, 20.00 - 21.30 Uhr. 
Halle des Kollegs, Stegen. 

Info-Tel.: 0761 / 70 00 66 

Umgang mit PC & Internet
Günstige, verständliche Hilfe 
für Anfänger und Senioren vom 
Fachmann. Nur 15,- €/h, Tel.: 0761 
/ 69 63 991 

Neuer Tanzkurs für Paare
ab Do. 27.4.17, 20.45 - 22.00 Uhr,

Yogaschule FreirAUM
Tel.: 07661/3889044

www.freiraum-kaiser.com

Selbstbehauptung für Frauen
Beginn am 05. 05. 17, 18.00 Uhr,

Stegen, Kageneckhalle. 
Weitere Infos: www.jc-stegen.de, 

Tel.: 07661 / 99963

Klavier- u. Querfl ötenunterricht 
in Littenweiler für Anfänger bis 
sehr fortgeschr. Schüler (5-100  J.) 
auch vormittags, Kersti Löscher 
(Dipl. Musiklehrerin/Pianistin), 
Tel.: 0761 / 45 62 489

Hundeschule - Neue Kurse
www.haeusis-hundeservice.de

Häussler 0761 / 488 022 16

Rund ums Tier
Stall für Schw. Fuchs Stute ge-
sucht, U. Haberer, 0151-52282158

www.dreisamtaeler.de

An- und Verkauf

privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Bares für Ihre Antiquitäten
von A - Z zu Kaufen gesucht.

B. Thomas, Tel.: 0761 / 27 28 23

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

Tannenreisigwellen für den Ofen, 
Tel.: 07661 / 6919

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
Brummton oder Pfeifgeräusche?
Messung + Beratung Tel.: 0761 / 
5 71 80, www.funkmessung24.de

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79, 
Hr. Eckenstein/ Hr. Kraus

Sexualberatung für Männer
Gespräch/Massage/prakt.Übungen
v. ausgebildet.Sexualtherapeutin
in Freiburg,Tel.: 0162 - 89 70 605
www.becken-balance-massage.de

Großer Floh- und Spielzeug-
markt, Waldkindergarten Dreis-
amtal e.V., Sonntag, 21. Mai, 
10.30 - 16.30 Uhr, rund um die 
Gummenwaldhütte Unteribental/
Buchenbach. Buntes Kinder-
programm, Kaff ee, Kuchen und 
mehr! Nur Privatanbieter. Stand-
gebühr 10.- €. Anmeldung unter 
Tel.: 07660 / 1293 oder 
schwaer.stefan@googlemail.com

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

Ist die Bibel für Sie ein „Buch 
mit sieben Siegeln“? Schwer zu 
ver stehen? Dann hören Sie das 
„Bibeltelefon der Adventgemeinde 
Freiburg“ und erfahren was Gott 
Ihnen sagen will. Rufen Sie an: 
0761 / 476 48 92
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